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LNittes Kby,
i SdlF Chren:Titulen
il Deg am Sreuss leidender und fFerbendets
g e
| " | Crfie Predige ¢ |
il EcceRextuus. «A2ut. 21, v. 5. Sibe dein k
Ronig.
Inbalt,

&8 der Gecrenpigee ift ein Ronig det Cicbeund ®lovie |
eren/ welche thm dienen/ ibnlicben/ und berehren, r-

S L 3

| E’farui’if e B2 VeRex, Mart.z7. v, zp. fey gegriffeemen |
Eﬁmm S TN Konig Nefr t Dann von deiner Konig-
Ring. R 7. lichen GSemalt batvorgefaat GSabricl Luce |
i -.-; - -
i
!!l'

R X0 vz Regnabitindomo Jacob in zter- F
s A num, & regni ejus hon erit finis, Gy Wi
—onmaTSER herefiheninm Hanfe Jacobs exviglich /
und feined Reichs wird Fein Cude fenn, Sep abermabf gz
it griffee mein Herr und Konig SEfu ;. Dannich lefe am Saum
(IR bancs Rleivs : Ein Konig dev Konigen | unb ein Here der
AR 44 $erren. dpoc. 19. v. 16. Sepivicderumb begreffes mein gealz
1A fger Syeee und Konig 5 wic 0 felbf befermeff <are, 28, v 18,
kRIS Miriftaller Gewalt gegeber imHimmel und auf Erden,
M ok dantr/ fo foy sucardfendmal gegrifiee mein Hepland Y ful
1 ¢iti groffer Kénig dber alle Konigen/ ein Konia ver Béteker/cin
HiEe Konig Himmels und der Srden + dir unteriverffe ich mich als
i meimcm gebiseenden Scerw 3 Dick fiche und ehre ich afs meinen
| LR allcy-




aecreuntateift ein Kontg deediche. 20§

alferanddiafien Konig. Wicich vich aber am Creus Bangen fehe/
Pochffens vevachict/ verfehmahet/ uud vermworffen/ obne fonige
fiche Sicrde/und gitlving SNaneck; ohne Seepeer und Kron/ obne
Diener und Hoffherren 3 ohne IRacht und Sewale/Fomme s
¢in Forcht ary/du feyft deiner Koniglichen Wriirde/unddesKeichs
gar entfeset / det SRorDernund SRalcfia=Y5 crfoncn verglichen
wordenn ¢ IWic ich fedocky vom Pifato hore : Quo dfcripfifcri-
pfi, Wagich gefchriebenhabel daé habich gefchrichen. 1o-
anmis 19. . 22. anbey meree/ pap der Calvaric=5Berd gleiche ciz
sierm K oniglichen Pallaft s das herab flicffende Blut cmem Pure
pur - Santcl s die Ngel ESffichen Kingen s das Speer cincin
Scpter s dic geflochtene Dotucr einer Crons bas Creus cingii
L hron 5 beyde SNEsder Kanmerdicrier 5 die ferumb fauffende
Soldaten Lacqueyen und Trabante ; Soanics/ Jofeph Itico=
demus/SNagdalena/Salome/Beronica) Joanna HoffHevren
und Dantens 5 Taria dic fchmersvolle SRueicr cirer Konigirs
ey 1 Diclh mciner gecveugigters Jefurt fiir cinen Konig erfen=
g und vereBren / und mit David fagen Pf.os. v. 10, Regnavit
3 ligno Deus , Gott herr{chet aim Holfs. EcceRexruusfily LXX, &S.
aunid et Eestiie Dot st Quborer Syefum deitiens Sowig Berrfebend Adg: Leo,
am reuss/deffens Reicly Bic auf Erbden ift dein Syevs oder Sl
§. I SagabermenSeel/ ob Scfus dein Konig fiber Dich Wi ?;! t!;“f
Berrfelye 2 das Angeigen wird S. Auguft. gebent £ Si Dicus [yrieht Lufive Sectz.
¢r/in nobis regnat,locum habere adverfatius non poteft; cul- Augl.6.de
panonregnat, pECCAtum non regnar, Wann Goitdein Hey- facram.c.§e
fand in dirBerfehet / fanfan Sieclen=Seimdbep ir Plag habest/
Eein Siind oder Diffethac fibex dicky regieren fed regnat vir-
tus» regnat pudicitia, regnatdevotio, ift Kefus dein Konigin
dciem Sycrgen/fo muffen auch darinnen fepn undregivenKeufch=
feit) Denseh/ TRaffigeie/ Sanffemuch/ @scoute/Siche und atle
andere Sugendin, 3ft efiss der gecreusigee bey dir / fo mufee
Bers fefyen e DeingSinnen:iber peinLeifcly/und deffon Degier=

ishfeiters / tvie Pauus fehres suden Salatiran e 50024 Qui
Sc3 Chrifta
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206 Crfte Prediar = Nefusder
Chrifti funt , carnem fuam crucifixerunt cum concupifcentiis
fuis. Welche Chrifti feynd / miffen ihr Sleifch mit feinen
BegierlichEeiten gecrentsiget haben. Iftoer am Creup res
gierende Hepland dein Konig/ fo gehoreeibm (wic Samucl dem
neuen K onig Saul vorgefagt 1. Reg. 9. v. 20.) all das Deinige/
Dcin SNtiDe und Arbere/dein GSueund Blue/vein Leib und Seel s
optimaquaque alles ias dir lieh und iwerth / alles was du Bafe
und bift / inuftu b fehencken und uberlaffen. T hucfiu aber dies
fes ¢ jawol | deineSinn/ Augen / Obren und Sungen dicnen
oer Eitelfeie/ HofFareund §rechBeit; bein Leib und Hers iftein
Silay der Sinnfigfeie / und unfeufcher Liche ; deine Begicrden
und Sorgen / SNiBe und Arbese fennid gar uneerivorfen dem
Sein und geidlichen Dingen,  Wenia/ o twie gar tenig befinee
vou diefent allen dein Konig Nefus / derme doch alles sugehdict/
soerler Dieh aus der Sclaverey des Sathans erl ofet/ und ihme ju
cigen gemache, Dnie vevantivoreliche LndancEbarfeie
ﬁb:ggi n';_:i; S L Nunabey/ bebesgige es ool smcits Seel/ wie offe haftu
Kontg follen OV Dabetichen widey dejen rechtmaffigenHerrnundRonia auf-
extennen unp gelehuice/ Dich feinies fiiffen Sochs entsoqen / und frew 2 muthivilz
Gunehmed. (g gefprochen : Non ferviam s lero 2z, v, 26, Ty WL Nefir mei=
sesn GSoteund Heven nichedienen, O Dofbeit | O Sotelos
figfeit! unbdiefes Bafiu fo offe begangen als du t6dlich aefiindiget,
Sehaue auch feso dein Fewss cintund febe ob nicht noch skl ich
ot Sitind und allerhand bofe DeaicrlichPeiten / anfate dor Thiz
genden Sefut/ davinnen wobtien/ tobenund wiicen, Wann af fo/
fola derm Rabe &. Dernardeen/falle cilends tieder j1den Fi ffen
Homil, 4. defes ghitigen und barmbergigen Koniges/und bitee s Veni Do~
fuper Mil- mine Jefu, aufer fcandala de tuoregno, quod eft animamea,
fus, utregnestu, quidebes,inea, Komm/ mein Serr Nefu! fomm
und eresbe aus deingm Reich/welchyes it meine Seclfalle Aerger=
#iis / wntd Feindes danie dis allein/soie ¢a fich acbibree / darinnen
Berr{cheffund regicrefl, Venitavaricia, bafd formme dep @eig und
i Doffare s pann der Sosnund Feivs dicfen folgen Sraaf und
Unjuche/




gecrennigee fft el Kdntg dev tiche, 107

Wsisuche / #uffen ciner or denanderent s ego regnabo, i iill
Berrfchon ¢ 3eh swar wwiderfehe ibnen / fo vick als moghich / und

g : non habeo Regem nifi Dominum Jefum ; ich habe und
erberme Bcinen anderen Konig/als efum dengecreugigeen s Ve-
* ni ergo Domine Jefu s soeifent aber 1ch der Femden SNache su

fehivach/ fo Formm mir 31 SalF mein Hevs Nefu/ difperdeillos
invirtuce tua , perereibe und serfirouc dupch die Krafft deines un=
fbermindlichen Creuses alledicfe Seclen=Feinde/& regnabis in
me,quia tuesipfe Rexmeus & Deus meus. 1nd du allein folfd
i mir Bevfehen / weildu allein mein Konig/ undan Sott mgeiz
nes Hecsens biff,  Su diefern Eud opfere ich dir anjeso mcin
$eriauf / und fpreche mie David im 6. Plafm, v.1, Nonne,
Deo fubje@a erit anima mea? dir/o efu! meinemHersen-Koz
g foll infihro mein Loib und Seel uneerwotffen feyn ¢ Dico

opera meaRegi. Pfal. 44, v.2. Dit/ 0 Sote! und vemmer Ehr iz

gene ich 3t und Beilige all mein hum und Laffen / auf dich mein
hichftes und uncndliches Sut follen fidts siclen alle meine ¢z
dancken/Sorgen uud Begicrden, Ecled ferviemusRegi, Gen,
47..25. O o Sefur ! Dir allein will ich getren/ eiffrig und freus
digDicnen/bir [cben/vir fietben : Nam & ipfe Deus meus & falu-
taris meus fufceptormeus, 7/. 61. v. 2, Dann duio gecreusigecs
efu/bift mein Sote/mein SHepland/miein Konig/mein Helffer s
non movebor amplius vort dix werd ich nimuer/minmer/ in &=
ipigfeit nicht gefchicden werdent, =

§. 1V. EcceRextuusvenittibi, Jecht meinSecls Dich
Beiflee Sefum fidr feinen Konig exfenng/ und thim fehuldige Dien=
fie feiften s Stun aber gebe was ndber sua Creus = Thron/ und
gibacht / toi¢ ¢r allda dir 51 fiche fiseafs cim Konigder Liche und
Gsiite. Wicmein Syefus ¢ i foll ichy dich in dicfer exbdrmlichen
Gseftale am fehmabligen Creus einen Konig der Liche nefien mo=
aen e Sch muf dich vielmchy mit Sfaid ¢, 53, 0.3, nennen virum
dolorum ; eitten SRarm voller Schmerpen. Am Haupe volles

Sehmmessen pon denDorneren 5. An Sdnd und Fuffen volle
e Sy

£

ein Kdnig dey




208 CrffePredlge = efuddes

Schmerbent vor den Ndaclen s Vom Haupt bis sun Fiiffen
am gangen Leib voller Pern und IMarter von den Servemen |
Whunden und jervifferien Aderen 5 Ynwendig voll devunbez
fehreiblichen Schmerfien von mwegen dex aufferficn Doth und
bitterfien Tod-Angff. So biftuja ein annvoll dey Schmer-
Ben 5 und wann du je am Creus cin Konig biff/ fo biffuinWar-
Beit ein Konig dey Schmergen. WWol man Chrifi-lichende Seef
Barrad-hice D cbent Darumb cin Konig der Liche/Rex amoris,  Dann dig
Luc. Busg, su&ichbangt Nefus am Creus/ ribi, in runm ufum & urilitatem,
hic. wimb depmicr liche willen/zu deitiem Nusen/ und SHenl/niche u feiz
fiems eigesten/ wie bep irrdifchen Konigen gemein / lepdet und iz
bet Jefus: ucce falyer & beatumreddatadeoque tuus fittotus,
allem darumb/ daf ¢x bich ervecee/ erldfe/ crbalee und fefig mache/
und alfo gank desm cigentoerde. L Lichfber alle Liche! welche
fich gang flar in 3E fu dem gecreusigten seiges ¢ dann febesu 3
feond micht dic fpisige Orner Stacheldey Liche 2 die firick und
Keeten Dnd dex Liche 2 dic herab trieffende Dlutstropffen Fof
liche Peslein der Liche 2 Fniche dey Catvaric=Berg cin Pallaf
Der Liche/das Creus cin Alear der brennenden Liche 2 die offene
Wunden Fenfier und Thitren der bereiewilligen Liche 2 Lnd
wani von einem Konig erfordert misd capur, cor & manus, ¢in
Haupt/ Syt und SHdnd/ iff niche fein geneigees Haupe ein winek
Do [ocEenden Licbe 2 feine aufiacfvannte Arm Shigel der DIy
eilenden Liche ¢ fein Durchborecs $crs ein sugerificteHerberg des
frepgebigen Licbe 2 endlichy fein flarckes Goefchrey sm Tod eing
Stimm ver yuffenden Licbe 2
Den tol §. V. Egrediminifiliz Sion, Cans. 3. v. 2. Besfilir dan a¢z
ey [kt ibr SEdcheer von Serufalent /b Sodales fhy Lichhabey
lieben fcpute  UND LichBaberinnen des gecreugigten Nefu/& videte R egem Sa-
Mafeyr- lomonem in diademate, foming und befchautet eliven | ichreichen
Kenig Jefum mit feiner Cronen / woniit ihn feine Duttcr Oi¢
Liche gefroneebat/ in dic defponfarionis, am Tag feines Loy
ens und Seerbens/ an welchery er fich mis cuch im Slanben/ in
o¢r

—— B —



gecreuntate iff efn Konfg der ebe. 209

der Darmberpigfert/und Giitc vermblec hat. Kot eifcnds/
und fallce mit S, Auguftinin dic aufgefpannte Arm cures K-
niges der fehonen Liche/ und feuffgee @ Perieram, ach mir arm:
feligen ! ich war verfobren / und in meinen Sitnden verfaufft.
Venilti prome, ut redimeres me, du o SEfu bift fommen file
mich/damit du cridfeteft mich ¢ tantum dilexifti me» o wunder=
Lice + duBaft mich alfo fbr gelicbet / daf du auch dein BDlut foe
mich sum Werth dargegeben ¢ Dilexifti me plus quamte,quia
mori voluifti pro me,unbd/mwas nic erhioret/du baft mich mebr ge=
fichet als dich / fveil du gefforben biff fiir mich. Lndich folt hin=
ticder nicht fichen dichy 2 o woeh | der Gott niche liches weil er thn
erfehaiFen hat / Bat die $H6lle verdienee : TWielcher aber nicht lie=
bet Sefum / der ibu cr(dfce hat/ ift werth daf noch eine neue Holle
su feincr wolverdienter ewiger Straff crfehaffen werde,  Und
ich mein efur/ der du biff cin Kdnig der Liche/ fole dich nicht wis
derumb fichen ¢ Greiligsa / o gecreugigee Liche ! ich liebe dich /
woeil Dumich am Creus fo febr aclicbee Baff : Ach es thut mir leyd
vor SHeraen | dafi ieh dich meinen ot/ die Liche felbften / das
Bochfte und befre GSuc niche allesei gelichet hab,  Verflucht fey
die Reie /| Stund und Augeublick worinn 1ch niche gelicbet habe
Nefum den gecreupigeen, D von der Licbe verioundetes Hers
meines licbreichen Sefutin dir verfenele ich mein eiffaltes Sers s
D &ich | O Feur der Sicbe ¢ veybrenne und versehre inmir alle
findige/ evecie/ und ungiemliche Liebe 3 enpiinde hingegen mein
SHerp micdziner Gotelichen Liche/damie ich hinfiilro inbrinfig=
fich iber S immel und Erd / jaiber mich felbffen / liche dich mei=
nen Konig der Sicbe / cinen Konig meines SHerkens Jefum den
Gecreupigten,

§. VI Atfofabre fore mein Chift-licbender Sodalis/fahre
fortbis in den Fod 5u lichen Nefurn den Secreupigten: und diefe
Sicbe wird dir erwerben die Cron dey Glorie 5 Dann FEfus if}
niicht allein am Creus cin Konig der Liche/ forndern auch ein K=

nig oer @loric ; wic Paulus Hebr. 2, v. 9. bejeuges ¢ Videmus
- Do Jelum

Solil. c.13
0. 4.

Hnfopfferung
unfer ju Sefu

Dienft und
ficbe.
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5‘ g lo Jefum propter paflionem mortis gloria & honore corona-
i tum, IB{r haben Jefium gefeben | dafer umb feimes Ley-
gl o Dend und Lods willen mit Ehr und Heveligheit gefronet
| s fe/ auffoaf; erdurch Gotecs Guade fiir alledey Tod fehmeckee,
| L. de co- Wsklches Terrullianus befrdffeigee : Nec ante Rex gloriz acz-
g ron.mil. _leftibus falutatus quam Rex Judzorum profcriptus in cruce,

RS Chriftus ift nicht friher von den Engelen cin Konig der Glorie
s Begriffet worden | cbe dann ar e Konig der Suden am Creug
i ea! war vorgeficlle, Dabero ot [lbfiin Luce 2.4.v. 26, fpricht: Non-

1k neoportuit pati Chriftum &ita intrare ingloriam fuam, SRt
fee nicht Shriftuglenden | und alfo eingehen in feine Glo-
rie. Wi dannauch alle Jeichen des Leydens / in feiner Urftdnd
i lautes Seichen der Chr und Gloric verdndert worden, Exulta
fatis filia Sion, jubila filia Jerufalem,ecce R ex tuus veniet tibi
Salvator, Zacharia 9. v. 9. Nun exfrenet euch gelichte Sodaz
fes/ evfrenet euch hoch | und frolocket ibr Berehrer und Lich-
Baber bes Lepdens Chrifti/ dann Sefus der gecreusigeeiff cuch bz
[onbders cin Kouig der Liche/ Giree und Slosic/ afs die ihr cuch
i befleiffee ihim ereu u dicnen / 1 Berglich su lichen/ und foin biees
1l res Lepder mieleidenelich 51 verchren, Durch dicfe Andacht ivof.

i1 nct/berefehee/ und segicret Nefus in curen Hergen ; Durch felb
Hiie ge gerinnet ibr feme Huld/Sungt und Bepftand / und verdience
A fach cinem feligen Lod / feincs Reichs thaalbaffeia 30 werdens
il Wie Paulus fpriche su den Rdmern am o, ¢, v.1, Si compa-

T e et T i o o

- 5. T

HiE timur & conregnabimus , So Wit it ihim [epden/ werden
I Wit auch mit herrlich gemacht werden. D Troft ! 0Veers
¥ He e fraucn | Chr und Witrdigheit : Nun fo fallee Sefu demm G-
{idl ereugigtent su Saffen und fprechee ¢ Ave Rex Judzorum , id
IiH eft : confitentium, fey) gegritffet o Sefu ein Konig deren / foclz
ehedich fir hren Goee/ Eridfer und Hepland am Sreugerfene

| sien und befennen = Sep gegraiffee men Konig der Schmergen
i und der Sicbe, Wir befetinen / buldigen / chren und lichen dich /
1 ofs unferen Hersen=Konig/auch miseen i den @cizmcrsmif?ff
1AREE : M




gecrenmiare £l eln Nnig ber &iche, L
fett v eiefffier Demue die Nagal/Cron/dasSpecs und Creug/
als Sicrde und Feichen deiner K oniglichen SNafeftdes Lnecrvers
fenuns ju denen Giiflen als gefehworne und getieue Untcrthas
wen/ mit bereiten LBillen/ div bis in den Tod beftdndig su diencn/
und die Shr deinies Lepdens nach beftern Lermogen ¢iffrig su
permchren.  Ou uneesdeffon twollef uns dir Untcrgcbencnim
Seben deine G3nad/Huld/SHtff und Liche ermiifens im Toduns
durcly dein ficgreiches Creup wider alle Feind fchtiten und verthdz
gigen. ind voesfen du biff umb deines Lepdens soillen mit ®loric
b Ehr gecrdnet worden/ alfo wolleft by auch uns/ dic wir deine
Marter | Pein und Tod-Angft allerdemiitigf verchren/ deinee
@ lorictheilbafftig machen i Sinimels damie wi porten / dich
als uniferen Kénigder Licheund Glorie/ ewig mogen fichen / Bz

genundpreifen.  Amen.
-oea%raaaa@wmaa@m&aw@aeaeemm»

Sroente Predige.
Ecce {ponfus venit, exitc obviam el. e7Matt, 25’
v, 0.
Siehet ver Drautigam Fomme/ gebet berauf ibm
enegegett. |
Fnbalt.

Sefuss der Gecrentiigteift ein Blut/Brautigam vt zeod 4.
(et mit pener Sovalibug feiner Ted/Angft/ Jur BEY” 225,

toobnuig und Liebe i Leben [ und nach demr Tod
st @emeinfehaffider gsmigcn Treudenim Himmel.
= Kl

& G @ﬂ*,%

=

aufi ibr Tdchter Sion s Veniteadnuptias,
b BEioRyY o 22, v, 4. Rommt Seliebte | Fomme
/el sur Hodyeit s welche ber allmdchtigfic Konig
. WA mib IR feincm cingebohinen Sobn gemachts
&ihee/ bic MMableicifi fertig %xgb all¢s subereites | parata funt
2

omnia,

Gredimini Filiz Sion, Cant. 3. v.11. ®ehet et Cmtadong
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omnia, und jiwar berrfich / filrerefflich und Keniglich / wic dery
bey den Hochciteren gobiibree. Neh hoffe ticht/ daf fich fermand
werde entfchuldigen / dann ein folcher wiirde in des K on I8¢ grd=
fie Ungnabd fallen, Venite, fo fomme dann/aber nicht ofne hoch-
geitliches Kleid / fonft mogeceibr mie Sehimpf und Spott von
dent hochseielichen SRaal vermicfen und verfioffen werden. Ve
nite ad nuptias, Fommne sur Hochjci/ niche als eingeladenc 634-
fic/fondern als Brdut oder Dochseiterinnen : Venite fomm.
Dir Konigif der himmlifche Bareer / cin Konig der Konigen /
und ein Here aller Sebicecnden : Der ochseiter Chriftus Ne-
fus fein ciniger Sobn 5 Die Hochzert ift nicht dic fenige/ in welz
cher dic Sdeeliche Natur i Sungfraufichen Schoof SNarid
e der Ienfehlichen 1f vermablict worde/undGott dem Sleifch/
s.Aug.orat. ypp pas§leifeh@ote vereiniget/in quoDeusconjunéus eft car-
contra Ju- n; & caro adhefic Deo auch bepde Naturcn ihre Sigenfehaffe

i‘ﬂ;s 61 ten eing der anderen mitgetheilet / wwic S. Damafcenus fpricht

- Utrique natura proprietates fuas cum altera communicante:
Lesger die/in welcher Chriffus fich mit der neuen Kirchen vers
Super <, 8. hunden 5 Waevon S, Hieron. Facit nuptias Deus Chrifto &
Math,  Ecclefiz : Gondern s it dic Hochzeit / welche G3ote Lacter
feinem Sobn geBalten auf dem Calvarie-Verg / und er FNefus
der gecreugigee fich mie der Menfehlichen Secle vermdblee / und
das Beplager aefchebon indem Augenblick/ da Sefus am Creus

Raynaud? gefforben Nuptiz celebratz funtin puncto mortis ; ek
L g.c.nde g per 5. Juftinianus mit séerlichen Worten befrafftiget: Do~
Awib. s Jefus fuz adhzfit uxori, quum in cruce pendens dato
lil’v,-'l'n,."x-f £y o fibi can infeparibit lavit:h %2
gon,c,z, 1A0guinis pretio,fibi ¢am infeparabiliter copu avit, ber Drduz
tigarn TSefus bae mut feiner Braut / der © brifi-licbenden Secle

Docheit gchalten/ da cr am Creus hangend / in Dargebung feiz

es Dluts/fich mie felbiger ungcrbrichlich verehliges, Riirglichs

SefusBat fich feiner Draue
Andem Ercug-Altarvereraut,

Badese - O 1. O quim magnum Sacramentum hujus conjugii !
P8 i des Chriftichen Seel ams Sreng fm Tod gebafeen: ruffe




i etn BlutsBrdueigatn der der Seelen arg

guffe allbic voller Wunbder S- Augultin,o twol ein groffee Sacraz Lib. 2. de
yent oder @cheimniis ciner neuen / nic erhdrten €he ! o quam Symb. ad
magnum myftcrium hujus fponfi & hujus fponfe , Dif iffin Catech. <,
QWarfeit cin wunder @cheimnils anes foldhen Brdutigams / 7
und folcher Braut | ¢s Fan durch Feine Denfehfiche Rede wite=
diglich aufigelcgt odir befehrichen focrden, Tunc [ponfa nubit ,
quando (ponfus moritur,& tunc illi {ponfa conjungitur,quan-
do & morealibus feparatur, ¢ben ju der Zeit herrabece dic Draut/
dader Drautigantfiirde / und alsdann wird thim di¢ Gefpons
verehfiget / wie v ponder Wkt im Tod fchadet. O quamma-
gnum myfterium ! das it mir ol ¢in sounderbartiche Ehe/ an
felame und ungemeine Scurabt/ und eben darumb Sacramen-
tum magnum cin groffee Sacrament der Ehe inChriffo dew ge=
creugigten und feiner oerfichion Draue ! Jn welcher das Hiuz
rafits - Gdut an feiten des Hochseiters / fein eigencs Dluts e
Hochseitcrinnen/THrdnen und Mitheiden 5 Das Braut=Dett
pas Creuss Dor Treuzoder Sichs-Ring der Tod: Mors Chri-
fti in cruce annulus eft amoris ,Dic Draut = Fibrer Daria und
Sjoannics / dic Jcugen der Vermablung Angeli amare flentes,
Dic Engel und anefende Freund / o bitterlichweinen. O ma-
goum myfterium ! oniecrhdree Heurabe ! Was verfpricht az
ber der Drautigam feincy Draut 2 Srffich ftacuit e dacurum
immunitatem a pececato , Befrepung von dor Sind i Jwey=
tens juftitiam & fan@ificationem @erechtigheit undHethigmaz
chung ; Drittens prafentivm malorum defunétionem , Kets
tung ud Befrepung von gegenwdreigen Gefabren/ Ubclenund
Sichaden 5 Biertens mortis intericum , Debritung fir ancm
bofin Tod s Fiinffeens hareditariam poffcfionem regni, di¢
erbliche SBcfigung des Konigraichs s Sechftens gloriam cum
Angelis,dic @emcinfchaffe und Gloric mit bon Engelnt 5 End=
fich sum fichenden obtentionem futarorum bonorum, dicCr-
Baltung / D:fisung und rubige Genicffung der Qufiinfftigen
bimmb{chen Gitercn/ immortalitatem , und [olehes inallc &,
Q03 tigfeit.



214 Betseyre Predlar = Nefusdevecvenifare
wigfeif.  Statuit fe darurom , und dicfes alles Bat der Blut
Chrvloft. DYoutigam Jefus jrnor Srame ju aebenverfprochen und ange-
Honf. i Iobet/wicdar 5, Chry (oftomus mit [cinemm ;}_ﬁlbm;'n INund ge-
adftiticRe- ¥EOet. Lnd darmie dic Braue dir gethanen Verheiffung defto fiz
gina, ehyerer iodre / fidiret eben genennter Lchrer Sefum den QeCreuige
gon i Lod funer Sefpons alfo anredend an - Audi filia & vi-
de, o meine Tochecr/ columba mea, meine Taube / formola
meameine Schonfle/ eclecta mea meitie Auferweblte/ fponfa
mea meineOraut / meine mir vermdblec Seel s Audi & vide,
Borund fhe : Audinempeillafutura, vide hzc prefe ntia,hdz
redas Jufiinffeiae/und febe das Gegenmdrtige ; Hec quidem
do, illame daturum polliceor, das Borige/ Berseibung deg
Sind/ Erreetung vonallem Wbel/ beftandige Gnad / Huld und
Segen fehendeich dir witveFlich im Leben / die juls nfftige Gz
ter/ Ehr | Glovicund Freud im Himmel verfprech ich dir nach
beinem Lod im Himmel als dein Erbeheif.  Inrerim pignora
hzcaccipe , unterdeffen nimm an jum gesiffen Lneerpfand
seiner Berlobuntg/ meineSNareer und Pein / mein S e und
Dlut | meine Striemenund Wanden / mein su dir geneiges
Sauptund Tod.  Reche
Nefus hat fich feiner Braue
Andem Creva=Altar versraue,
Wit od : §. 1L Sacramentumhoc magnum in Chrifto & Feclefial
T . #d Epbef. 5. 0.32. O eingroffes / eimverborgenes| ein hoch-
gen/ und wee ieiliges Seheimniigin Chrifro Tefurdem Gecreupiaton/ und
::‘:f!'::;‘:f derThrift-lichenden Seclen @ O lzram diem nuptiarum ! 6 fe-
S. Bernard. licem {ponfam taliconjugio ! D einfreudiger Hochseitcag !
Sermon. de 0 glicFfefige Draut/ die folcher Ehe gerwrirdigee wird ! Exulea
Virgin.  exultafponfa fpriche Auguftin, erfrene dich unidfrolock: buaufe
Lib.z.de eripefi(te Gefpons des gecrengigien Nefir ¢ Erfrenc dich o Sieh=
Symb.  Baber und £icbhaberin Dicfer Drider{thaffe/ danndich hat dee
cifigebobrie Sobn Gotees filr feine Licbfte befonders auserhz
&t 5 Forvich Dacer Das Crens=Detileim sugerifiees Dirbicect
¢ dar
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ift cfn BlusBraucigam der Seclest. 15

¢ da mie aufigeftrector Band den Trew - Ring 5 Dirtuffeees
freumdlichu ¢ Veni fponfa mea, veni, Cant. 4. ».8. Komm
meine Bt aut | Eormit 31 1mir | & (ponfabo te mihiinfempi-
ternum, Ofée 2. v. 19. & 20. fommnuy gefelywind/ und ich wilf
mich dit eroiglich vermdblen it Glauben und indev e
vechtigfeit] ich ill michdir vevioben inder Barmberhige

Feit/ und Erbarmungen. Exulaexulta t O Freuduid froz

focken | Froft und Suverfiche mit ofu in der Liche ewigvers

mdblet fepn, O anima humanafragtS. Bernard. undetibitam Serm. 1. in
z(timabilis gloria, utejus fponfamereatis efle’; inquemdefi- pom.x.poft
derantipfi Angeliprofpiccre 2 £ Menfehliche Sect | wober Epiph.

forfit bir dicfe hochftfchasbare Eh / Dafdu gerolrbiact wirfieine
Braut deffen 41 fepr / in deffen Anfchauumg dic Engelen ihre
Sreud und Wonne haben 2 Bobher dicfe SHnad | Dafi bir ums
SBrdutigan werde der jenige/iber deffen Schonbeit Sonn und
SDtond fich vermunderent ¢ Quidretribues Domino pro omni-
bus,quz retribuit tibi,ut fisfocia menf(z, {ociaregni, fociade-
niaue thalami, utintroducat te Rexin cubiculumfuum ¢ fag
micin Seel | waswilfiu Gote vergelten fity all Das fenige was ek
dit gethan hat ¢ Er Bat Dich eprdhlet fikr feis Gefpons/ fiir cine
@ cfellinbey feiner Tafcl/ fiir eme Mitaefellin im Creugbete/sus
Mitgenoffin feincs Reichs 5 damit er Dich nach eink feligen Lod
cinfibye in fein befonders Cabinee ober Fimmer/ darcint feiner dis
hochften Gsuts cxwiglich sugenicfien /- mit derjenigen Jreud / die
Fein Aug acfehen / Eein Obr gcbdree / und in Feines IMenfchets
Syers geftiegen ift/fo ott bereitet Denen die ibn ficben. Vide jam
quid de Deo tuo fentias 2 meveke fefe mein Seclwichoch Dui 518
ehdsenyerpflichect fepft deinen Sote/ Celdfer und Drautigam
efum : Vide quibus brachiis vicariz charitatisredamandus
& ample@endus fit, qui te tanti z(timavit; im o qui te tand fe-
cit,de latere fuo te reformavit; quando proprer te obdormivit
in crucesfeheunderfinne mon Sodalis/ mig was fiir Gegentich

Dusmbfangen oIF Sefum den@ssusigesn/ weleher dich fo hock
' gefehae
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gefchaget / dich ob wol cine fchivarse Mobrin sur Ehaetmnablin
auferfobiren / dich mit dem rofenfarben Blug feiner Seiten von
allen SNalen gereinigee/ und it dir das Deplager gebaleen / afs
er aufm Baréen Creup-betelein eingefehlaffen ¢ Vide, vide, nep-
efe/ bevencke/ ermege/ was du fiis fehutdige Dicenftcn/ gebithrende
€hr/ wolgewogene Willfahriafert/ dem iitige Aufwartung/und
berliche Licbe deinem Blut-Brautigam Sefuleiften folleff und
wolleff ¢

Xenophon  §. IV, @ib ache auf bic sichtige Gyemablin des Koniges
lib, 11.de Figranis/mwAche uneer tochrender langtoirigen @cfangenfchafe
gﬁﬁﬁ:}_ bey derm Perfifclyen Kdnig Cprum / bey taglicher Tafel/ nicdent
teit ber un, CHIUM angefebent / fondern jederseit ibre Augen gcfeblagen auf
wesenShnfte Ligranem ihren heberrn / welcher fich crboteen Bat / umb die
Uhen Seel- S renbeit feimer Gemablin juerbalecn/ fiir fie den Augenblick su
fierben. - Welche cheliche Liche demt Kon 1g Syro dergeftalt gez

fallen / dag er Tigranem und deffen Ehefrau frep gelaffen / und

ihtient das abacnommietie Kénigreich wicder gegeben, Siihicda
Arternifiant cine Koniginin Carien s dicfe/ ibre groffe Lich geqon

thren Kouiglichen Gemabl DRaufolum ju beweifen / Baedeffen

etiefeelten Eorper su Afehen laffert verbrenmen/und von Dicfer gez

lichten Afehen uneern Wein gemifchet fo lang geeruncken / als

lang cin ciniges ffdublein davor abriggemefen s anbey jmmer (2
weinceund gefeuffisce/ bis ihr Goefiche verfobren / das Hers vers
geBree/und fie endlich niche mehr dann Have und Dein/ibreSecl

dem verfrorbenen Eheberrn jum Siecbs=Dpfer aufgeopffers,

roder, Sai- Schauct i jene Konigin in ESngeland das evicrige giffeige blue
vet P28: . auf der Serten-Wunbde ihres Eheaemabls su Naches in der fll
BSC 4 it threm SRund aufigefogen/damit fie shim das Leben mie Ber-
{uftdcs ihrigen erbiclte,  Vide Jam quid de Deo tuo fentias ?

erfencie bicrauf mein Seel / was und woie viel mehr Liche-Dien-

fe du deinem Brdutigam Nofu zu fesftent fehuldig und vespflich=

Ectfenft s Cr Bat dir jur Horahts - Steur fein Blut geqebent /

ik it Oiy am Creus dugeh den bisterfien Zod vermdblee / und

(g




ift efn BluesBedusigander Setledt a1y

oir sut Crbehafft die emige Bimmlifche Freuden werforochen
Vide, vide, finne nach/was du ihm bishero filr Dicnft und Liche
wicder vergoleen Babeft 2 Ach ich forehee/ co mochee vicllerchi dex
gecreusigte Sefus fich gegen deine Untrou und Hndanctbarfeit
beflagen/ und miedem Propheten Nevemid cap. 3. v, 1. fagen 3
Tu verd fornicara es cum amatoribus multis , Ou aber haft
mit vielen SBublern Unpucht gefrieben. Das heifi: Anima
mea mcine Seel/du warft armiclig / elend / cebdrmiich 3 Ou
toat<ff durch dic abfeheuliche Sind enefdrbee/ verftel und befu=
bl s Dumwareft eine Leibeigene der Lafieren [ cine Selavin dee
Teufelon / ¢in Srbin der Holen,  Demunangefehen Hab ich
dich inriglich gelichee | dich auf des Sathans Sclaverey exlofet/
dich mit Dey Freibeie der Kinder @3ottes begnadiget 5 Ya fo gae
mine inbrinfiige Liche su seigen/ bab ich dich miy auf dem Cal=
varic=Derg/ in facie Ecclefiz, in '@tgeuwart meiner vereratics
fien Greunden / und im Angefiche fo vieler caufenden / i Zod
vermablce, Ttun Bacee fich freitig gebabree/ die mir verfprochene
Freusungerbrichlich su hatten / mir fehuldige Dienft/ Shrund
Siebe sucriveifest | diefes aber Baftu wiche allein niche gethan 5 ta
verd fornicatacs cum amatoribus multis, fondernt (was vicl dr=
ger und firaaffmdffiger) du hafidas Bandder Liche frevelmicig
serviffen / mich deinen allerlichfien Dlue-Drautigam vevlaffen /
und 3u meimem hochfien Sehimpf dich mit fo viclen Dublern -
angeleat/ als du fehivere Stindund Lafer begangen. 1ind obdu
sar /dicfes abjheulichen/fo offt wicderholecnEhebruchs batben/
Hon mi ewig abgefondere / und suden holliichen Geificren (woz
gn‘t dudich verbumbden) verfioffert susverden / gar ol verdienct
Bafts :
§. V. Tamenrevertere ad me,& ego (ulcipiamte, levem,
3. 0. S0 will dch jedoch nicht nach der Gerecheigleit /. foudery
tach memer groffen SHarmbergigfeit mig dir verfabren. (CGHETY

Berfafideine fiudige SHubl-und Gefcllfchaffes erveif die firic
' e v

Sutlge one
mahnung jue

unb beftandie
Bebre Danm twieder it | und ich roilf dic antehinen : g Teew.
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und Bdnd der verbiipffeen GSemwonbeiten ; Sag fiir ¢ivig abde
Bepllofent DeaierlichPesten : Revertere , alsdann Fehre wiedet
umb /it Jew und Lepd sudeiner Soteund Hepland / 30 mit
Dersterns gecreucfion Lickhaber und Blut-Brautigans Srrencre
deine langfi suvor verfprochene Tecu: & ego fulcipiam te,und
ey will dich aberintabl su meiner gelicbeen Braus / auch Crbim
meines Reicha auf und anncbmen, Chrifitiche Seclen/ivam foll
Dicfe nachtrickliche Drav-und Frofi-Rede niche su SHerben g
bern 2 A0ir maiffen uns fain Wharbere fchamen / wanm mir die
befrandige Tveu und bersliche Licbe fovicler / nicht allein Chiifi=
licher/fondern auch Fyepduifcher Ehegemablinnen fefn/ oder Z
ven/ soclehe lieber alles su leyden / 3u feerbent/fa fich felbffen inden
brernenden SeheiteraufFen ju filiveen bereitwaren | als yon
iBren @emablen abgefchicden su toerden: Lind soir Bingegen umb
eitten licderlichen @emwinn/ Shy/ Menfehen-Gsunfi/ und fchndbde
Wolluft uns von unferess Brduei gant Nefu abfonderen, Schdz
iniett follen soir uns / daf wir ibn fo wenig und falt aclichet Baben/
Oer fir utts im Feur der Siche auf dem Calvaric=Berg verbrune
nert 2 O Undanckbarfeie 1 O Sehand 1 D Unehat fo gar dep
Ftatur sumwider | Sinnee nach Gelichee / mwer da fey Dicfer éuck
Brautigam ¢ Sein Adel ae Fein Anfang/ feiie Sehonbere cin
Spiegelder Auferivehleen/ feine Reichebumb unfehdnbar / feine
@loric Bat FeinEnd / feine Depwobrung Bat fein Veydruf /
feine @egenmartiff volley Troffund HAlF ; b dienen if¥die
edelfie Frepbeit / 1hm achorfamen die aewiffe Seligeit/ ibn chren
Oiehochfte @lories Jhn fichen dic reinefte Sreud/ bey ihm fFerbeh
Dasewige Seben. . ABol dann crmabnce einent fedent Perrus Da-
mianus,Chriftum fpiret, Chriftum fagiter, Chriftum 2ftuet,
Chriftum ere pronuntict, Chriftum affidua meditatione per-
tracket » amore alium nefciar, adhunc folum totis vifceribus
inardelcat, ¢ine Braue des geereugigten Heplands foll fides an
efurmn gedencEen/ Sefuim verfangen / ~Sefum begebren/ su Sef
FufFeen / Jefum in alien T5ehen und Gefabren anuﬁeni St;fu
' - Sepden




ift cin Ve Brdutigam der Seclerss 21y

Sepbettund Stcrben offt betrachten | miche mebr als Se[uni fi¢=
Den/ja in Sefu Liche brennen/undike persehret werder x

§. VI @xlibete Sodales/ auferivehicc Chrifiliche Seelen ! Srmeucung

der Treu mit

‘Eccefponfus venit, exite obviam ei. Matt, 25. v. 6. Siche da

der Brautigam Fonune/ gehet ihmentgegen. Ecce, febet/ crensigten.

dorten am C reus fiehet cucr SDlut-Drautigan Nefus/firecet su

~cuch aus feine Arm/ bictct an den T reu=Xing/verfpricht beflan=

dige Gdnad | SHuld/ Liche bisin den T od/ und ewige Freud it
$yimnel, Exice obviamillivenite ad nuptias,gehet ihm ent-
gegen;Eopmme sur Hodeit : Kommi [ neiges gegen thin die
Ruie/ empfanget den TraRing / freckt felbigen an den Finges
der vechten SHand / von wwclchem eine Ader gehet summ Hergen/
geichet iBi Bingeaen icdet 31 cure Hand / und faget : L herhz
allcrticbfier Tyefur/ cin Blut-Drautigam unferer Seclen/ unfere
cingige Sreud/Troft und Wonnem diefem und jenem Leben! 5
Dif neigen fofr LN gans demitia/mit fehuldigferDancEfagung/
dapduuns / dic allerunioirdigfic / ja Der Hollen verfehricbene
SRofrinnen aus der emwigen Sclaverey erlofee/ und nicht su deine
Djenerintien | fondernt aufereite Draut am Stammen s
Beiligen reupes angenommen. Eiir dicfe hohe Gnadund Che
fen faufendmabl gebencdepee - Gerzeibe una barmbergighch /
Daf twir dic verfprochene Ty durch die Siind fo offt gebrochen/
dichamfevan Gotrund Herran das beffe @ut ersrucehaben : DI
hutuns lepd e alleslepd. O af ¢o nic gefebehenmdre | W
erneucron anbeut unfes Yoriges Berfprechen/in @egenivare dei=
ner fehimerszvollen SRutter / Dis fichenden Syiingers / und aller
ey Creus fehonden @5faubigen/haften Dich Jefum den gecres
Bigten iy cinen Drautigan unferer Seclen | verbeifjen dir be=
fandige Treu/Gschorfarm und Liche : solien auch mitder Ehe-
gemabfin Tigranis unfere Augen fldts su Dir ipenden s oSNt jez
nier Kouigin aus Sngcland den Blut / purch dic Sedachenis
Deincs Seydens/oder in dor SNonatlichen Communion/ nichesum

o0/ forbern sum Leben cinfaugen 5 SRis Artemifiajudecy
. : Ce 2 She
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Ehr £ein Maofolzum , fondern deine Bildnsis am & FEUR in Uk
ferenScblaffsimmenn aufhencen/und an ftate der Afchen deiten
Beiligen Leichnantim Sacrament des Altare cinnchmen.  1nd
wetl die Liche fo flarck i mie der Tod / alfo foll diefe unfere £iche
foeder i Eebert noch im Tod gefehicden werdenr. Dein fev wir/
ocin foolien wir bletben ciwiglich, Recht auferivehlte Seclen
aely foill Diefe cire EhHe-Berfprechun g und Vermdhlung mit ge-
wobnlicherm Kirchen-LWunfeh befrafftigen : Augear Deusin
vobis gratiam fuam, utquod dicitis ore,opercimpleatur, &
guod Deus conjunxit, homonon feparer, @Dt wolle feine
Gsnad imeuch vertehren / aufoaf ibr das fenige / wwelches ib in
Woreen verfprochen/mit der T hat vollenfiibret ; Auch daffelz
be/ fo &oteverainiges fein Menfeh oder Sathan auflofe ; Lnd
gleich wic ithr mit dem gecreusigeen Sefu feyd vermablet worden
st Lebert/ cben alfo mit dem glorivdrdigen Nefur vereimiget blebe/
in der Slovic und Freuden im Himmel : m Namendes BVat:
Ecrs/ und des Sobns/ und des heiligen Seiftes, Amen,

waaaaeawaawe}aemmm@Waweaeéo-
Dritte Predigf.

Frater qui adjuvatur a fracre » quafi ciyitas fortis,
Proverb. 18. v. 19.

Cin Bruder, der DAl hatvon feinem Druder / ifi
wicein fefrie Stade,
Snbalt,
~3¢fits der Gecreussiate iff ein frapcker Bruder | welcher die
Beftung unferer Seelen in dey ErfehrocElichen Belgs

gerung des Tods/ wider alle Feindliche AnldufFwird
verehatigenund exhalten. ey

S I 2V E
W S fﬁsug{f:icrg aefabrlich und erfehrocklich/waii ein tdche
O riger Feind

it aller Sewale eine dbef beveftiges 6:;;3:
' belae
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pelagere/ vings herumb Linderr/ T3l und Schanen aufivirffe/ febr gefifre

vamit aller Entfas gchemmet /| und das Aufilauffen gefpervet HeR.
werde ¢ Da fepnd in dor Stad die Soldatett / Burgcr /| ud

junge Durfch befehaffeiaeedic Nauren und Dollivered ju crieus

erent / Diccingcbrochine Locher st ftopffen / alles inbeffen Stand

sufepen ¢ Ein jeber areiffe suden Waffin / fo gar dic LWeiber

werden Amazones, und gebenmit um Ball . Ciner muntere

auf den andern ; fa fic verfehwdren fich/che@ut und DIuE ju ver-

ficren | als demn Sand die Veftung su libergeben, Wannnun

abet dic Datterien fertig | undder Feind den angesiindeten groz

ben Hagel der feurigen Kugelen/Domben/Cavcaffen/und flinck=

T opff aus den gansen und halben Cartauncn/SNorferen/ Have

Bigen undKelleren/mit Friallen und donucren an uid 1n dicSeade

soivffe/ fo lana tmbd flarct] bis bic und doreen die SRauren serfalz
e | Dic Bollercer webrlof gemache/ vict Sdufer i Feur und

Slammen fichen / die Coreinen fiber an Bauffen gefchofien / auch

unoerfchens / oder ju SRisternacht dic Vefiung an drey oder vice

Dreen wird befilrmee/da enefichet cinyuffen/febrepen [heulin/las
mentiven | sigterer und fchreefen unter den Einwobneren / aus
Sorcht und Angfi / die Stade mogte fibervdltiget / und fic aller
ihrer Wolfabre beraubet / acfangen / odey gar 5u (0D gefchiagen
werden. Esmagjedoch cin fothaner grimmiger Anlauff / auff=
gehateen und abgefchlagen werden/ wann ein erfabrner und herg=
Baffecr Commendant inder Beftung / auch dic Soldaten und
SBurger mit sufanmmen gefchivornem Selden-Rubt | mit ge=
saffuceet SHand/ mit unberveglichem Fuf/ mit unerfchrodencry
 Leib der soieenden SRacht fich widerfe geit. Lo auf der weife K=
nig Salomon feheinet gedeutet ju Baben invor angejogenen
Gpruch : Frater,qui adjuvatur A fratre,quaficivitas fortis '
Ein Bruder der HitlF hat vou feinent Bruder/iff toie ity

fefte und unitbersvindliche Stadt.

§. 1L Scrufalem du fchone Stadt ! Nerufalerm du Stadt Rodb gefibes

@oftes! pacis vifio Jerufalem du Freuden-Seade! Jerufale
s 3 U

liches bie Bee
™ lagesung 4§




222 Drieee Previae + Sefusd der

vuveit Goft beforders aufiermehiee und gelichee Stade ! Dich
nein Jubdrer/ mein Chift/ mein Seele/ dich meine ich/dich ver-
fichetch durch Serufalenm : dubiff dicfe fchone von Givee crbaucee
und gelicbee Stade/ civitas Dei, die Bildntis Gotees : Du b

- eine fehone Seadt gesieret it der Beiligmachenden @nade / ynd

vick anderen Himmifehyen Gaben / umbgeben mie ciner feften
DRauren der Gcboteen Gyoetes [ bewabree durch die Hutder Crie
gelen. Aber o Ferufalerm du fechone Seade ! venient dies inte,
fpriche der Derr Lucdzo. v, 43. mit berffen Thranen / Edvers
den Die Tage itber dich fommen,  Was fir Tage ¢ Dies
pugna belli, antiwortce Job Cap. 38, v. 23. Die Tage des
Kriegs und Stveits : Dies affliGtionis, c. 30.v.16, Die Tae
ge der Angfi : Diesfuroris; c. 21. v. 30. Ein Tag Deg 3orng
und Srimmens : Dies perditionis, Zidems. Ein Tag der
Berftorung/ Berhergung/und Verderbung : Kurs/Dies
mortis,, D¢t Lagdes Tods. Venientdiesinte, vrefe Tage/
D Menfeh/ werden iiber dich Formmen. Wann 2 Non eft ve-

Atrumnofle temporavel momenta. 4é. 7. v. 7. Dich iff mir /

ctuch und allenunbeouft/Gote allembeFande. Er adelle feltinant
tempora, Denter, 32, v.35. vietleicht ift dicfer Tag febr nahe/vicl-
feich ber morgige/ vielleicht der Heutige/ gemif eitftwird oy Fom:
mmen/ und viclleicht unverfehens. Venient diesin te, ca oerden
vicfe Tage Fornmen niche allcin tiber Dich/fondernindich. Et cir-
cumdabunt te inimici tui vallo, it toelchen Deine Feinde dich
werden wmringen. O mwasgriffiige/ geivaltige/underfchroc=
liche Femde | vicl crfehroclichere als die Rapfere Ticus und Ve-

Apafianus , welche dic Stade ernfakem (ttach Chrifti BVorfaz

gung) mmringet/ belagert/ beanafiget / fberivaltiges/ verfidre/
verbraiit/ jur Erden getworffen / derge fale/ dap fon Seein auf
Demanbdertt geblichi. Es werden dichFeinde umringen graufame:
v¢/ als brit{lende @dtven) 1, Pesr. 5. 2. 8. Srimmigere/ als jene
ra ﬁnbr.%mb rf 21wy Siffeigere als der Ghiffe-und Feurz
foepende Orach dpoc. 12, v, 3. Inimici cai, Dot Feind/ soelche
Hiche
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sticht fircben nach deiner scitlichen Wolfart/Shr@sutund Dlnt/
fondern nach demment cvigen Gsiiecren 5 Feinde des Libs und oes
Seclen/ Geindeder dir vonu Eote suberetteicy Bismfifchen Freus
o¢ und fsmerivehrender @Mckfeligfeit,

Daficafcnta

§. 1L Circumdabunt te inimici tui vallo , diefe Feinde .
erden dich o SRenifehlam T ag des Lods ymringen/dich/deitien e
$cib/oic Sinndeines Leibs/dic Krdffeen der Seclent/deinen B erz wmacben/ane
fland/@cddchtnis und Willen/ circumdabunt te vallo,fie foere %:E‘Lief?i;:‘tﬂ

ben Dich umyingen mit cinem Wall / nicht aus Faume BHIZ rerden.

smien) Erden ober Iafen geflochtet und angefillees fondernmie
citter SRaut ex lapidibus quadratis, Indiz.c. 1. v.2, wifi vier-
eckigt gehanenenSeeinen gerativet/ dasifi: ORitden Siinz
Dt deiner Sugend / mit den fieben Todfidnden / mie deintent durch
fange @semonleit / an und in einande acfigten [ geflammerten/

und gefchmicdeten Lafieren und Schandthaten /wie Barradias In cap. 19:

{chreibe ¢ Peccata circamdabuntte : perjurias libidines,
ta,rapinz;infamiz,czteraque (celera circumdabunt te et
serden dich/die s deinenE od gefchivorne Seinde belageren und
ummaeben | alfo daf fein Aufznoch Eingang vott und ju dir feh.
O rernibilem obfidionem ! £ ¢in crfchrocEliche Delagerung !
dergleichen ateh bey jesigen Seiten nicht gehoree wordent/obfchon
diefe allevorjabrige it fibertreffen. Etcoanguftiabunt teun-
dique, 5 Dem ferden fic/ dic Feinde / dir charff sufesen Jund
dich alfenthalben bedngftigen: O ferbes/ o faures/und enez
featiches Tore | bedugftigen ! Cs werden bich bedngftigen
Feuffel) Tod/ Siind/ Gericht/ Holl und Etwigfeit/ unitis viri-
“bus.gefambecy Sand/ mitaller SRache/mit verfchivornen Wil
{eni/ Dich su verhergen/und ¢ivig 3u verderben. Coangunftiabunt
teundique,, fie werdendich affenthalben bedngftigen | be
fehicffent/ftdrmen/ 3 fronte von VoM Ber /durch Die Borbildund
dettter iclen und aroben Siinden / fonderlichdesen / welche Db
enitrweder verfehiviegen/ odes obenbin cinem/ it Fleif gefuchten
unbefandeen / nichs fragenen/ #ock emabnenden / wishe ebet;
o

fur- Lucz.
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wol gelehrten Beichevatter dabin in Sil ersehlet,  Sieiverden
dich dnafligen ander Septen | mit Borrupffung der Bequemmen
@clegenbeiten/Sote Chriftlich su dictien/die T ugenden su fiben/
und viel Sute ju wireken : auch durch Erinnerung der gehor=
eenDredigen und Crmalhnungen/ der vor Augen achabten auff-
exbaulichen Seempelen/ fo du alle/ entmweder tiches geachtet/ odex
verfdumet / ober su der Septen abgefioffen. Coanguftiabunt te
undique,fie fwerden bich beanaffigen vou Bineen durch dic vOrae:
fielle feharffe Beftrafungen/ und crfchroctliche Sitnden-Fall/
fo b sn Bind gefehiaaen / und Binter dett RidcFen toeg gemworfs
Fer ¢ Siciverden Dichy anfallent von oben ber durch Den fl‘ﬁlirlifﬂ
Een [ und donmernden Himmel : Suwendig dburch dein elgenes
verrabicrifeh und nagendes Gewifferrs Lo unten mit Lauffs
graben undSRinen/durch Sidffnumg der feurigen Holien. Co-
anguftiabuntce undique , affo werder dich it (esten Sigen die
Sehyricrien/die Wele/die Siind/der Tod/das SSeriche/ b die
@5efabe der civigen Straaff/ undique an £oib uid Seel/in alley
Slicoeren/ Sinmen und Kraffeen anfallen / bednaffigen und bes
firntcn,  Oeerribilem obfidionem + £ gefabrliche und er-
fehrdctliche Delagerung : O Angft 1 O gorcht | O Noth1 O
Lefinrsung su foleher Jeit,
%"!;; bffff;f?ntg S IV. Serufalem du fehore Seade 1O Chrifiliche Seel !
Sefus ein  10OBIN in Dicfern Anfall des Tode und der grimmigen Seclons
flarcter Brae Feritdent 2 wo alsdanm ein frarcEer Bruder/welcher dich verihds
b tige / befehiige und dic Stade fite Die iberivdltigung befrepe 2
fiche da @Sclichee/dort am C FOUR sciget fich unjer Seoland Sefus/
Fraternofter & caronoftra, Gea. 37. vozz Unfer Brudey/uit
fer Sleifch und Blut. 1n fer Bruder | welcher unfere Nasur/
unfer §leifeh und Dlue frepsmilliq / yns sudich/ angenominens
Unfer Bruder/ des uns i allem gleich worden / die Siinb allein
aufigenommen.  ufer Brudey / welcher uns nichealien feine
SOVIder Rencimce CHarth. 12, ¢ 28. foridern fich vesvemmiitiaee /
i fekbfi unfer Drudss swolien werden/ wie S Chryfoft, fprichts

Non
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Non folum autem vocavit nos fratres , fed &ipfe fieri frater

voluit, 1nd swar firnemblich am Creug. Per crucem fimus Com. inc,
fratres Chrifti , & confequenter filii & hzredes Dei, durchs 18- Rom.

Creuss werden wir Drider Chriffi und sugleich Kinder timd Srz
ben Gotccs. Dann da Chriftus frerbend am Creug fesne Nut=
¢ dem Yoannes / undin Soanne uns ju ciner Dluteer geben/ i
o ja unjer Bruder worden, £ was ein licher Bruder ! dex fich
niche gefcheuct fiir uns feine Dtoth = leidende &cbrider feine bez
eeibee/betrangte/und bedngftigec Seel in den allerfchmerslichfien
Tod amn Creuss darsugeben / 1. foan. 3. v. 16. Pofuir animam fu-
am pro nobis. O nuntium praclarum & bonum ! fanich an=
feso mit Nyfleno fagens 2 cine gute/ Trofizund Freuden=volz
fe Qeieung ¢ welcher fiiy uns SNenfch worden / iff auch sugleich
unfer Brudet worden/ und sivar en farcker Druder; alfo farc/
dafi er wic cin Rich vom Himmel gefprungen auf dic Erd / Plal.
16, v, 6. @tber Die Hiigel und Bevg auf den Stammen des Creus
fies,  Alfofrarck/ daf die Wind und Wiellen/ alle Elementen/
auch dic Teufel feint Gdeberfh fich unicrworFen/ Mate. 8, Iharc
1. Affo flavek afi er die Porten der HHolen serbrochen/und den
uniiberwindlichen od getddect. AlfofareE / daf er atrch in feiz
nem od/ dic Felfengerfpateee / dic Sraber croffnce/ den gansen
Eroboden serfchiittele, Ecce validus & forris Dominus , Jfaie

28.v. 2.Sibe toie favct uud gewaltig deim Herr fey ¢ Re-

demptor tuus fortis ¢ 49, v. 26. Wi¢ ftarck und mdchtig dein
Hepland Yefizg. Frater, quiadjavatur afracre quaf civitas
fortis, mwelcher dann Sefuin den geevetisigien fir funen Druder
Bat/ ift gfeich eimer unubermvindlichen & tabdt/ hat Feinen Feind su
forehten / wird inder ‘Belagerung des Fods nicht tberwaltiget
erdett,

§. V. Dant 31 dicfer it iff v uns s Brubdes wordert / Tepees T

gerung nidhe

hibuit, nos liberans ab anguftiis peccati, mortis & gehennz : g.kuflérchtm-
nc. 17,

tic Cornelius * fchref: Chriftus (e maximefratrem nobis ex-

Sy6ret Diefos fratces mei dile i, r. Cor. 15, v. 58, iy befonder @e=
ST lichee




balten, Qiinfe/
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licbte DBriider und Sobdales der Tod-Angft Nefu/borecs : chen
varumbiff Nefus am Creug unfer Druder worden / daf cr uns

vom Schyroden der Sind / von der Anaft des Tobs / und von

der @efabr der Hollen befrepe : und deswegen in dex feharffen
Secleti-Beldgerung fey protetio fortis,ein ftarcfer Schivm)
Ecdl. 6. v.14. Munitum palatium eine ftbr befeffigte Durg /

Oraté.  fpricht Nyflenus, Undin dicfer Befiung fey tegmen, velamen,
o, hic, tucela, prafidium forte, robuftum, validum, firmum, potens,
violentum, quod omniavincat & fuperet, daf ¢r uns foy cinlls
Berdect oder Bewdlb/ cin Schug/ cin Scehirm/ ein Obbue / eine

frarcke / Frafftige/ mdchtige/ @ewaltige/ unerfehrockne Befas
sung/vicallem Anfall und Sturm gewachfen / faret alle Geinde

gu nberivinden/ und su verfagen. LBiclgeliebte Sodales/jost rede

aPL84  jeh cuch anmie S. Auguftini Worten : Quid eft quod vosaf-
Rigitis & meerore conteritis ? mwas befdmmert Brcuch von ez

gen der [esten Angfi ¢ was fehrdckee ibr cuch fiir dem Sndlichen
Anfallund Sturm der Seclen-Feinde ¢ Habetis Pacrem, ichy

fagc¢ Fratrem,da Babt ihr Sefumden gecreusigten fur eimen Drus

der/fertig und bereit su curem Schus und Sehirm, Eri geergo

S.Aug.Ser- fpem Shomo, pellea cordeinfidelitatem s 9 fo muntcre euch
40. auf/ereibtinweg alle Klcinmabeiafeit und tibermaffige Fovehe/
greiffe citt Hersund DNubt. Frater quiadjuvatur a fratre, qua-

fi civitas fortis , cit Druder ieclcher Slff bat vou feinem B ruz

der it wicen fefle Stade,  Yefus i euter SBruder geworden am

Creuss / 1hr babe 1hn auch befonders sum Bruder erivehlet/ da b

euch in dicfe Driderfchaffe begeben/su dem il /Dag ¢r cuch feine
briidertiche Liche seige in der feieen Ioth / und von der Angaft der

Sinden/ des Fods und der: SHollen be frepe,

Wann toir §- VL Wol/fo chretund lichet curen Bruder Nefum : er e
::;’tg:f%“:m et bn miminer mit fhweren Simdens laffet evch nic von thin
der fitr-etuen A0ONDEKEN ¢ Damitan ctich night wabr weide fenee alee tind Lalte

Commendan. Sprichivore ; Fratrum queque gratia rara, NRritveriiche Lies
ten Beffaantg P 2 quoqueg b OTH0er s {_. €1

balien urid bes bedauret wicht lang. Dewerfee surem Druder alie moghiafe
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Dyienjie/antt B erfeleinetan dicfer Derfamblung s und folt by

i Ancvite flbiger cingedentt werden / Daf cuer SBruder Nefus

efivas/ pen twegert Dir begangenen Stinden wider euch hab / ver=

fohince euch suvor mie ihin dureh voll formmene Keutnd Lepd 5

Afsdanit opfert ibm auf cuer Gebee / Gifang | Scuffscr und

Syrgen=Degierdtts. it folgender SDife D gecreupigter ¢z

fu! frater nofter & caro noftra.unfer Druder tnd utifer Sleifch/

it Deitie auficrmehltc Drides/fallen dis/ wi¢ dic Sobne Jacobs
por (hrem SDruder Nofeph gechan / 34 Fiifjen/ chrcn und beeers
dich ant fiir unfeven Goteund Sepland / verfprechen dir alle britz
derfiche I veu/Liche/und Drcnfic fo fang wir {¢ben, Venicnt di-
es,¢6 foerden aber die Tage Formmen | DI Fagedes Kriegs und
ves Streits/ dic Tage dex Angff unddes T odes/ in welchen unz
fere aefchworne Feidedi¢ Befiung unferer Seclen werden be-
gennen | umbgeben / umbringen / 1y mie Sift und Gsemale hare
sufcaen/ fic beanaftigen/ unteriiniven/ undbeffirmen, Orerri-
bilem obfidionem ! £ erfehdcEliche Delagerung I feiner fan
fiicbefchreiben/als der/iwelcher fi¢ felbft aufigeftanden Bat. D ez
fiu ¢ fichffer Brudet ! iwi¢ivirdes uns alsdany exgehen 2 Ach
foic foerDent fwir st Der eit /| wegen Kranckhese / Schivachheit/
auf-und infbendigen Schymersen/Fovcht und Aenafien/ baffand
fepr dent liftigen Seclen=Feimden / und gemwaltigen Fiirfien dex
Sinfterniiffon su widerfichen/ und vic uts anvereraute Schanse
suwerthdtigen und su bebaupren, WUnfere Kraffeen swerden hie s
fehivach fallen = Derowegenerwdblen fir/ o Sfefu 1 dich unfern
flavefen Druder anjeso sum Commendantean und Schugbersen

der Befirung unferer Seelent = pantt fraterqui adjuvarur a fra-

tre quaficivitas fortis , ¢ift Pruder | dev HF hat vo feinens
Bruder/ift wie ein fefie Seade: YBof/ fo fy uns aledann prote-
&io forris ein ftarcter Schufy | Sebirm urd Obhut, Lafjdie
Runpen deitier SHnd und Fuiflen ticffe @sraben feyn/ niche mit
LWaffer fordern mie Blut exfillet/wo ¢in Di¢ Feind/unfereSine

den/ siphemendia mifien crfuffectoe Dot $af deine eyhoberie
Stz Drnfe
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Drufteitt Pafen oder hobe Druftwebr fepn / welche dic ariitimie
ge HHyollen=Geifeer nie werden iberfieigen formen. Dein € reus/
oie dorticre Cron/dic Nagel/das Speer follen unfer Grervehr und
Waffen feyn : Deiner offerten Seiten wollen wir uns bedienen -
aueintem Sewdld /darein uns verbergen/ und ficher fichen wider
oie feurtge Vfeil/und Kugeln all erband Anfechtungen/Eleinmi
tigenund versmeiffelten Sevancken. Oy unterdeffeno Nefir/o
frarcEer Druder /unfer Commendang/ fen uns prote&io fortis,
prafidium forre, validum, firmum, potens, violentum » quod
omniavineat & fuperet, ¢itte farce/ machtige/ gewaltige/ un-
erfehrocfene Befasung / ST | Sebus diense fan ubermwdltiges
werden/ fondern alles tberwinder, Alsdann twollen wir nach ab-
getrichenen Feinden im Tod Vickoria Victo ria fingen / und die
Leftung unferer Seclen/ bdir / tefchem fie allein gebiihret fiber=

liefferen : Damit du darin ewig wobneft/ und uns bey undin dir
smmer und ewig erfreueft. Amen,

-oeaasawmmaaa-asa@meaeaﬁaeem@am
Bicrdee Predige,

Dux fuifti in mifericordia tua pepulo, quem re.
demifti. Exodi 15,0, 13.

Ou bafk geleitet aug Darmbergigkeit die§ Volef/
0asdu erlofet haf.

Shbalt.,
IE(ig der Becrenigee ift denen Sodalibus feiner Ton-

Angfi der ficherfre und befte Sithrer ourchdie Wirfte
diefer Welf und Sindde deg o8 aufbem Weeg der

Eiwigfeityur J;‘,aimmfgcﬁen Stadt Yerufalen,
o

Udite cexli quz loquor ..audiat terraverba oris mej ,

ruffe voller Wunder thfo_vrts i feinerm Lob-und danck-

$Ied/ Denyer, 32, v, 2. HOvet iby Him mel/ wag icE;
_ vede
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pede/die Grde hove die Wort meines Munds/ dann ich il
pen Namen ded Herren anvuffen : Sebet die Hevrlich
Feit unferm @otts feine Wort feynd vollFonmen/und al-
fe fefne IBecg gerecht. Sag ber licber SRovfes/ was i dif far
ain Wunder / was filr eime GStite und Barmbergigert GOttes/
foclche Eundbar su machen du Hirfiel und Crd su seugen ruffeft 2
Deus fidelis antivortcter/ Dev getrene Sott fand feinBolct/
Facobdie Schuur feiner Erbfchafft/in cinem mwitften€an.
¢/ inloco horroris & vaftz folitudinis, v. 13. Am Ort da
Shrdcken twar [ und eine groffe wilde Einode, & fithrte
es herumb| lebrtefie | undbebittete felbige wie fein Aug-
apfel. Sicuraquilaprovocans ad volandum pullos {uos, & fu-
per cos volitans, v. 15. IBi¢ efn Adler feine Jungen anreifset
s fliegen/ und flieget hin und her itbev fie/ alfo fvecket ex
feine Fligel auf/nahm ed auf/undrrugees auffeinen Ach-
felen. Conftituer eum fuper excelfamterram, &t fefste Die=
fed fein Bolcf aufein hobes Land/ daff eé die Frirchtener
ecter effert toffe] Homg faugen aufden Felfen/ und Ocl
aufi einem febr bavten Stein. O groffe $iebs=Deigung 1 O
sunderbarliche §iirforg der @otclichen LVorfichtigheit | Do-
minas folus Dux ejus fuit,v.17. ud was noch mehr suverivuns
devent / hat der Herr u dicfem Ampe und @leitsmann oder Jih=
ver Feinen SNenfehen noch Engel gebrauchee / fondern Dominus
folus,Der HEtr alfein twat fein Fubrer ; Wie fehon [dngf
¢ben gemeldicr SNopfes vorgefagt und gepricfen/ Exods 15. v. 12
Dux fuiftiin mifericordiatua populo tuo quem redemifti, &
portafti eum in folitudine tua ad habitaculum fanétum tuum,
$yers/wer ift dir gleich ¢ ey [o grof in der Hiligeit 2 fo lobiir=
dig 2 undder affo Wunder thut ¢ Dn haft das BVolet indel-
ner Varmbertigkeit gefithret | dag Volck| foelches duer=
[ofet Daft | und baft eg in deiner Stdveke judefner hetligen
Wohnung getragen. Dief laf mir wol ein AWunder der Lic2
be feom aegen ein fo BarendcEiges/widerfoenfliges/ verpuchics und

§f 3 ungehors
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ungehOFfaiiies Ryoie /Wiiches (o Offe sidei iren Fobrer aeiug:
{h : ret/ thn suverlafien gedacht/und wieder suruck in Egopten-£and
! st Febren fich fiirgenotien. Aber dic Barmbersiafeit des Fih

ﬁ . | vers wolte nicht geffateent / daf fein Wolck/ fo er exlofee/ folte ver-
i A fobren geben.

b i Bladretis . 1L Sbhendiefe hohie G3nad hatte arch GOkt det Kindern
HeR ey fepub Sicients ifrael Vatter/ dem Abrabarm ermwicfern: S forach ju hm Gen,
H 7 3 qum 75 v. 1. Noli timere Abraham , quia cgo protector tuus fum,

fbrerpaben. Fdrehte dich nicht Abrabam/ich bin vemn Vefchirmmer/und
Dein iiberaufgroffer Lobn. Wodber S. Chryfloft. affo fchreibs
g Ego fumn quitea Chaldzis evocavi,qui te huc duxi, egoquite
HE ¢ perioulis Egyptiliberavi, Abrabatm fey beberse / ich bin deg
I Jenige/ welcher dich aus dein Chatdeifchen Land berufFens ich hab
duch bichin gefiibiree s ich Babe dich auf den Gefabren der Sapp-
ticr erveteet. Ego protegote, ego ficut vice tibicro, €go pro=
tegamete, ich verthdatige dich/ ich will dir an flate eines Sibrers
Hill und AWegiweifers fepn / und swerde dich Binfiibre behiiten und be=
it febirmen wider alle deine Feinde und Ubcl.  Durch diefe Ver=
D Beifjung munterte Gott auf den Sacob und redetibnan Gen. 46,
il v. 3. 3¢ bindev allerftdrceefte Soft deines Vatters : No-
il litimere, defcendein Agyprum, Furchte dich nicht | sendh
binunter in Egpptens Ego defcendam recum illuc, & ega

inde adducam terevertentem, Yacob [aff affe Forehe fal-

-L ven/ gebenurhin ich will mit dit hinabreifen/ uud wil(
i Dich aud) von dannen wiederumb herauf flibren. Quo
L Hom. 46. quidbeatius., fpricht alli¢ S. Chryloft. quam Deum ipfum has
nGen.  pere comitem itineris 2 fvas fan doch etnem Rerferden aldiskfes
iigers wicderfabrest/ als daf er jum Wegiweifer/ und Keif-Gez

ExBern.  felfen Goit [elbffen Bat. Tales,fagt Lorinus,nec dolentinexitu,
nec horrentintranfitu, nec pudefiuntin confpety Domini,

diejenige/ iwelche Sott haben 3um Sabrer/ erauren nicht fin bintz

fcheident/ erzitecren nicht im Durchgana oder Uberfubr/ werden

auch iche ju fchanden vorm Anaeficht Gottes, Siefe borffen
fiibne

s e o = i o
—— e et e
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fifnfich e David fingen af dein 30 Plalm v, 1. Inte Domi-
ncfperavi,non confundar in zrernum,weil ich dich o®otf jum
@cFibireen hab / eraue ich feft aufdiine @egenivare/ und foarde
sunimer verfofren geben.  Lndwicdcrimb aus dem 17 PDfatin
v,1. Diligam te Domine, fortitudomea , ey willdich Lich
paben o Heve/ der dumeine Stavcbe bift Der HETIfE
snein Befte/ nud mein Juflucht/ und niemn Erlofer ¢ wen
@Ott] mein Helffer/ und ich will aufibnfrauen 3 Micin
Schivimer und e Hornmeines Hevls : Die Schrmere
fien der Hdffen haben mich umbfangen [ und die Strick
ed Tons haben mich ftbeveilet | ich aber bab gefchrien u
meinem Gott [ wad cx hat meine Stunm erhovet. Sfalfo
wahr was David i1 oo Plalm v. 1. auf feiner Harpfen gefpicz
fe¢ ¢ Quihabiratinadjutorio altiffimi,in prote&ione Deicoe-
Ji commorabitar : Den Gsotebemabre ift wol bewalyt 3 Oers
@ott fishre/ nimmer frre. Dominus folus Dux, der ©yott um
G3efellen Bat bedarff Feines anderen Fiibrers, Dy ibm waren
ficher / frey umbd ol bervabre Abraham/ Nacob / und dic Kinder
fracl. Dux fuifti populotuoin mifericordia, Erbat fieund
(ein SBolef in der Bavimbersigheit gefabret/ fie criofet auf allen
Ubelen/und in feinerStdree/su feines eiligen Wolinung getraz
gent. Nocheins o galden=5Rund/ faf hoven Deinen poOr GNAcs0z
genen Syruch : Quid beatius,quam Deumipfum habere co-
mitem itineris;nichts iftin der Prlgerfehafeunfers Scbenis/nichts
auf der Reife sur Srwigkeie trdfilichers / ficherers / und glickfc-
figers/ als ot fetbfen sum Reifgefebrecnund Fuibrer haben.
§. 1L ChriftficbendeSeelen/ twir waridercit/ fo fang wir (¢
Ben it ciner oilden | obenumdunficheven wiifie/ -toelche viel er-
fehrdcElicher / afs fene / Darin Die Rinder Sfracl viersig Jabr
gheils gewolinee uneer den Jeiten/theils herumb gefiibret iworden,
SRag gavivel folirndo magna & terribilis , ¢ine grofje under=
febrocEfiche Einobe genennct werben: i mwelcher Schlangen was
Fert/vie it blafen ansidesen/ und Scorpionenumbeis Onvre
Dewt.

Die Welt I
eine ivilde

Emode.
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Deuter.8.v. 15, Lnbd wird Bicdurch Feine andere verflandent / afs
eben die AWsele/eine wwilde/greutiche/ und entfestiche A3 ifte/ volles
{ Un-Umb-und Jrrwege.  Eft via, quz videtur homini re@ta &
lg Il bk noviflima ejus ducunt ad mortem, Prov. 16, v. 25. &3 fepndin
g drefer Cindde ecliche Weege / welehe die Senfehen fiir gue und
e yichtrg balten/Da jedoch i Aufigang fibree um Tod und Vers
RN Oerben ¢ & multi intrane per eam, und vicl/ach levder ! viel/wo
P nicht dicmeyfien / geben hiedureh sur Hollen, Dic Wele iff cine
if i{kiosds Wiifie voller Dificlen/ Oorney / @efirduch und Geftdude / als
L nemblich der Siinden / Lafieryund Miffechatens & muldi ! und
' soi¢ wenig fennd/ dic hicrein niche geffochen/verleset/ verwundet/
und verwideltwerden ¢ Es iff dic Welt eine grentiche Wiifie/
voller Tatteren/ Schlangen  Seorpionen / Bafilifcken | Draz
chen / welche auch nur mit blafer und anfehent ansdnden und vers
gifften : und folche fepnd die verfabrifche Dlenfechen/welche mie
glatten AWorten/ iebfofen/ fehmeichlen/ fiffen Verfyrechungen/
anmubtigen @ebdrden dic unbefonucne Sugend locken/ vergiff
ten/eodicn, e ift die Y ele einte gefibriiche Sindde/ worin vicl
1 Bare, T, 3, 5)olen / SpeluncEen und MNorder-Sruben / quas effugere cft
dhtie Lz,c,18.  difficile, welchen allen ju cntgehen febr befchierlich, Em Ddys
HiE Der 1f der Saehan/auf den siclen jeone Wore Davids P 10.0.9,
H[fe Infidiarurin abicondiro, ficut leo in {peluncafua, &y freffef
il am verbergenen Ove mit Qift nach | wie ein Lowe in feinet
it $Hdles Morver fepd die fiinff Stnne/SNErder die bofe Vegicrs
L il ligfeiten / SDNGrder die henlofe @efellen/ Fernd wnd Nivrder Do-
LR meftici, die Freund/Befandec/ Haufgenoffen/Herren/ Frauens
1 ©obu/ junge Tchter/ Magde/ Knechee/ welche oie Fall: GSpu=
ben mit grinen Geflrduch / Dlumen und Krduceren bedecken s
: Virg, inAL Daruncer aber liat dic bollifche Schlang verborgen 5 Lacer an-
W A guisinberba, Er multi t und £ wig viel fepnd hichin verfeites
i &l worden/ unddarcin gefallen.  ESndlichiff in difer Lelr-ABiifen
T Set.75.in ¢ine fidte Finffernis/ wie der 5. Bernardiehret : Haber mun-
SR Can, dus iftc noctes fuas, & non paucas : quiddice ? quianoes
habet

I ey i
— o




iff eir Suifyrer sm gelobren Sand, 2 ; 3

habet mundus ; cum pene totusiple fit nox, diefe TWelt hat i
ve Nachten/und jwar nicht wenig : Und was fag 1ch/ dafi in der
ABele Nacheen fepnd ¢ die LWile iff felbfien fehicr gang und gar
¢ine Nacht. Lnd bicrin irven/sappelen/ firauchicn die Kinder der
Finficrniis fo lang / bis fic von den Friefien der Finfrerniiffen a4
Ephef. 6. v, 12. jum Fall gebrache/ und ins ctoige Qerderben ge=

fiiarget werden. Muldi, mulei ! D wic vicl L ach fepder ! ach! die

Holle wird derenvoll,

§. 1V. Biclgelichte Sobales/riciff ¢s cuuch bifiBero i dicfer Yn welder
vitle Mens
Srrenden Sapientie 5, v. 6.werdin befennen miffen ¢ Erravi- Lol

mus 2 via, A chioit feynd ab-und iry gangen vom Weeg ves fabr thee
elighete gee

WLt offemal cegangen 2 ich férehte/ daf viel auf cuch nut jencn

Qebeng/ der Sugend/ des SHepls. Erravimus, wir aben gefeh-
fct/ und durel das zifchen der beerieglichen Schlangen uns fafjen
ableieen sur tincken/ und foynd gefallen gar tieffin die flincfende
Pfiige der Unsuche und Geilfieie : Dann feynd wir durchdican=
fehauuma ukd Degicrd der sertlichen Siter/ abgefilres wordm
aur rechten / undunfere Seelen fehmerilich verfopee in den Dotz
nierett. Eccavimus,ir fepnd ferner ivr gangen/und Baben an dent
mieneblichtemDunft bedeckeen felficheen SHngel der Ehren grobz
fichangeffoffen.  Dald find wir durch die finff Sinne und bofe
Neigungen beehdret / geloffen in die HAnd der Seclen=SNorder/
das ift allerband Silnd und Loffer. Erravimus a via,find affo ab=
gangen von Gote / von feiner-Gnad / vom Syimstel/ feit et/
unwergleichich weiter/als dex Himimel von der Erdenifi : foweit
als die $HOU vorn cwigen Gutund Freuda-Stadt ifi. Aclh lich-
fie Subidrer / wober ift dich Fommen ¢ foelches iftdieMrfach dicfes
ungficEfichen Sreehumbs ¢ Jhr Babe & Ot nicht sum Sibrer
gertommumien /-noch den sum Weearreifer gebrauche / woelchertcr
sum Gseleiesmmann cuch in die Wele gefand/ NEfum Shriffum
feitien cingebobrren Sobn / toclcher ift Dux ad aftra & femita

e Fiibrer und Fuf-LWeeg sur Tugend und jum SHiriel. Wiel=

shes Aanpt / vines geerouen Fibrers | cvinfiner Scburt/ dace
&a Socius

rabren.
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234 Bicree Predige = Nefus der accrenpiate

Socius unfer Gefell gervorden / angefangen / in feinier drey-Ampd
dreiffig = Nabrigen Wanderfchaffe fleiffig verercteen Jam © reug
auch vollenfibree / nach Ambrofi Seugniis ¢ Velligiis nofteis
defcenditad mortis zrumnas » Ut nos fuis veftigiisrevocaret
ad vitam, Chriftus batunfere Natur und Perfon angenommeny
sftvor uns her gangen sum Tobd des Creusies/ damiecy durch fiiz
ne blkeige erite uns vom Untergang wicder suruck vieffeund fiihe
retesum Loben.  (Er hdite fich Billig tiber ums Fénnen cradrnen /
- Wic Sotevor dicfem bat gethan iber dic ungerabécne/ undunges
borfame Kinder Sfrael : Dem unerachece/ Bat cr fich uns jum
SNitgcfchreen und Fabrer gegcben/ aucl beftandige Begenimarts
und Bepfand verfprochen/ivrr jedoch ihm nicht gefolget/ thitwerz
laffen / ja durch betriegliche / blinde und unwiffende Fiibrer uns
haben ableiten faffen sum Weeg der Stinden und sum Fod: Ey
hat cs stk angef:ben/ vidit Dominus Deuz. 72, v, 27 & iracun-
diam concitatus eft »aud fich dariber febr erylienet/ & aie,
und gefhgt +- Abfcondam faciem meam ab eis, Yoy il mejn
Angeficht von ibuen abwenden/ fic verla ffert/ und sum Linz
eergang lauffan laffin @ Generatio enim perverfaeft, &infi-
deles filii, Damn fi¢ feynd ein MiBgebure/und untrene Rins
Oet. Endlich das Urtheil gefprochen - @t‘ﬁwcgcu folf mein
Gritmen jiber ie geben/und brennen bigin dag hollifche
&enr/ ulque ad inferni novifima.v. 32. Oicfe Straaff hdteen
wir Abtrinnige verdience : doy glitige Hepland aber Bat fich tibeg
uns irrende Seldfflan abarme / ol¢ Seitige nichy garwollen
verlaffen / fondern auf alle Weifs gefucht fetbige auf den rechten
it (e-AWeeg wivder 34 bringen, Destwegen ficheter dore auf
Oem Calvarg;: Dcrg/ wie an ander XapBacl / aufgearirtce durch
Avfiddnung feines Leibs/Bat den reuBftab in der rechten Hond/
frecEet dic Fiif auf um vorgBen/seigee an mit per (ineEn Hand
dent Weeg/wic S. Bernard fpricht : Oftendit viam L

o8 yutplance &
plenc videamus, per quem ambulemus, Cautelam,

qud ambu-
lare debeamus, & ad quam ambulemus manfionem. Yefus up=

fr




it cin Siibrersum Gelobrentand, 237

fer Giihrer | seigee uns am Creus den Weeg / welchen mir gehen
follert ; die Srirfchung / swomitsonr mifjon wanderens Cr jeiget
aie bleibende Statee/ dabin wir follen reifen,

§. V. @clichee / wer wolte dann wicht die Betrigliche Verz Dieferju ente
fihrer/ die Telt/ das Flerfehy/ dic bofe DegicrlichFuit/ dic Sinm- :,‘fuﬂl,f:gm
lof¢ Sinnen / bi¢ Sevl=vergefferne @efelien 7 die cinfrintifclhe sen gecrens
fehmeichlonde Defreundee / Diefingende und (ockende Sirenes %151:‘"7 Jum
ober SNeer=Srdulcins/dic (Sfflende Duben/ und dergleichen ver- S i b
fithrendes @cfindlcin toelche alle 1ber den Frriveg jun crpigen thme folgen.
Berderben fiibren / verlaffen/ und vou fich treiben. Nefus unfer
$Hepland Bat fich uns gegeben in feiner @cbure sum Gefellon/ im
Ceben sum INitgefehreen/imE od sum Bepfiand/aufdem Weeg
sur Eivigfoit sum Fiabrer. Wer wolt thn nit annchimen ¢ foer
nichein feine Gufftapfen erecten und ihm folgen ¢ wer nicht bit=
gent und begchren migdem David : Deducmein viatua, Pfs5.

v, 1. O metn Heer firhre mich aufdeinem Weeg.  Und a-
bermabf mit thm befenmen aus dem 54.Cap. 14. v. Tues ipfe
Dux meus & notus meus, Do Fefir 1 bift meinFubhrer/du
weiftden ficheren/geraden/undSellveeg juim Syimmiel : bifhero
Bab ich viclon beericglichen Sibreven gefolace / welchemich alle
verleitee | und jum Weege der Holcn gefiibret.  Dicfehab ich
pon it insveg gefage/ und dich allein /der du bift der Weeg sur
Scligbeit/angenomnten,  Dux fuifti,du biff gewefn durch deine
Darmbergigfeit cin Fiibrer deincs Voleks / fo du cvdfesauf dev
Egoptifchen Dienftbarfeie/ mich aufy der Holifehen : und Dicf
auf lauter Darmbergigheieund Licbe geaen mich ¢ Tu esiple
Dux meus, fo foleu auch hinfithro mein Sabrer fipn : Sequarte
quocunqueieris, Luceg. v. s7. 3 will dit folgen/wobin du
mich auc Fithren witft [ cs fep sum Sarten Guebfimani/odex
sum Borboff Pifati/ oder gar s Bierg Talvaric, ek will
dir: folgen aufdem Weege der Demuth/ Keufechhare/ Reinigeit/
Goteesforche/ Sanffemuch / Scdule/ Schorfam / SNdffigbeit/
und alley anderer Tugenden / wwclche du iy in Dot Leben/ bes
®g 2 fondirs
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fonders am Creus gescigee haft.  Sequarre , ichmill dir folgen

durch Duft:tund Doincr/in Armuth undBerlaffe nheit/indioth

und ‘Lerfolgung [ im Creus und Leyden. Sequarre, ieh will di
befiindig folgen/ nichedurely cigene Kraffe/ dannich von Nagug
febach und unbefdndig bin / fordern durch deine Gnad gefidrs
cFee/ von deiner all:ndchtigen Hand gefibree/ und mit dem Stab
deines Ereuses gofiset, Sequarte , duunterdeffon fibre mich
durch die Wiifte dicfer Welt auf den rechten LWeeq deaner Gdez
bottent/ deducmein femitam mandatorum tuorum, Pfal. 18,
v. 33, damit ich misfier abociche/meder sur Lincken noch jur Xechz
tet, Dnore ficte pravio vitemus omne noxid. Siibre mich
auf dem Weeg deiner Tugenden / berabre micly in dicfer miihfe-
ligenPilgerfebafe/wie deinen Y ugapfel/und bedeee mich/swic cin
Adler / mit den Florgelen deimer aufigefpannten Armen 5 dane
ich mit David freudig fingen mége : Dominus regitme,
& nihil mihi deerit, P 22. v, 1, Doy Heve fithret mic [ nun
Wird miv nichts mangelen/ Eein Seind nicht fchaden / hab
nichts gufdrchten,
O+ VI Ach aber mein Sefur! ¢ ift ntoch cine andere Wiifle /

birten/dag er 10ODUICh wir alle anderen miiffen / und ift i Wiifte des Todsf
}Lﬂ i‘bfr.'i; len dadurch gebee der Weeg sur unbefandeen Eroigfeie. O cine ey
moerit

Tod / unfer
Sibrer uno
Wearoetfer

epn wolle ifi : : & :
L[m ;.;ui,, Benden Serichts; dalauffen Berumb twriecn und by

! B 1. pad,
&3

fehrécliche Einode! darin sHchen und friechi herum dicEehlanz
genund Nattcrn der begangetten Siinden : da fepnd die Wieege
und Stege befesee mit laueer Dodrnerch det Sorcht des bevorfice
tullen dic grime
mige Hollen=Edwen s da fallee cin di finflere/traurige/ betriibec /
fehwarse/ unfreundliche / verdys, Bliche und erfelyrckliche Nache
dcs Tods / woin Fuin Weeg noch Stcg sufinden. Da dberfile
endlich der unbarmbergige £cbons-SNerder der Tod Octt Reifenz
Den/ veiffet thim ab/ was ex fe befeffen / gibeihim mit dem Spich ¢i
nen e8dlichen Stich / und felyicke dic Seel it die Ewigfeit. O
1ie Bochit - udhtig iff in die fer Wilfkeney cin Wiegmeifer und gee
tveuer Fubrer ! fpricht Clemens Alex. In profundis errantes
. : tencbris
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tenebris, optimo Duce opus habemus. Wati wwir Forman in
@5cfaby su iren inder fieffen Sinfrerniis des Tobs/ darn haben.
wir nohtig des buffen Fitbrers : Warift aber dicfer ¢ Optimus
Dux eft verbum, das SGmige Yoft fo gefprochen: Ego fum via,
iy bt Der Weey/ efus der Secreuigee i Der Fohrer. Diefich

it anvererapen und i beftandig folgen/fpricht Orig. nec do- Orat.15.

lentin exitu , nec horrentin tranfita, nec pudefiuntin con-
fpectu Dei, dicjenige welche efum den G3ecrcupiaten chren/ b
st Weeg-Gyefchrecn im Lcben und Lod aufierioblen / dinen
fefmergee niches im Hinfehedan/dic ersttterennichtim Aupgang
der Scelent/mwerden nicht fehamrohe/noch ju fchanden vorm Ane
eficht des flrengen Richters. Desiwvegen Origences alfe unb jez
decrmabee ¢ Siquisegreditur & mundo, fumat Jefum mani-
bus fuis , et flerbend aufj dicfer TBele gebee/ nehme Jefumden
Gseereupigten sum Fiibrer an fane Hand/ & circumdet cum
brachiis {uis, tmbfahe thu mit feimen Aritien | totum habeatin
pe&ore, frucke ihn cndlich feft an feme Druft/ & tunc exultans
ire poterit,quo defiderat,alsdanti mag cv mit §reuden uud fros
focken gchen/ wobin er will und verlanget. Licbfie Sodales [ 1bF
fend das jenige Volek / welchyes Fefus am Stammendes baligen

Creuses fo theur erfdfe s ifr das aufermochiee Bolck / welches e

afs fein Cigenthumb in feine Seyeen = Tounde gefcyricben/ ibe
fend das gelicbte ol / fo fich hm gdnglich exgeben / ibH sum
Siibrer auf derm Weeg sur Ewigkeit angenommen. @efchivind

darn/ - fehwind fallet Nefur su Fiiffen/und faget mit David: Tu Pf g4.v.14.

esipfe Dux meus & notus meus,du 0 gocreugigter Nefus du bift

mein §ibrer @ Dux in mifericordia tua populo, quem rede- Exod,if,v.
mifti, ein Giifrer in dor Darmbergigett deinemt Bolck/ welches 13

duerlofee/ dufolt mein Wegsvrifer / Fipree/ und Selcitsmann
fepn i £cben / im T od/ und aufdem Weeq der gliicEfeligan €=
migfeit,  Tun fobitee ich fl-Hentlichy / im Namen allermeince
SRitacfllonund Reif-Gdfehreen/mie deinenm treuen Diener Ju-
liano Tolentino : Clamoad refiliDavid, mifercre mei,

&g 3 el
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F1Y Bicrre Prediae,

Sefudu Sobtt Davids/su dir (chrene ich ; exbarime Dich threfney s
Patriam enim meam zternam Jerufalem quaro, ich fuche alz
bein Tserufalem mein cwiges Vatterfand / und verlange mig
Schmerhen dic lice Aufermwehlee / mcine SNitbdrger darin gy
fehens Sed quibus du@oribusilluc tranfeam,noninvenio, e
aber/und mit welchem Fiibrer undGeleitsmann ich dore hin mg-
¢ gelangen/weif; und finde ich niche, Ty crgo, qui temetipfum
dignatus es oftendere viam, porrige mihi manum tuam , pag=
umbwollcfiu / fo gevirdigee baft dich fetbften sum Fuibrer und
Weeeg anugeben/mir dic Sand bicten/damie jcly obne einige hinz
dcrnads Dabin moge Formmen, Dann du bift cin Weeg / welchep
Feine INorder noch Rauber hat. Ecce anxinm cft cor meum ,
f1Be o flerbender efu/ mein Der it gangbefimmert/ und wird
durch immerwebrende Sorgen bedngfiigee / von wegen dey ju
Einffeigen Dingen / und des oy Augen fehiwcbenden Vaster=
fands, Peto,ut perte,quiviaes, gradiar; in te,qui es veritas,
non offendam ; ad e, quiesyira perveniam.  Destvegen
bitec ich dich / (aff miich durch dich / der duder Weeg bift / wan=
deren 5, Doy dir / der du die Warkbeit bift / niche anfioffen
Sudir / der du das Scben bift / gelangen, Ya lafi mich doch nie
von dir weder im Leben noch sm Tod abgefondert werden : fed
in te gradiens latronem moriturus non patiar, mortuus accy-
fatorem non perferam. Dot waii tefy bep Dar binr/und von dey
ner Hand gefiibree werde/ mwerde ieh flerbend Fenenn Seind/ Rau-
bet/noch INSrdce (ciden/ nach demmt Zod feinen An Fldger Babey,
& ndlich bitee ich 0 efu mein Fibrey | befehige mich in Fods-
Jtobecn durchdie Dutdeiner Gegenmware / im Dinfeheidennimp
auf meine Seel in den Schoof deiner @uieigfert umd ‘Barmbpers
figfeie/ utad ce fine confufione venicns videam quz bona (ung
in Jerufalem , aufvaf ich obne Scheuund Schrocken
Eomie ju diy/ fehe und genieffe die emige Giter im
bimmibifchen Serufafem.
<hmen,

Finffee
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P TolosteTalo o lomlalololalololalolulolatsgobaolalolajelolo bl
' Sungfre Predige.

Magifter vefter unus cft Chriftus. Adatt. 23.v. 10.

Einer ift cucr Reiffer » Shriftus,
Yefitg er Becrentsigte | dev alferbefte Lehrmeifter/ [ehret
mit Wort und Srempel (befonders anff der Srenks
Cantsel) ol yuleben | und feligyu fterben.

I

WL AR Yefus cinDeifier und Lbrer fey / bescugen dic Sefus ift ves

€07 (%) Evangelifien in vielen ficllen, LVon ihm Bag Nfasz Wavrelere

as ldngft vorgefast cap. 55. v. 4. Ecce teltem po- ok
ulis dedi eum, Ducem ac Przceptorem genti-

bus, Sifie | ich habihn den Bolckeren juni Seugen geben/

und den Hevden yum Fitften und Lehrer. Ebenfals Jocl

¢, 3. 9. 23. Dedit vobis Do&torem juftitiz , fo feyd nun frolich /

und freuet cuch by Tocheer von Sion / indem HErvn curem

Sete/danu ex Hat euch Den Lehrer dey Berechtigbeit geben,

Clemens Alexand. befrafftiget es und foriche : Jelus unus,{o- L.r.Pzdagy

lus, verus,bonusnofter Pzdagogus, Yefus ift unfer ciner/ wabz .1

ger | gutsr/ und befter Lehrer/ mit den drey nobewendigen Gaben

cines Sehrmeifiers gesicrce / {cientid, benevolentia., dicendili-

bertate, mit Weifheit/ Gewogenbeit/ und Frepheit des redens,

Erfitich mit Wiffenfehafft/dann alle LWeifheit ift von dem SHer=

tett, Ecel, 7. v. 1. meptens Frepheie / dann durch fein Wort alz

(es exfehaffen. Drittens Wolgewogenheit/dai er allein fich uns

sum Schlache-Opfer dargeg-bent / quoniam folus pro nobis fe

hoftiam tradidic. TWer wolt smeiffelen an feiner Galebreheit/in

twelchein alle Schdts der Weifibeit und Wiffenfhatt /

foriche Paulus suden Coloff 2. v,  Vere dotus & eruditus,int Rayn. in
FRarfeit gelehre / cinSRciffer obtie gehabte Untertveifung / swel= Chiilte
cher dic Wiffenfehaffe von fich felbften Bat/ ja die Wcifheit f:bex Mag,
iff. Lo foll aber deffen £chiy verddcheig fepn/meleher di¢ Wort

(¢
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des eivigent Lcbens Bat. Die Lebr der Wieltrwerfen at in fich vicle
Raynaud. fclifer: Dotores errorum nennet fic Valerius,SReiffer der Sr=
c7.Enchir. ghumen, L wicofft wdre beffer etmwas niche wiffen 7 als wiffeny
fagt Aug. Suntquedam,qua nelcire.quam fcire fitmelius: £
S.Greg,  fpic vicl bat die eitele / fiirmikige / und unniige Sapientia mundi,
Weltwerfbere/sum Bofen verfiibree/und in dic Hole geflitvpee!
Binigegen ift die Lebr € briffi rein/weit von allem Nerthumb; nig-
Bich und Erdffeig den SNenfeblichen Verfland in der Sreandinis
Sottes su erleucheen / den Lillen jur L ugend und jum Suten
attsurcisen [ und den Wieeg sum Himmel suseigen : Dalkro
Nfatas Cap. 48. v, 17, Hzc dicit Dominus Redempror tuus,
Difi fagt der Heve dein Erldfer : ego Dominus Deus tuus,
docens te utilia, Fch bintder Heve dewn Bott/Der dich nirfli-

e Oinglehret.
Ef;f‘“:&‘i: §. I §ort dann Homericus Neftor,atifi deffen S00und flof
riffe. ¢inte Xed fisflerals Honig : foremit Xenophon , dureh deffen
Stimmdic Mulz follen geredet haben : Hinweg mit Theophra-
fto, welcher von wegen der aottlichen Kunft ju reden dicken Naz
mencrBaltent ¢ Hinweg mit Pericle,deffen veden toar glcichfals
Bligenund domneren = Fore mie den Fitrfien der LWolredenbese
Tulliound Demofthenes $inmweg it Pythagora, Platone,,
Ariftotele, Trifmegifto und anderen Hepduifchen LWelemwcifen/
Lehrern und Seribenten : Habemus Magifttum non Arifto-
telem aut Platonem, fed ipfammet Dei fapientiam » it €hi
fen Baben jum Lchrmeifter niche Ariftotelem obdef Plaroné,fonz
ocrn dre AWeifibeie Gottes felbffen ¢ welche aufdem Hinmel jup
Eroen formmmen / uns dic L:iffensfchaffe der Heiligen zut fehren,
Factus eft nobis fericht Vaulus 1, Cor, 1. v, 20. fapientiaa Deo,
& juftitia, & lanctificatio, & redemptio , &1 iff Uns worden
vou Gottjur Weifiveit | und yur Gevechtigeir [ und sue
Hetligung/ und yur Eriofung. ur Weifheis / dafi wir von
ibm (evticten die Wniffenfehaffe dev Kinder Gotees : Jur SHilig-
Ecit/Dag soir feinen Bellfchemenden Tugenden nachfolgeren, Sus
Erlo-
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Erfofuna/daf eftms tiche allcin aufi der fehdudlichen Diwfbars
Feit des [eidiaen Sathana cryetéc/ fondertt anclyvomn bojen FTod
befrencte. SHievon hatdber weife Salemon folgendes gefchrichen
infaien Spriichen ¢ ¢. 8, av. .of, adiz. Sihe dovieninder
Bochiten HOe [ offentlich am Weegander Straffen/ an
den Pforten bey der Stadf/fehet und rufft bie IWeifibeit:
Oviri ' © ifir Mdnuer ! ch fchrepesuench [/ undruffren
Dienfehen- Kindern s Audite,quoniam de rebus magnis lo-
cutura fum, horet| Dann ich witl von grofien Dingen veders
aehmietmeine Unferrveifung auns evwebletviel nachrmei-
ne Lebe dann Gofd und Silber : dann die Weififeit ift
Beffer/Dant alfe auch die Fofilichite Dinge s uud alfes/was
mai oinfifen mag/das Ean it ihr nicht verglichen wevs
dent. Nunc ergo filiiauditeme, v. 32 {0 horet mich nun/uud
gehovchet mivimcine Kinder/hdvet die Lehrund Fucht/und
verivesfet fienicht. Beatushomo qui audic me, v. 34. felig
ift Dextenfch dev mich bdrets quime invenerit,inveniet vi-
tam, & hawriat falutem a Domino, v. 35. toev thich findet |
nicine €ebr anboret | und devofolget | devwird dag Leben
finden/ und Hepl fchdpfen vom Hevrer.

§. 1L @elicbtcliver wird purchdicfen Lefirer derGsdeelichent
Weifieit anders vorgebildet/ als Chriftus Jefus/Sapientia Pa-
tris,die Teifibeit des Wateers ¢ Sapientiad Deo, die Weifbeit
vott 83ofE ¢ Sapientia Dei ad Eph. 3. v.10.Di¢ WWeifiheit Sot=
tes felbften § Es hatgwar Chrifius noch cin Kundin der Krip=
pen die Stelke cines {ehimeifiers verretten / der Stall war feire
Sichule/vie Krippeeme Cangel/feine Lehr Weinen/ Hagen/ Se=
durle/Asmueh/und Demuth + auch feine Gecliche Lebr imdrey-
jibrigen Predige=Ampt in Stddeen und Dorfferen / auf den
DergenundSHngelen/su Waffer und Land/in den Watdernund
Cindden/ fnprivat-Hauferers/ uud bep dert Iablseiten/ allent=

Balbens aufigebreiee / alfo nacheriiclich/ daf fich alle vermunders

cendiber fointe LBore Lue. 4.9, 22. alfo Frafftig /- daf fich alles
AL S

Wb fefne

febr uns fm
feben/ beforts
pevs im Tod
auf bem berg
Calvarid

porgehalten,
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Lol variber enefabe, Lue 10, 9,26, Alfo il und anmisia/
Dafs die Sehaarent Haup und Syoff verlivffen/ Humger und Ourft
vergaffon/feiner {ebir und Srmalnung su genieffen. Danat Chri-
'il.; i Barr. T.r.L. ftidoctrina erat fuavitlima, feine Sefir war die allerfich-freunde
Nl w16 undfoiditigiie, Aberin fummisexcelfifque verticibus , auf
' e HHobic tud Spige bes Bevas Calvarid/gerad fiber dem Ficlls
LA gs weg / nechfi bep der Seade-Pforeen Nerufafem/ hater dic leste
“ s undbefie Sermon und Ermabnung auf dem Predige - Seubil des
| ik

|

Ereuges gehalten : Fiean diefenn vt erbub er fine Seimm |/
undrieff ¢ O viritad vos clamito, & voxmea ad filios homi-
num,ibFe€ Briffentsu cuch gehe meine Red/und su euch meinen
aufiersoehie:n Sodalibus gehdres meine Lehr ¢ Venite adme o-
mnes, desivegen Fomme alle jumir/ und lernet vormiy : Non
mundum fabricare.aut mortuos fufcicare,nicht eine neue Tl
gy erfchaffen / noch die Todtent juerweeken @ viclveniaer die
i Weifibeit des Fleifches/fo Gote jumider ift Rom.8. v. 7. m0¢h Die
[l LBeifheit dev Telt | dann foldhe ift bey mic cin Thorheit.
di it 2. Cor. 3. v. 9. auchnishe die Weifheit der Nede | dannfolche
i wird Gott verftdren | 7. Cor. 7. w. 19. Difcite Ame, Marth, 11,
(e v. 29. Sondern {ernee von mir die Demueh und Sanffemiitig-
Wk e Feitdes Hergenss Dantwer fich verniedriget/wird crhohet
toerden/ und wer fich exbdbet fwird erniedriget werden

Lernet von miy denFeinden juversephen/und fiie cureVerfolger

subeten = Lernct von mir dic Chrififiche SBarmbergigfeit / die

ich dem biffenden Sebhdcher erivtefen/danmdiefe gefallemir mehg

als alle Oyfer : Mifericordiamvolo & non faerificium, A2ars.

9.7 1z Lernct von mir Das Fleifch mit feinen BVegierlicheeds

i feti ju creniigen/adGal.s. v 2.4 dann chne biefeAbtddeung fone
LR e meine Jinger uicht fepn,  Lernee vonmir euch felbften 3u
Hi et verldugnen/das Srenfanfeud yunehmen/und mir nach.

M B ufolgens fonft feyd iby meines nidt Widig. witurs. r0. v.
Phb & 28, Sernct von mir den beffdndigen @chorfamb acgen meitten
| b bl Dimmlifehen LVateer / demt ich gehorfam gewefen big ig: bebn
: +,-r i ({4




getreuntgee iff tnfer Sehrmeiffer. 243

God/ joinden Tod ded Creufed. O Balfame /0 nigliche /

o @ttliche &cbr | Magifter, ad quemibimus ! vetba vitz 2=

sernz habes 3 Joann. 6. v. 68. 5ers Jefu lvobin follen iy gez

Bentdu bift dic ewige Aeifbeitvud unfchbare Larbeie/duhaft

Die IBort Ded etvigen Lebens : desiweacn verfilgen wir uns

sudic/ fofen uns/als dermicige Sebujiing:. sudeinen Siffen nies

der s mitherlicher Sepdiefenbeit/daf wir bishero deine Lebr vers

worffen / tnd den becrieglichen Sagungen der Wele/ desFlciz

fehes / und der Policey nachgelebe/ und [eydertoerfiibret swordat,

Bicten anjeso / du oollefiuns lehren die Weiffere dev Hetligen =

Doce jultificationestuas, Bf- 1:8. . 108. [eve ung defite Se-

vicht und Urtheil / das Defevondem Guten/ und die Lugend

ot den Ungugenden suunterfeheiden. Semitas tuas edoce, Pf

24, v, 4. lehre ungdeine Weeg [ Steg und Tugendbahue/m

ivcichen du gewandlet, Weilen aber unfere Tatur mehr genci=

gt iff sum bofen als guten / undwir gar fchiach und vergeffen /

auch unbefiandig / das fenige / fo mirerferuee/ subchalten/ und
sercEfellig su machen, Docefacere voluntatem tu am,P[ 142.

. 10, verleihe uns bep deiner Leby auch Erdffeige G5nad Detiey

ABilfen yu vollbringen/ unbddiruder Demuth/ Geborfam f
Reinigeie/ Gedute/ Sanffemuth/ Absooeung des Fleifches |
WVerseibung der Stinden/Liche des Techfien/und Daymberiigs

Beit gegen die Armen nachzufolgen,
. 8. 1V, Es pflegan aber Die fromimeund tugendfane Eiz Simemblicg
erenim o0 Bete ibren Kinderen/ Freunder und Haufigenof ki g
fort sum [egten Valeteine Beplfanie &by sugeben s Wi der alfe gelevrers vas
T obias Tob.14. v 10 dev gotefelige Pacriarch Yacob Gen. 49 dcr laffen /7
K6nig David 3. Reg.2. dex beriihmte Fikrfi Dathatias 7, T i
2. S. Dominicus ¢in Asifdnger des Prediger Oidens / de $.gcleffen poo
Francifcus , S Auguflinusumdandire mchr gethan 5 Welche O™
Ermobnungenvon ol gerahtcncs vud aehorfasiten Kinderen

uicht obne T hrdnen und Hers=Dewegungen/mit Umbhalfung

WD Filffen D6k Saind angenonnnen [ und wercEfellia gemache

. Hha ; WorDeth




244 Sinffee Prediar + Nefud bevaecrensiaee
wordi. Magilterbone, CMazr. 10. v. 17 queer Oeifter/ und
Bimmbifeher Lebeer Chidfte Yefu/ du Bat desie Cangel auf dem
Calvarie-Berg aufgerichiet/ dove aftduoder Bangft amt Treus
s Leten Sigen/ucigefd juuns dein Daupe o wir Binsoreder wene
Dent judir unfere Obvert ferdffuen unfere Hevsen/mit dend tiger
Bict/ ou welldf uns cor deimem Hinfcheiden deine leste LVatters
fiche &ebr und Trimabnung miteheiten,  Sepd getrdfict/lickfle
Seclen | der goereusiate Sefus crdfFnee feinen SRund tnd rffe
it heller ©timm ¢« Confummatum eft, ann. 19, v. 30. edift
alles vollbrachtund erfiillce : Neh gehe sum Vatter / der ich
gefandeBatund flerbe am Creus/durch das Creus in meine @o-
vie su gebien ¢ AWole iBr danu auch derewigen Seligfeit theilz
hafftig werden/ fo Fdrecan meinen (eeen und Beflen Lebrpunce
Non fac,quz moriens faita fuifle noles ¢ Fac ea,qua moriens
fata fuifle voles , micidet dasjenige im £cbens / was 1hr im Fod
nicht gern wollct getBan Babert ¢ Bingegen / thu das im Leben/
was ibrim Tod géru wolt gethan Baben s Ec inclinato capite
tradidic fpiritum Joam. 19: v. 70. 0 dicfor-Lebr gibe der hisfilfehe
Lchrmeifier foinen @eiff auf. Damice dis abes/micin Chrifticher
Sriborertvicfe Lo defe Beffer faffe /bildevir ¢in/ du ldgeft aufm
et mit einer folchen Kranckheitbebaffeee / daf die Medici und
Lab=Acriste alle Hoffnung sudeiner Genefimg verloren gdben ;
und dir angefindiget witrde jeries Nfard sum Francben Konig &=
sechias/ ¢.30.v. 1. Difpone domui tuz, morieris enim tu,&
non vives, Macle Qrbumlg {tber defn Hauf dadi dutoirft
frerben/ und nicht feben. Dasheift : die Sand-1br und i
Des Lebents ift aufis dein feiees Stiindlein nabet heran / und des
Zod Bat fechon feinen Spich qesuefee: Morieris tus fedt / in dicz
fern Augenblick muf flerben.”  Sag an/mein Sodalis + anez
worte redlich/und beferindic Warkeit : Solecfinalsdatin ok
fer und winfehen / du Bdecoft mitfenem unglackfeligen Geribals
e 12, ober mit dem reichen Praffer Luc. 16, oder mit dem ver
Pifenony Dalthafor Dan. 5. oder mie dertr geilen unbtrunﬁez;m
Selgs




ift unfer Sehrmedfier. 244

Hrolofernes Tudith. 13, oD mie jenen feichtfereigent und uns

sichtigen Gefellen Sap.2. oder mit unsahibar vicl andesen/forches

Quieht-Ehr=und Hevl=Tofen PNenfehen dein Schenin allerband

£Bofificiten sugcbracht ¢ Achnein/ antoortefiu / dafiir behiite

iiich @ote | Dann1vas wirde My dicf alles tugen im Tod< an

fo froches und frepes Scben mipdemichaledann beeriiben/befaime

s ercrtund bedngfligen s mein Hord befehmeren/meine Seelvers

fidren / mich gar jur Bergweiffelungbringen. Nein/ achnein !

beffer ware mir/ daf ichni¢ gcbobrenvdre/ als pafich fo gotelof

aelebe, Qeehdarndir L wehallon beyl= fofery @ hriffen | welche

artfeso dasjenige muehioillig veritben | was ficim Todniffen
bedauiven/und ewig beflagen. Damitan fotches Unheil dirnicht

fiderfabre / unddu durch deincigenes Lrehal Hicht gesoungen
werdeftdich suverdammcn /. fieheaboon fothancar veriocgenen

Scben s laf fabren die bofe Sefellfehaffen 1nd Sewonbeiten ;

thtre nickes wider dein @serviffers und gegen ote s non fac,quz

moriens fada fuille noles , thuenichts/ fch rabiedirs abermabl/

fo Lich Dir iff deineSeligfcit/chue gav siichts im&eben/was dich 1

@ od-Hett wird fchmerfen &

~ §. V. Sondern fac ca,qu moriens factafuiffe voles thiue Bud dad ju
das ivas i irm o twoleeft geehan haben, IBolteffudann .
wiinfchen / dafi duvon Jugend auf an gefangen Pacteft Gott 3 wanfden
diettens | Die Eefilinge deines Alters Gote aufgeopffert [ umdgu Bt/ b
soelcher Qeieder meife Thea pfleges ver Acle/ bes Eitelfie und E’a{;,’f‘“”“
Uppigfet/ der Frech-und Frepheie [ Der Lufi und Scichefertigtot '
nachsugehen / du auf alle weeg gefucht Nefum su fichets / und feiz
nen T ugenden su folgen.  Ya/ dicf soiirde bir ein Troft feynt.
Fac ea, dagthucdannjear,  LBird wiche it T od-Bett Deine
Begicrd fopn / duhdeteft deine bofe TMeigungen und findigeHez

- ierlichEeiton abgetddtec und gecreuigee [ jenel cichtfertige G5e2

fellfchaffeen und verfibrifche Perfortert/ bey und mit elchen du

fo offtfehdndlich gefailen / D¢ nechite @ctegenheiten jur Sind

gemicden s fo offcdu gefiiudigee / Dick dugch vollfommene Rew
Hh 3 odek
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246 Siinffee Predige ¢ Yefue bergecrenigre
odet Beplfarme Deiche mie Gdose wicder verfobiet 2 Achia/ dfef
firde dir eine Berhliche Freud fepn, Facea : wol/fo reiffe in diee
fem Moment oder Augenblick die duich cinander aefchmicdese
Keetender laflerhaffe:n @ereonbeat von einander / und fag mit
David : Dirupifti Domine vinculamea, tibi facrificabo ho-
ftiam laudis, B/ 115 v 17. © Hevvidubaft mieine Beind e
viffen dir will ich Danct-Opfer opfeen; und deg Herven
Ramenanruffen. Soll niche in lebeen Sugen dein Hiexs sur
SIoffuung aufmumtcren/ivann du dich im $eben filr der & odfitnd
wie eincr eoblichen Sehlangen gebitet/auf desn Wieeae der @ee
boticn Gotics geloffen/ciffriger das Smige als das Beitliche gee
fuchet / dich m allen Tugenden/befonders inden Wercken Dep
Darmbergigfelt gedber 2.0 ja/danm rostrden diefe Tugendiverck
dir eitt Rub-Betelein surifien/ wo auf du ficher tnd obne forche
cinfchlaffen Edneeft : Facea: fang noch Beue ast umd fag mit Da=
v1d aus dem 76, Plal. v. 11. Dixi, nunc ceepi, hze elt mutacio
dexterz exceli, Jhbabs gefagt/jetst babich angefangens
fwils auch befiandig durch die Buade Ghottes Balten : Dief ift
Die Derdndevung der rechten Hand deg Hochften. End-
fich Batee ich fiir geswiff /mein Ehrifildu werdef in desnem Sterb-
fitindlein/mann die Difondis des am Creus gendgcleen SHeplandsf
DI fwird in die Hand geaeben werden / unter dero fiifiung und
tractung ans Here/ felbiges wehmditig anfehaven / und auf fole
gende werfe feuffien o
. VL. D gecreussiater Nefir/ mein Eriofer uud Seligmae
cher ! jest nabet heran Dey lefste Augenblick /- nach welchem ich
febeiden mug aug diefer Lele/umb dir als encmRichter Rechens
fcbafft sugcben von wegen meines sugebrachten Sebens, Dy/als
eit Echrmeiffer/Baft mir ntit Wore ynd Exernpel/die Regqulen
Cheifilich ju tebt/gebe /und mich o WeaSottcs in der Warhii
gelebree/ SMateh. 22. v.16. mich auck oureh Beplfome Sinfpree
chungen/ Predigen und Srmabrungen varjuangetriecben, D
Bag ich deine Stimme je und alveg angehioret/deine £cbr uHere
! #n




ift uirfer Sermeifter. 247
et qefafTee/und devo qemaf gefebt ! wic offt haftus mir sugcfpro=
¢hen 3 Audi fili mi, & {uicipe verba mea, Proverb. 4, v.r0. 0%
ment Rind | und nimb an meine Rede.  Viam fapicntie
monftrabortibi , c) il Dit jeigen den AWeeg der ABeiffe
fieit. Nedele&eris in femitisimpiotunny. 14. Habtein @itz
ften auf der Gottlofen Pfad | und hab fein Gefallenan
et ABeeq Dev Bofen. Fugeab eas nectran (easperillam ¢
declina & defere cam. v. 15. 2af ihn fabren/und gehenicht
dacinnett ¢ weiche von ihm und vevlaffe fhn. Via peccato-
sum tenebrofa, juftorum autem femita quafilux {plendens 4
der Gsottlofin AWeeq iff dunckel / der Gervechton glangeesiccin
Siccht, Fili mi,audi confilium & fufcipe difciplinam,ut fis fa-
ens in noviflimis tuis. Prov. 19. v. 20. Licber Sobn | hove
meinen Rabt / undpinun andie Fuchrund Cehr/damitdu
feifi und verftandigfeneft/indeinen festenDingen/oas ifis
inden (ehten Tagen/ inder fepten Seund desies Lcbens [ wo DS
@Scfabr am grdflen / und die YWeiffeit am meiften vonnohic.
Filimi, tene difciplinam, v. 3. Dapero mein Sodn | fafie
bie Mnteriveifing | welehe dis i den Ermahnungen dey Drie
derfehaffecn meiner Lod-Angf fo offt firgehalten iverden. Dee
gwaht fic / den fic feyud dein Leben, Nn diefen Verfamblungers
wird exferict i die Simde sumeyden / dic Tugend sunben /
fromum ju leben / und fehig 50 flerben,  Warumb folgeftu dann
nicht nach dem Exempel fo vicler gotsforchtigen Chrifion ¢ waz
rumb crgrerffefiu nicht dig Blutrobe Creug-Fabnen/und fchreie
beft darcin Deinen Tlarmen ¢ dami DU it Auguftino cinft fagen
mogeft : Tenemus fanguinem Chrifti , ich hab das Dlut Chri=
i / ichy hab Das bicgere Leyden/ undden fehmerslichen Tod Jefu
et fo Ban ich nicht dbel flerben. O fitfie/ o anmiibtige /| onache
eriicliche/ o Gtetiche Lebr: Urinam faperent, & intelligerent,
ac noviffima providerent? Dea?. 32. U, 29. fchreibt Nopfes von
den Kinderen Sfract + Uneer folbige mag ich gerechnet werden J
utid muf vonmis Elagan § O dafich el e gcmcfmbf ;‘:o!b
cdachs




238 Nefue bee Seceenniiareiftunfer Sehrmeifer.

bedachemmeinic mir gegebene Lebr /undfiiracfchen / was iy her-
nechfi begegnen wide : Utinam, utinam,O daf ich it Fremms
e gentacht hatte/ niche de mammona iniquitatis, Lue, 76, v,
nicht von dem Reichehumbder Ungerechtigbeit/fondern von dem
unendlichen Schah des Lepdens/und Bluts ChHIHefir/womie
Er der Gotelichen Gerechtigleie ein volliges Guiigen geleifiet,
R baf ich miv ju Freund gemacht Nariam die Diutter volles
Schimerien/eine Fivfprechering Helffcrin/Schiigerin im Todf
Derfenigen/oeche fie chren/anvuffenumd lichen : Dicfalles fab.
iely Offters gehdree/ift miv auch su Hiersen gattgen/ aber bald perz
geflen. 2 hochi-firdffliche uud fehddliche Veraeffenbeit | O
Sefu ! ogecreusigtes Yefu 1 o dafich dir allcin gelebt 1 o daf ich
dich tiber alles gefiebet | 0da ich dein Treupund Sepden fides in
Herpengetragen/mich Abends und Morgens in deine Tunden
verfehloffen/ mein thun und laffen mit deinem rofenfarben Blug
verguldet/ am Lagder Briiderfehaffe Dionathich meine Beicht
und Communion mic Yndache verricheee/ und Nachmittags dex
Berfamblung beygerwobinet | L twie frolig und freudig ! £ wie
woller Troffund Sicherbeie! O wie voller Hofftiunaund Bers
traven wilide ich jestin meiner Sterbffund / meine Seel in die
Seiten-Lunbde Nefur aufgeben/ und felighich verfeheden : Fae
ca qua moriens fatta fuifle voles, dief twirfiu winfchen
i Lods Spfo thu esim Leben: und du wisf
nicheabel fterben / fondern eivig
leben. Anien,
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< 006000086300:000000000000008380k
Sechéte Predige.
Beatus,quiinvenitAmicumverum. Becl.25.v.12.

- Selig ife ver » toelcher cinen getreuenundabren

Sreund findet.
Inbale.

Fefirs der gecveutsige ift cinwabrer und getreuey Freund
i Leben/ tnder Noth und i Lod.
. I

;!' P Reunvin der Noth / Freund in dem Tod/ Freund Gladfeligif
8% Binter dem Ridcken / fepnd drey fiarcke Bricken. 3/ ;g:'b?:;
Ein Freund in der Abiefenbeic/ cin Freund in der s ytisuts
o und im Tod mag billig cin wwabrer und ge= Sreund fige
ereuer Jreund genennice werden, Qui invenit illum , invenit %
thefaurum , foricht Sprach ¢, 6.9.14. Oev einenfolchen find/

find cinenthenren Schags, SinFreundin de Abswefenbeit /

welcher feinien Sreund [obee/ daihn andere veracheen s feine Ehe
verthdtiges/ wannfietvird aefchmablert 5 welcher die Beimliche

swider iHn aefponnene Nachffclungen eneweder enedecke oder ab-

lefnets ohn/wann crbey dex Herrfehafft fehwark gemacht [ ené=
fehufdiges/und des Herin gefaffen Jornin allweg fuche su miltes

vensein folcher ift ja ein Fround iner dem Ruicken/ und babey ¢in

fiarcke Dricben/ wo auf man fich vexlaffen/ und wo tiber man fi=

cher fabren darff. Ein Sreund in der Ftoth/welches feiné Freund

befucht in der Kranckheie / (rofiet in AWideriwdrtigfest/fidretin
Reinmiiafeit/befcbigesin Verfolaung/ 1hm su Hlff fomme

in der Armuth/errettee aus der Gefabr/bepfpringtin Berlaffen=

fieit/ift sicderumb eineflarcteBriefe/wo auf man vef fichenund

gehen mag. Ein Freund im Lod/swelcher/wann andere Dlutsz

freunde fich umbfehen nach der Erbfchaffe/foin Aug allein fehidae

auf den Sterbenden/und for gee f%rﬁ deflen Sepls weleher/ wagp
' i i




D b e
RV e

P e
e o

B s =t P

In eap. 7.
Mich,

Ein folcher
wird n der
Welt lang
gefuche 7
faum gefune.
ben / (dyoers
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270 Sedidte Prediae : Nefird ber gecrenniare

dieHaufaenoffen den Riicken wenden/beftindia/ ofneScheu dex
gifféigen Kranebbeit/ beym Krancken verbarret/ ifn labet/ hebet/
toendee/decket/evoffee und aufmuncert/ fa fo gar fein Seben fiir den
Stcrbenden Gote aufopfFere/dicfer ifF fa auch ein flarcke Bricke/
1o {1ber man obne Sehrecfen Fan fabren in die andere Wiels,
Beatus quiinvenit Amicum verum,Det einent folchen Sreund
gefunden bat fift in Warheit glircEfelig. Anf diefen gielesder
Spruch Sprachs ¢. 6.9, 15, Amico fideli nulla eft compara-
tio, Keint Ding ift mit cinem treven Freunde yu verqlef
hen | und feine Tren magniemand mit Sold odet Geld
vergelten.

o 1L Ach aber! feuffhee Hieronymus : Amicus din quz-
ritur,vix invenitur,difficile fervatur,ein folcher Sreund mird in
der Lelt fang gefucht / Faunt gefunden / fehroerlich bebaften,
Welclyes langfi suvor erfaneder Africanifehe Scipio , daer ge-
ferochen ¢ Nihil difficilius efle, quam amicum ufque ad extre-
mum {piritam permanere, niches gefehebe feltener / afs Daf ein
Sreund bis sur Aufacbung des anderen Geifics beffdndig bleibe,
Es gibt swar unter denSenfehen viel Freunde/aber veri,deles,
twabre und getreue gar wenig.  Eft amicus focius menfz, & non
permanebitin tempore neceficatis, fpriche Sorach ¢, 6. v, 10,
&3 epndZifch-undTafel=Freund/werden aberin der3eit
der Noth) nicht beftandig bleiben:Deromwegen nur Schma
ruseroder Tellerfecker junennen. Nolicredere amico Miche.
7. v. 5. folehen fpicl-ober fauff-Sreunden traute nicht. Eftami.
cus fecundum tempus fuum , & non permanebitin die tribu-

lationis, v.s. &8 ifteinn Freund nach feiner Jeit | undam

Zag der Tvitbfal wird ev niche bleiben, Deerebes wol / fe-

cundum tempus fuum , nach feiner Jeit | das heift : fo Lang ¢

Jtus/Gerinn/oder Gnad wird ju gewarten Baben: daun
Vulgus amicitias utilicate probat :

o Fein Nup mehrund Gewing |

Jft bald alle Freundcharft bin,

|




It dee Beffe Grenndim tebertund Tod. 241

EinHalbfinniger Menfeh su SRarpurg nenncee feinen SHund:
Vurcus, getein Bolct/und gab dic Urfach/mein SHund licbet
mich/ fo lang ichihm Drod aebe 3 o niche/oerlaff o mich. Vul-
gusamicitias utilitate probat, ¢ fepnd Freund bs 5u ihrer Jeit,
(s der Seichnam CotiniiVice - Koniges in Sudicn / sur Erden
beftattet wurde / folgcten fetbigen die Grandes, und alle Stands»
Perforen s den Vorjug Batte endoza ; welcher unter fahrenz
der Seich-Begdngniie dic Jeitung erbielt/ daf er sum neuen Koz
niglichen Stadthaltcr crnennctwvdre ¢ Daficff i jeder su/ iz
fehete DNendozd @ (iick/fihreen iHn suruck indie Seade/und plich
sy cin cingiger Selap tbrig/welch er des Coti nii Corper begrub.

@Gﬂ léﬂlﬁ fﬁ .

Donecc eris felix,multos numerabis amicos : Ovidius 1.
Trift. Eleg.

R fo lang du glirelich bifi | -

o

@iy det Freund die Hande buft:
Tempora i fucrintnubila, folus eris.
aRann verffounden {fi das ®lick |
IWeichet auch der Freund suritet.
Eft amicus , fdhree Sprach fore v.9. qui odium & rixam &
convitiadenudabit, Esfftein Fromud | weldher Hafund
Geganct| und Qdftertvort entdecken Wird/ das iff cin @leifiz
ney/welcher Dic anvertraute SHeimblichFerten anderen offenbaret/
und Bicdurch Strae/ Uneinigfeit / und unver{hnliche Feindz
fchaffe anfhiffees. Dabero Hugo Vict. Dexreram ne cuivis por-
rige: adulator eft amicusin officio, hofkis in animo ; COmMpLus
in verbo,turpisin fafto,Reiche nich cinent jeden die Hand/edex
nehim ibn an 3u deinem Freund & der Sehmeichler seiget fich e
Freund in Dietifen und @5cbisben/und iff cin Foind i Herhen;
v ift BofFlic und freundlich im reden / neidig und fehddlich in der
X hat, Eftamicus,qui convertitur ad inimicitiam. v. 9. gift
auch ein Freund | weldher fich wmbroendet Und WD el
Geind ¢ unddicfes haben unzehlich viet erfafren | und gefehichee
noch taglich. eromwegen/noli credere, frau/aber fohau § ﬁ?ed'.

Jiz ¢




Befud ber ges

(2 Sedste Predige = Yefug der gecrennlare

fed cuivide : traue niche su viel eitieim feden Freund / der befle
Wird bafd der draffe Feind. Affo bleibe fabr: Amicus diuque-
mitar, ¢ ereues Freund wird lang gefuche / Faum gefunden |
fehwerlich beBaften,  Dabero jenes 3
D nir doch) nur cinen SNann /
et mann fich vererauen far /
Salfehbeit jeaund dominive
Und dic gange Wiele regice.
davon S. Auguftin : Amicitiamundialjseft plena fraudis atg;
fallaciz, nihilin ea certum, nihil conftans, nihil fecurum , Dig
weltliche Freundfehaffe ift voller Detrug und Falfchbeit ; nichts
iftint dero geiifi / nichis beflandiges / nichts ficher, So horeich
tol/ Freund inder Noth/ Freumdim Tod Sreund bineer dem
Riicken/iwerden wenig odey feleenunter den Senfehen aefunden
Hlfo wabr fenes ¢
Zreuer Freund / ¢in felbam Gaft/
Oen Selonen gleich su fchdsen o
Soinffaig Korner muft bu fegen
D du cine guie Baft,
. 1L Der cingebohine Sobn Sottes / welcher umb unfep

creuiate ( Siebe roillen Nenfeh gemordes / Deffent Freud und Eraenlichbeit

ein {reund

pinterdem  MUEEDeN Senfeben=Kinderen umbsugchen/iff ein folcher Sreund,

Rucen.

Oort auf dem Calvarie-Bera /da am Creug fichet Nefus/A mi-
cus amicorum, ¢it Freund aller Freunden; Amicus verus & fi
delis, ¢in swabres und geereuier Sreund / ein Sreund binter dem
Riicken / ein Sreund in dey ot/ ein Freund mdem Tod, nd
erfilich swar cin Freund Binces derm Ricken. Dencke nach/meim
Chriftticher SRenfeh: wic offe du deinem Hepland/ héchiten Lich-

 baber /und getreufien Freund Chrifto efis den Rucken sugefeh-

vt/ 1 fehandlich verfaffen/ und durek die Siind von oir verflofs
fen. s liefFen alfobald 3u die hollifche Beificr / jauchieeen/ fro-
fockeen und [chrien iberfaut : Deus dercliquit eum, perfequi-
mini & comprehendite eum, quianon elt,qui eripiat cum. 2/
70 Ve Il




iftber befte Sretindim Eebert und Jod. 243

s0.v. 11, Diefer hat Sott | und Goft ihn verlaffen [ nun o
perfolget und evgreiffet ihu | Feiner wird ibhn aus unferen
dnden veiffen. Yic meinefiumein Seel/daf s dir crgangen
iodre / dadu dich von deincm Heplandund Erlofer abgefonbdert/
und ot dickn grinumigen Feinden umringee foareft s wann niche
dein beffer Freund Jefus/dir/auf demSiinden-LWeea sum Ber=
derben faufFenden / auf den Rucken gefolgee/ und fo lang nachaez
cilet/bis er Dich endlich ergriffen/ auf des Feindes Handen gerifz
fon /umd 31 fich gesogen hatte ! £ in Warheie ! hic peccatores
recipit, Luc.z5. vz, Jefug niume die Sunder ans cder pom
Wortlein capio : recapit, Yefus fnge dicvon ibrem Heplund
ifim abaelauffenne und verfirichene Siinder toicder ¢ dabero i
fener Kubm = Tieul gebufiree s Amicus peccatorum Matts
11, . 19. Yefutg iff cin Freund der Sinder 5 Hicritber murs
melendic PBarifder / Bieriber frolocken die Engelen. Sefus an
Sreund dey Stinver/derverfaffencn/ verlohrnen/ weitvom Hey
abgeforderten Siinderen 25 ool ¢in Sreund hinter demRu=
ken ! &o foll vor dieferm cin Syrich-Lore gewefen feyn 2 In-
juria folvitamores, Unbill und Sehmach die Lieh sererenni/odes
Unerews nd Linbill fese der Lich ein Ziel, Martialis meinet abet |
¢8 fen nicht waby bey dett recht verlicheen Freundidabero fingt ers
Fabula,quod jactant, injuria folvitamores :
Namque redardefcit fic magis ifte furor.
aBann fehon der Freund den Ructen foend /
- Hatdrimb die wabre Lieb fein End.

O Sefus ! mein Lickhaber / Heyland und Eridfer / du biff diefes

Freund- 3 Nifi quia Dominus adjuvit me, pauld minus habi-

wafletin inferno anima mea. Pfalm. 93.v.17. B enn du/mein

Hertmie nit odveft ju HirlfFeommen/fo hate meine Seel

bey nab inder Hollen getvobnet. O meingaeiger Heyland!

but wandecft su mir dein Angefiche/ich su dir den Rivekensich flo-

e von dit/und du lieffef mir nach : Ou ricffeft mix 3u : Rever-

tercad me, P 44. %22, Gcizégleinl@tfzﬁﬁlein ach o wilf

i3




214 Sedigre Predlae « Sefund der gecrenntare

(auffenBin/ Febt wicder umb und folge mir/det ich dein Hepland
bint.  ch aber verffopffee micine Dhren undwolte desne Stimm
nicht anboren. Endbich/daich febon mit einem Suf am Ufer des
feurigen Hollen-Flufjes frund/Bafiumich Clenden ergriffen/ su-
tiick gesogen/und sur Gnad wieder an genommnent, Domine,quis
fimilis tui2 quis non ftupeac charitatem Dei {preti & revocan-
tis 2 £ Fefu mein Heplaud ! wo 1ff cin Freund dir aleich 2 cin
folcher Sreund Binter dem Rucken ¢ der du mich auf viel und
mannigfaftiger @efabr der emigen Verdammis / wo cin ich
mich durch die Siind mubtiwillig gesworffen / suruck gesogen,
Quis non ftupear, wer folé fich niche iber dicfe deinte Sicbe hoch-
fiens verivunderen 2 und dber des Stinbders Wofiheit und Ver=
wegenbeitentfesen ¢ O Nefur mein Eridfer | filr dicfe deine Lics
be fep dir Danck/$ob und Ehr o aib / daf ich diefe deine Goiitige
Feit moge preifen in Croighei,
‘%ﬁ u'mnt;:: S IV. Riventens i auch SE s ein Freund inder Noth 3
Rotp,  Adjutorin tribulationibus, Ein Helffer fn den Nothen. B
45 0. 1D einfiirtrefflicher Chren - Nam / ein Helffer in den
groffen 316then | Esiff Yefus indie el Lormmen,/und enfech
geworden/uns Armfelige uno S lende auf; den Didthen Leibs und
der Seelen su erveeet Sein Suffumd Freud foaredurch die Stddg
Dorffer / Felder und Cindden su lauffen / dber die Hitgel und
Derg su fyringen/ benefaciendo, aflen Guis yu thun/caor
0. w35, & Bat die Perfon eines Arseens angenommen / die
KrancFen und Breftbaffee gefunbd su mtachert, Lann ey nurvon
Weitem borete das Farmen der Armen/ fiunder fHll s wanner fabe
aiient Elenden / floffen die Thrdnen auf feinen Augen; wann er
die Toth nu erfaiite / wurd fein Ders sum SNicleiden bewogen,
Cin Fleinies @ebetlein: Jefit da Sohn Davidé exbaririe dich
meiner | ware das anmubtigfic Liedlein feine Obren yu erlufiiz
gen und das @emileh su erfreuen, e Bt er einen Betrangten
Dlff=lof von fich abgeiiefen/einen jeden getvoftes/ allen auf des
Jtoth gebolfien 3 So gar in feinein Sepden / und brfenbérs aim
Feus)




ifi biy Befte Srennd fm Seben und od, 24

Treuk/obfchon felber in der groften Toth/ javon aller SRenfebli=
chett und G3deelichen Y verlaffen/ha er fon @naden=2Aug ;u
dettt filndigen Peero/und fein mitlepdendes Angefiche su den weis
nenden Weiberen geivande < Fiir die Peiniger bey dem himmliz
fehen Batter umb Verfdhuung angebalten 5 Dem frommen
Schdcher das Paradesf verfprochen/ und feine beeribte INucter
oo licbenpen SSiinger anbefoblen.  Dlach feiner SHimmelfarth
feitte Jreundenie perlaffert/ficentiweder auf den Kereberen exlediz
get/ odey in den Ketten heimgefucht und geerofice / in den Slaffien
and afitenden Ofen erquicket / an der Folter / und unter Serveif=
fung der @licder gefidrcket/ mder bitterficn SRarter [ Peinund
3 od dureh feine Gad oder Gegenmarth aufgemuntert und gur
Beftandigfeit angefrifchet. Befeiict dic LBarheit felber thr mei-
ne Subdrer / ob ibr nicht alle mabl/ wann iby in Kleinmueigfeis/
W iverivertigheit/ Verfolgung/ Elendund Kranckheit vor Jefis
dem gecreupigten nicdergefallen / i cure Toth mit denieiges
Rew geflagee | umb SHALF und Stadrcke angehalten/ feine Bild-
suis [ieblich ans Hers gecrucbet/ die Wunden vereraulich gefif
fet/ fagt/ frag ich abermabl/ ob i nicht von ifm entiveder getrd-
fice / ober geftdrebe/ oder geholffen/ oder sur Ecdult feyd aufae-

 muntert worden ¢ SNich gediineket/ihr gebe sur Antivore : Wi

Baben es in der L hat erfabren/ Dafi yefus der gecreugigie fen Ad-
jutor in tribulationibus, ¢in Freundinder Foth/ und alfo gine
flarcke Driicke | woauf wir veft geflanden / daf wir durch Eeine
Strome ber Widerwertigheit hingeriffen/ noch in dem Abgrund
der Kicimmiiheigfeie/ oder Bersweiffelung crfauffet worden,

§. V. Lealich ift 3Efus de gecreugigee eint Freund DM Leytlich et
Fod. ek muf gefichen / 0ah hoch die Freundfchaffe su fehagen g?n“.m iipe

fen/melchecinem binter ey Rucken/nemblich in der Abmefentyeit/
ober Eryfienung des guten Freunds / und it Dey Noth eriviefn
wird . Aber die Freundfchafft im Lod fibereriffe beyde.  Affo
chyct ¢s Dic Swige Warheit felbfi Toannis 15. v.13. Majorem hic

dile@ionem nemo habet,utanimam {uam ponat quis proami-
cis




206 Sedysee Prediat + Nefusder gecrenklace

cis fuis, Niemand hat groffere Liebe/ als daf et feine Seele
fire feine Sreundefefse. L groffe Liche! o wunderbarfiche Sic-
be! o Licbe dber alle Licbe/ fein £eben fiir des Freundes Leben auf.
opfferen und dargeben ! fo rird fedoch eine folche vou eineim ah-
ren Freunde exfordert/ mwie Cicero fehreibet ¢ Cruciatus & mot-
tem ferre : fiir den Freund niche allein fesden/ fondern auch flep=

bon. Deyiven aber iff diefe Licbe su finden 2 die vorige Jeit briits
gee deren gar swenig berfidr / Nifum uid Euryalum,Pychiam und
Damonem ,Pyladem und Oreftem, welche cinet fiir den anbde:

ren u fierben fich anerboteen. OB dergleichen Freunde anjeso

noch 3u finden/mweif ich niche. Csemeiniglich sichet mann bey des

Sreundes Tod die Schulteren / wend ju iHim den Rucken/ gehet

davon/ und fpriche : Suser Freund/ ich an niche mebr Belffen/

soill dich Gotebefohlen Haben/ gute Nacht ¢ tu videris,twic ¢s dit

sm anderen LebenergeBen swerde / wirfiu UG erfabren. £ Ealer

Abfeheid ! D Ealte Freundfehaffe ! D beeriibecs gebab dich wol

oder Valete.  Ticht affo efus der gecrensigee s welcher dieLe-

S.Thom.. ges veri amantis, die @3efess eintes abren und gecreuen reunds
%.9.7.. 1. pollformmentlich efiller. Sriffein Freund Bineervem Niickon/
obivir fehon ibme dburch die Stind den Ridcken sufehren : Crif

¢in Freund in unferer Noth und Widervertiafeic : Sr iff ein

reund it unferem Tod : dann ex Bat wiche allein umb unferent

willen Schmach und Lnbill / Wein und Nareer/ fondern fo gas

Dent bitteren Tod geliteen/ undicdurch uns das ewige Scben cr-

iworbert : Qud vitamortem perrulic, & morte vitam protulit,

S.Bernard, O quamindebita miferatio ! quam gratuita & fic probata di-
Serm, 2.de lectiot £ was cint unverdienee Gsiite | was eitte nic erfidree -
gélgdmp- Digleit ! twas eine berwehree und nimmey verfchuldece Liche, et
: bat dergleichen Freundfchaffe erlee 2 fothanen Sreund gefehen 2
Majoremcharitatem, ¢f batunsfa Eeine groffere Siche crmeifent
In cap. 6. Fonnen / als dacr fiir uns feine Secleaufgeben, S, Ambrofius
Eccl. und Cornelius Baben noch eitte Neben = Siche in ibim gefunden,
Oiefer foriche ; Chriftus eft fidelis amicus,fine quo nullus ve-

fus




§fF DerBefte Gretmbinm febertnind od. 247

rusamicus, qui omnibus deferentibuste non deferet, necin
vitanec in morte. Yefus der gecreubigte Ift ein gereser Sreund/
und obne i1t feim wabrer noch vechtfchaffencr Freunds dann
¢r | wwam fchon alle andere divden Riicken sufchren werden/ dich
simmer verfaffen wird [ weder im Lod noch im Sebenn. Sener
fagt : Necintemporenecc zternitate; fed ubique & fempet
tibiaderit, teque omni bono & omni gratia, & gloriacumu-
Jabit,der uinth deiner Liebe wallen geftorberncer Freund “yefus wird
pich allein nicht verlaffen/ weder in dev it/ noch im L od/ noch
i Der Eoigfeit / fondern foird dir auch allenthafben und alleseit
bepficten / Dich im Lebent it allen @3tigeren/im o mit feines
ErafftigenGinad/im SHimmel it dey eiigen Gloric und Freude
evfiillen, Beatus quiinvenitamicumverum: 2 wpie felig/ibes
felig und ewig felig ift dann derjonig elcher Syefum jum Freund
Bat © Syn der Beie aber undewig unfelig welcher I fum sum
Seind hat,

§. V1. Sichfie Sodales/iby fend Sreunde Sefits dantt ju cuch Derowegen
foricht er vois Creug ¢ Jam non dicam vos fervos, vosautem Egﬂg‘:ﬁ;‘;
dixi amicos, loan. 15- v: 15- 3O folt hinfuhro nit alleitn meiz ju balten/ ju
ne Dienet | fonbern fo gar meine Freunde vou it gehal- “ﬂ"“{"}’; fie
gen und genennet erden. O G tuckfeligeit/ Sefum den ge= L bsgs o
ereugigen st Freund haben { und jar ;U aini folchen Freund/
et cuchniche wird verlaffen/meder imEeben/weder imT od/noch
in der Giwigfeic 3 welcher cuch Bber paf im Lebent soird feguen
und benedepen mit fernes @segenwart/fidrcben in Lod/Brider=
fich Gmpfangen im SHimmel, 2 wiewabr iffan ihm : Ein
Freund in der Toth/ cin Freundint T ob/ eint Sreund hineer demy
Reicken fepnd orey Farce Bricken ! £ mein Sodalis | wann
riun Sefus der gecreupigie dir folcher Freund / fo folge sum
erfeen den Rabt des weifen Syrachs cap. 7, v. 20, Noli przva-
ricariin amicam. Dasheift : Brichdie Freundichasft mit
deineim Freund nicht : brich fie niche durch Lnereu und IMeinz
ad /o gefchichet durchjede Eoﬁt%ﬁ;ub. Suim sivepten Syrach c.

d.v. I,
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258 Sedygre Predige : Nefus (fF derbefte Sreund.

6.9, 1, Noli fieri pro amico inimicus, Werde nicht ein Feind
an ftattdes Freundes. Dasif/ verlaffe ibi niche/ oder Henck
il niche an den Satban, Jum dritéen s cradta cum amico, Pro-
vert. 25, v, 9. HAudle deine Sach mit defnem Sreund/ al=
Ics was du thuffund anfdangeft/ hue it Namen und in der Siche
Nefu.  Biertens + Sit tibi,ficut anima tua, Eecl. 3. v. 71,91¢2
De thn ttebt dann deiune eigene Seel [ dann e feine Seel fiir
oich dargeachen.  Fiinffeens / Ante mortetn benefac amico
tuo, Eecl.14, v. 1. ThHite Deinem Freund guts ehe du ftivhft/
vas beift: Verfohne dich mitibim/ wann du thn crsdrnee; fehenz
efe ihim i den Armen oder feiney Kirchen ctiras von deinen
$)aab und Gdterett s opferethim auf alles was duintnier Guts
gethan oder gelitten 5 veveinige s mi feinem Foftbaren SBlut |
Berdienfren undSehmersen feiner beersibeen SNuteer unter ety
Creu. Endlich : nimm feine Dildonsis in deite Hand/ umbhalfe
felbrge freundlich und Fegriiffe fie herslich + Salve mifrater, 2.
Réz. c. z0.v. . & g1 tauferdimabl geariffet mein Bergallerlich-
fier Sreundund Bruder Nefur ¢ die aeichen defier Freundfchafe
bab 1ch fehon offters crfabirens afsdadu imich jedesimabl /) ann
1ch durch die Sind mich von Orabgervendet / strud su dir ges
ruffen / fa gesoqen / und sum Sreund wicder angenommen; da
PudIch mit Menfeh-und @sotehere/Sleifch und Blue mir im Bz
ligen Sacrament sur Seelen - Speif und Labung dargegeben 5
a du michy 1 diefer Broiderfebaffe/ uneer deine aeheimefte froumnd
auf=und angenommen 5 mich fo offtin othen und Widermwdr
tigfeic getrdffee oder gebolffen afiir danck ich dir demaeiglich:
Eins bitte ichnoch / und bitee ¢s ourely die Liche dener febmers-
baffeen Rutecr und aller deinter quten Sreunden /duwolleff mir
1 Lod die lepte Frambdfebafe crivefen / beflandig durch deine
@tad bey mir vesbarren / dein © reus gleich ciner Driicken tiber
Den Lobten-fluf icgen / damis teh Biciiber obne Gefaby sudem
bimmlifehen Gefiad gehen moge/deiner fiiffers Gegenmart und
Sreunidfchaffe ewiglich su genicfon. Amen,
| Sichent




i Sibende Predlgt: 2¢9.
w&@@ﬁ%&@@@@&&@ﬁ@@GE}G}Q@QEW lololobs (2

Siebende Predigt.

Sponfor factus cft Jefus. Hebra.7.v.22.
Tefus ift geworden ¢in ‘Diirg, Fuden Sebrdaesny
€7+ 9:22,
Jnpalt.
YEfits der gecreutigte ifE geroefen unfer Biirg | hat die
Schulden fire e it feinern Blu und Todbegabiet/
und fordert dafirs fhuldige Danctbarfeit.
I Die Gerecs

B & fafd der ungehorfaific SNenfeh gefudigec | und tgtelt tlages
2 Gtote feinen Schopffer groblich beleidiget/ iff or fir ::‘ﬁ;“g;g
V oem Gottlichi Gerviche suerfcheinen cingeladen/und wegen feines
vott e Gerechtigfeie folgender geflale angeflage Sinve,
wwordent + Sibe daf allmdacheiger und gerechter Gsote/cin Racher g "“”’“‘f
und Straffer dcs Bofen/ cin Delobner des @uten ! ficheda / ﬁ;‘::v II';f
wor deinen Fiificn den ungeorfatiien und undancEbaren Sen= oo
fehen : Dicfen aft du unlanaft nachdeimem Ehenbild exfehaffen /
mitvslligem Verfland | Geddchentis und LWillen begabet/ weit
fibes Die Thier evfoben/fehicr Den Engelen verglichen « Hafi B
audlyin dicfes Waradaif voller Sufibarfere gefeset / micdem Dez
Ding/dafi ¢r fich der Frucht cines cingigen Daums enehalten ol
t¢ | unter Straafi des Tods 2 Hudwanter dem Berbott gehorz
fam nachlcben swiisde / folte cr it feinen Nachfomlbingen hic auf
@rdent obn ciniges Lingemach/in lauter Freud und Fricden [eben/
Dernach durch cinen fiifien Tod gen Himmel aufgenomnun
werden,  Dicfernunangefchen hat ex soolsiffentlich dein Gcbote
verachtet / die SHand ur perbottencn Frucht muthillig aufige
fircebe/ felbige abaebrochen/ und vermefentlich/ aus lauter $of
fart/die afeich su fepn/verfofice.  TWann nu/ getrenger @ott!
diefe Lnehat gerad aegen derne hichfic ajefide/und des erfehafz
KE 2 fenen




260 Sicbartde Predige : efurs dex gecrennigee
fetien enfehen danctbarfeit firebee / wirfiu ein qerechtes 11 rebeil

uber fhn fdllen ; Nachdemablen ex nichts wider die Anflag eine

ginvenden bat/ fondern felbige Gcrichelich gefichen und befernen

muf. &r hacbeine Serecheiabeit in Beftraffung der rebellifchen
Engelnevfanne; Srbatdic dem Lerbote bepacfitgee Orduung

Des L ods wol verfanden ;5 [olches fedoch nichts asachtet / Deine

Giitigeit in BVergef geficlt/deine MNajefidev crunchret/und dich

fancn Schdpfer und SHeren umb cit licderfiches beleidiget und

crsornee @ Wol dann gerechter Richeer / damit dieverm cgene
Ubertreteung tiche ungefiraffe blcibe/ auch Bicourch die folgende
Dtachfommnits oder Pofteritdt 314 dergleichen thatlichfeieon niche

angercifiet werde/fo erfonne quod juris was rechecns/ und verur-

ehetle / deimem gefaften Sehiuf gemdf / den bofibaffeen Siinbder
summemwigen Lod : damit derungehorfaiiic Nenfeh / welcherdie

Suicigfot des Vateers nicht gechree / dic Strengheit des Rich=

sersin Cvigbeie erfabre. O Weh! o beeriibees Weh uns ver-

darmtbten Adams = Kinderen ¢ Nunquidin zternum projiciet

Deus @ p/al. 78. v. ¢. foll unsdann Gott alfo etviglich von fich

verfioffen ¢ i dann Feiner der fich unfers Glends annehime/und

beym ersorneeen ot umb BarmBerpigheit anbaltc 2

!?ffl ?ﬂrm* §. . Esfiunde nebendom Zhron sur Rechten dic Barm-
perie e BerBiafeit Gottes felbige trat auch Besfiir/und forach iitiz
armen findis ger und gnadigerGotslocrgonne miy mit erigem fir den arm=
gen Svenfihe feligen Stinder sureden. Sohfan feine Unthat nicht ablaugnen/
aufé befte,  DEO Seugen das Paravef und die Engelen feond ; Defenne /
Daf er wider deirt G3ebote gefrovele/ dene Didrobung veracheet/

fuch felbfi uand feine NachFommene ins Verderben gefiirget / und

einc folche SNiffechat veribes / welche der Gcbiibir nach/ jm holli-

fehen Feur cwig mific abgefiraffet werden,  Gedencke aber /| o
allergnadigfier HET der nastirlicher Schwachheit des Nen=
fehens/der Seblangen Avgliftialeit/dee Weibs Lich Fofcn/ feiner
Schamrdthe/ Befannents und Reunach begangency Unthat :

befonuders daf du vor feiner Crfehaffung den elenden Gall vorae:
f‘fﬁ'lfﬂi-
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262 Siebetrde Predlge ¢ Sefusdeér décieirgiare
feinett Batter : Ecce ego,mitceme, Ya. 6. v. 8. Vielgelichs
ger Bacter ! ich lafie mir dicfen deinen abgefallceen Sehluf befje
bett/ und weilen ich fehe/dag die Stind der DMenfchen einte folche
Dofheitin fich beateiffe/vafite weder dic Deenfechenins gefambe/
wweder alle Sngelen ein volliges Ghenrigen feiften mogen ;5 Ecce
ego, fiche bic bitt ich s ich felbfE fielte mich sum SBiraen fiir das
Weenfehliche efchleche / teh will defien Datur annchmen / die
Sehuld auf el Laden/ und felbige bis sum fepten Heller durch
e graufamie Nareer und Pein / fa durch mem Blut und Tod
uberfliffig besahlen, Mirce me. QBof/ antivorect dey hinmliz
Fehe Batter/ ¢s gefehebe/ wie dbumils, Oblarus eft,quiaipfe vo-
luit, Ja. 53. v. 7. Grift dargegebien worde/tveil evs el by ge-
wolt. Sic Deusdilexir mundum, loan. 3, v.16. Alfo bat ot
dte Welt gelicbee | daff er feinen eingebobrnen Sobn days
8eaeben. Atfo Bat der Sobn die Menfehen acliebee/daf er flly fie

$Biirg geworden/und thre Schulden auf fich genommen und abs
acftates. Woriber fich

Dt Siiiel exfrevet/dic Engel aefrofocket/
e Barmbersialeit und Warbeit einander begeariet / und die
Sand geachen; Die @erecheigbere und der Sried/sumSeichen dey
Berfobuumg)/fich fieblich umbhatfee/und freundlich gefriffec/iie
Der Prophee David fiiget i 8.4 Vhalm v, 11, Mifericordia &
veritas obviaverunt (ibi,juflitia & pax ofculatz funt. Vg
Derfigleit und Warheit haben etnander begegnet/ Sevedhs
F1gEeIE und Fried haben fich geEiuffet.

O IV, Nun/fonme Ber 1y fiindige Ddenfeheny

- afpicite &
videte, Habac. 1. v, 5, feliee und geb

tache / weleher gefalf cuer
qamrent/ ad oftenfio-
nem juftitia, Rom. 1. v.25. nach dey ftrenge Der@erechtigheit
cure Simden - Schuld abgeftattet.  ¥br aetee dugs chy Di¢
Todfiind euch von @ote dem Bochften GSutabgefondere/ welche
Sitnd nach Seugnids Carchufiani iftaverfio a fummo bono, i

frens Sut/ darumb i Sefus vors

i oct SRenfeien / vou dens Sl / fo garvoy Gotcam Creug

S
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perfaffen worden,  Durch die Sind der Verfehmahung und !
Berlaumbdung des Fechffen/babe ihr die @oteliche INajefiac
perunehree/dann peccatum eft Divinz Ma jeftatisinjuria; datz
umb iff Sefus am Creus veracheee / gefchmabet/ verfpostet/ ver= -
fpepce / ind geldfiertworden, Durch die Sitnd der Leichefestias L
Eeit und Lnguche babe B verlepee dic Heligheitund Reimigleit Ll
@oftes | Dann peccatum eft Divinz fandtitatis offenfio s Dars L
. umb iff Sefus nackes undblof vor allem Bolck ans Creus aufz | ‘ il
| gehence und wevfehdmice worden s Wesmweaen die Sonne aus g
' Schambaffeigheic thr Liche verborgen, O grande peccatum, e
pro quo talis ultio fit 1 ruffe voller TWunder S. Villanova, £ Vill. Hom. e
Siind 1 5O Todfitud ¢ was it unfagliche 1B ofeie maf in o 1.de Ady. a4
feyrr/ o fiir cine fo erfchrdckliche Seraaf dom Sobn Gottes
fwird abaefordere.  Durch die Siind der Hoffare/ SHochmuth/
$Hafund MNeyds hatece 1 cucly wider die Hochhert @otees crboz
bert und aufaclehnee/ dann peccatum eft rebellio contra volun- :
tatem Divinam,cbett darumbift efus swifchen sweent Nordern i
an Balgen aehencle / undgleich) cinem LBurm serfnivfehes wor=
dett, - Duirch dic Siind der Ungerechtigere und Unterdructung Iy
der Armen / Battet ihr verachees dic Sevechtigheit Ghotfes / dann '
cccatumm eft contemprus Divinz juftinia; Oarumbifi dir une
chulbiae Sefus sum Tod des Crenpes verurehelet worden, 3be
Battes durch jede Sind die unendliche @iitigfeie Gsotees belaidiz
g¢t/dani peccatum eft Divinz bonitatis contemptus ; Difi=
weaen Bat “Sefus miffer am Crous fo lang aefoltert/ gemartere
und gepeiniget werden / bis er aus lauter Sihimers daran fiirbe
Afpicite & videte, Dicf crfennee und bebersigee lichfte Subdrer/
und feliee s crficn bicrauf/ wie fehwer/ wie grob/soie [Khicy une
eriblich bof fen die Siind.  Jum gweptcn/ foic vollig cuer BDiirg
NS firs die Sehufd curer Sinden demt pimmiifchen Batter be= Colofl .
sablet/umd darauff das Chirographum decreti,dicSHHandfehriffe 0,
curer Stinde | welehe dem Sathan nach Adams Fall ware gz c'lu-y'ro&,

aehandiaet/faftulicihm aug den Kiausn geriffon/ difcidieduirch> Hom,. in
- fchnitz Ep,ad Cok
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fehnitten/dilrupit serviffen/ crucifixic & fuo cruore delevit, fage
Ly.deSacr. Ambrofius, ans Creus gendgele/ mit foinem Blue durchfirichen
C. 4. und verfilget.
Auguft, in  §. V. Oadmirabilis cenfurz conditio ! Sineffabilis my-
Medit, fteriidifpenfatio,fpricht hie S. Auguftinus. O estte sundetrfaite
Erflauring  Schdpung und BDegablung der Schulden ! O eine unausfprechs
ol o™ tiche Ausfpendung der Gcheimniis 1d Barmberpigeit Got
wunderung §¢6. Was der Dfe har verdience / fedeeder Gute; WWas dep
"E‘;ﬁ;ﬂ‘;g““ Kuecht verwibrebee/ sablet der Herr s Quod committic homo,
pieriberund {uftiner Deus,was der INenfel begangen und vertibet/ fichet aus
Deffent darfiie yynd feidet Gyott, O admirabilis,&c. £ Dofibeit der Simd: O
Sige Dane, @itiafeit Gotecs 1. Goeelofigtirdes Sifnders ! 2 Dari
basteie.  BerbigFeit des Diwgen Jefr.  Nun Lebren die Rechtsgelehree /
Dafi cint Biirg/swann cr den Glaubiger besable/cine rechemdffiae
Sorderung anden Schulduer habe / das vorgefchoffene Biniiez
Anbr. L 3. Der su entrichten @ Welches der 5. Ambrofius befraffeiges
de Virg. .Bonus fervus debet pretiumreparare Domino fuo. Yas aber
mogen iwiv Yefu geben fiir fein Lepden Blueund Tod ¢ sum e
migftcn foll Feiner fich diefes Wehres untwitrdia machen / ne pre-
ti6 reddatur indignus ; damit niche utifer SDirg Y& fus cinfi
fomme / & dicatundifmvorricke : Quaz urilicas in fanguine
meo 2 IWas Bat dir genupet meineNaveer und Pein / meine
Angft und Tod ¢ weif alles an dir verlobrdn geet. . toeh !
iwol/fo nimm an den RabhedesSyrachs cap. 20,9, 20, Gratiam
fide-jufforis ne oblivifcaris , dedit enim pro teanimam fuam;
Des BVitrgen Freundfiihafft verqif nicht/dans ¢t hat feine
Seel fire dich gebenr. O mein Chiift ! veraif nicht Dic unerz
micffenie Liche deincs Biirgen des gecreusigten Fefu s Breraif
niche feiner offeien Lunden / dic er umb deiner Liche willen hat
empfangen ¢ Veraif niche feines Blues/ womit cr Die Hand-
fehyriffe deiner Sitnden-febuld bat aufigeldfcher. Wie der Kdy>
fer Trajanus die Handfchrifft von 2> Millionen ®oldgiilden
womi dic Romifche Diksger fehaffe fich Hrme verfehrichen / auf
oem
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deitt SNacke Trajani, i angesindeten Syolubauffen verbrunz
wient/ fehyrie iim Das ganic Rolek mit cinhelliga Stimnt ju 2 Vi-
vat clementiffimus Imperator , ¢6 [ebe per alfergisigfic Kafer _
Trajanus. Sclet davielgclichte Sodales, di¢ Handfchriffe eurce ¢ i
Gehutden vor ungablbara Siltionen/hat Nefus in jencs/durch o
die Siche angesindetes ) CrouszSHoli gavorfyen / und verbronz i Bl
nee s Enfo ruffe sufammen : Vivat clementiffimus Jefus, &s {18 e .' pa
(b untfer gecreugigte/anjeto glorirdigfcrDirg undHepland ,f g
Nefus / crBat feire Seel fiir uns in Tod gebat s Vivat, affo foll : e
ot fiits in unferen Hevgen dureh oie panctbarliche Srnnaung |
fainzs bittern Leydens und Secrbens lebett. jd
§. VI. SubdcinEndmwollen wir uns jum Erenp nicigen/ und Demithige
fagen ¢ Jefu Sponfor novi Teftamend , 2 allergetrencqier ﬁﬂ;‘;{g‘:ﬁ
Birg Sefu ¢ wir erfenmon deinie fibergrofjc Wolthat und £iche tofecen Sine _
darinti/ Dafi du unferer Sinden = Sehuld auf dich genomimen/ 2ottt il
und fit felbige dey Gotclichen Gserechtigheit / durch dein DUE unp qg;ﬁ, L E
utid Fod/ein votliges Geniigen gelafet. Bt befennen dabencs fam geaen
Benidaf dic danckbare Schuldigicit von uns crfordert Babe/diefer o o ||
deitier @diice jo und alliveg cingedenel s feyn / auchunfire Sedl
wiitd Eeben deinemn Oienft su verpfanden / derdu dein Letb und
Sl fir uns geaeben. Aber ach ! Beydes ift feyderfe i Vergef; ae-
fellegiworden 3 Deincr Birafchafft Baben tir weitig gedacht 3-
noch twertiger dic/dener iberfehwenclichendiche fehuldige Dictiz
flen entrichtet 5 ja/ wasin per Hndanckbarfeit das arofte Laficr
ift | el unferent oAlue-SBiirgen gar offt und grob wider (r30r=
net/und die b_urd:'_:flra‘cfgfnt-j;raniafcf;ﬂf& it netien und piefen £a2
(er-Gehiiven angefitllee -+ Destoegen gar wol verdicret /it
jeem bofin tmd ynbandFbaren Knccht in dic dufjeife Sinflerniis
geworffen sy werdon/alidorten tinfere UndancEbarfert umd @hoftz
Iofigfeitim Seur ju bifen/und nimitter absubifen, O Leyd iz
Ber alles Sopd | Dafi toir Deine umendliche @iisigoit belcidiget haz
bent.. <Bon nun an wollen wiv beffer unferer Sehuidigheit cnges
vens feyn/ deines Dirgfehafiin z'l_nme:r virgeffon/ die/ durch den
i

ﬂﬂgil
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Deageldeincr fecheen Haud [ in dein B lut gedunchee / aufacfivis
eheneHandfebriffeunferer Shudentid & chulden fidtsim ez
pen undinder Geddehenus tragan.. Proteftiven aitben [ i G-
genart denter Sehmorgoolion Mutecr DNayid / und unferer
beyim Creus fichenden Nicbravern wnd Sehsefiern/und fagen
it dean-Propheten David Phal, 136, . 6. Sinon meminero
tui,oblivioniderurdexteramea : YBann i binfithio/ 0.g¢-
creugigier Sefurund geerencr Wiivg / demier vergeffon fofeen / ja
forefabren/ dich wie groben Sinden su beleidigen / batten wig
verdieriet/Daf du unferer in Lods-Toth vorgdffoft/ wai twir uns
fere gefalecne SHand judic wiiden ausfireefen. ¢ Adhzreatlin,
guameafaucibus meis,finon meminero tui : 1nd wani wir
oetntes bigeerert Lepdens und Seerbenis niche wiirden ¢igedenet /
utd dir dafiir danckbar fepn / baceen wir billich ju befabren / daf
unfer bitten/flelion und Earien im Todbey dir Fern G3ehor midge
baben. Dtein/ ach nein / O barmbergiafier yefu ! dafiir bebiite
uns deine Enade und Darmberpigheit : Ociner Dirgfelaffe
offters su gedencen/wollen wir feiffig in DicferBriderfchaffe ers
feheimen 2 Opferen dir auch sur Schuldigen DancFbarfeit auf
vmtfer Leib und Leben/unfere Seclen urd Gemiiths-Dciqunaen ;
und bittent dich allerdermsitiaft/ou twolieft munferer [egter $ods
Angft/ wann dex. hollifche Seif oie Dandfehriffe unfier Siins.
Den us vor Augen seigen wid /. felbige ihe aus den Handen
veiffen/ anie unferen Buf=T hrdnen und deattettt SBlut aufigelds
feheeans Creus heffeen/damit iy felbige der GoetlichenGserech=
tigfeit nach unferon od dargeben /- und alfo von dir unferem
Otz Burgen in den Himmel / von allen Siindent ymid
Sehutden fren/ mosen cingefibret werden,
- b,

Achte
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- we@@@%aa:a@eeaee&w@@@&@m}@m@a@w&o-
Achre Predige.

Advocatum habemus apud Patrem Jefum Chii-

- ftum. 1. foannis 2. V. L.
QBirhabenemenJarfprecherbey e Batter Sefum

Ghrifium.
Tnhal.

Sefugder @ecrenfiate ift unjer Advoea, dasift : Helffer/
. Sdhutshery] Trofter/ Sirforecher und Anwwald WD
dic %etnbl-tc@c utlagen i Leben | und fiicnemblich

i Zod.

I

fen fo swol/ als privat-Perfonen J firnemblich aber

: fefyen/ein nusba ver/Dicnftlicher/und HOchfl erfpricf=
ficher Standund Ampt if / fo ift ¢6 Deram Rechten Bipfichenz

oen | Advocaten und Frirfprechoren | qui gloriofo vocis muni-
mine vitam & forrunam hominurm defendunt,fprechen dic beyz

de gottflige und ciger @lorie wilydige Kayfer T heodofi’, utid c. unic.In-
Valentinianus ; als welche durchifre Klugheeund Werftand [ ficuc.

duvch thré sicrtiche Volredenbeie/ besnchre rfacherund frdff-
tige Devcifichumen/vicl fchi/ats bic Soldaten g threr AWiehyr
| und A affen /- das Leben der R enfeben / undore LWolfardd der
: @emeindenrverthatigen undverfecheern. Obne Frfprechere
sorieden vicl unfchuldige fepden [ die Aieeiben und Waifen un=

gerdrucke/ die Arme verfroffn/ die rechtimaflige Klagen nichtans

gehdret/ die %Ht{dgriﬁfen verfvorffenidas RechtverFehreemers
‘Den/unid affo die @semeinfchaffeder Senfehen veyflovet/das band
per EtnigPeieserriffen/ und das Gemeine Aefenund SHenl i ein

‘Chaos ober Fichtigleit falien, Dahero Caffiodoras : Adyo* lib. 2, Vas,
sl 2 cationis Ep,1z.

by At fe i einer Vyerfamblung dern gemeinen e Eprund o
' bigfett Ded

N | T : . Ampts ctnes
y ro ¥ b armfeligen/ verlaffencriund betrangtt Men= Advosacen
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cationis officio, fi pure impendarur, nihilotnatius, ¢o ifE tichts
fehdners / edlers / nitglichers [ ate das Amypecines Advocaten {
iwans nur wol/obne @i/ MNifqunfi/bofe AfFetion oder Nej-
gung/ pur aus Chrifiticher Siebe/ redlicher TN emung/ und S ieif

« Novell, de pertretten wid.  Oar vorbeficntife Kapfey fehdsee die Advoca-

Poftal. _tenaller Eheen spdidig : Ulpianus tennet fic Juris Sacerdotes,
é:"lj“&”” Pricficr dever Rechten 5 Cyrillus frrdifehe Gotter/ welche fich
- jure,

L.y Gla.  D6F Denfebtichen Liche/Sehus und SHINHF gans und gar ergeben/
2. Gla- . . = .
phyr. geheiliaet/ a ufgeopffere/und gh:cf;ﬁn_nb farrlﬁ_f:‘i e,
ampt cines §. II. Estanaber burclydas latcinifche W ortlein Advocs-
Advocaten , rus (foo vott advoco, accerfo, in auxilium voco Bervithect) oin
hers et feder] welclyer 31 des aisderen ST/ Rabeund Bey fland bevuf:
ches 2 briftus fen wird) verflanden werden. S. Gregor. (@)3ehlet auch tnter die
getretten. A dyocaté dic Medicos oder Leib=drsee / dabero Terrull(b) Ad-
C(.‘?.’*"“O" vocare languentes, dic Ryancken Beimfuchen/ erdfton/ berfen/ges
(b L. 4.in fundmachen / ift cin ﬁfrfi];mfw’..‘;{mpt Clies Advocarcm _E_}rlt;
Mare, c. feis/ foerden Advocati oder Sebugberren genennce D¢ fentige /
74 twclehe gemiffe Seadeund Landfehaffecn/auf 1hro begchren/untey
ihren Schugund Sehirm nchmen. Vicreens / wird das Whorg
Hom, jo. Siirfprecher vom gemeltcn S. Gregorio pro Confolatore , Ad-
in Evang. hortatorey aut Intetceffore » fir citten Zrdficr / Anmahner/
Miteler/oder Seheidsmann genommen. Sed proprié, fehreibe
Augult. defignarcaufz Patronum; ¥8Bann mann recheumd el
gentlich ciners Advocaten aill befehraben / muf er betfon und
fevn cin Farfprecher / Benfand und Befchrrmer im freingon
und gefahrlichen Gerichts=Handel. A uguftino falls Ulpianus
L.1.5.Ad- bey : Advocatuseft, fpricheer/qui vel jus fuggerir,vel prafen-
VOCA0s. tiam fuam amico commodar , der iftemn Advocac, welcher feiz
nem Scbui=Kind im Rechten bepfehet/ und b durch Sehriffe
tertoder Reden verthtiget / befehrisetund befehirnice, Advoca-
tum habemusapud Patrem Jefum Silet da Belichée /cinen
folchyen Advocaten , Fiirfprechern und 'S cfehirmer/ Baben wir
dost auf o Berg Calvaric bep dean Creus fichen Sefum Chrie

ftunt,

Tradroz,
Eu‘]o:m.
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s Welchemalle juvor ermehnee Ampto=Pflichien ¢ittes Ad-
vocaten biflig miffert sugecignet werden. Dann follen die Arbez
ney Docorn Advocaten feptt/iff Nefus ibr Fivrfi/weit erfabrnes
ud Bl ffreicher als Hypocrates und Galenus , Dann ¢r nach
Quiguiis Lucd Adtor, 10. v-38. herumb gangen guts 4 thun /|
wnd alle su Beilen/ welche vor et todlichen @iffe des @m%ms
sarcn befehadiget. Fhrnemlicham S reus/oa ¢ mutdem Waf
fer/ fo aus feiner Seithen gefloflen / b Wunden unferer Seclen
gereittiget/ und mitdem Blut gefciles hats Cujus livore fanati
(amus. faiec.53. v.5.  Sepnd Advocaten Selifer | foift 3¢
fus der gecreuggte der befle uud getreucfie Drobthelffer / foelcher
fitr uns SNenfehy worden / und / umb uns aus der aufferfien Gez
fabr des Unécrgangs su crvecten/ am Creuss geflorben, LWerdens
dic Schug-Herren Advocaten aciennce/gebiret DicferEhren=
Fitul Sefu / als woelcher durch fein gevattiges Creup Dic vervics
gelec Pfortender HHollen sertriinmmert / Die repdige und roiitende
@ciffer verjaqt/und den grimnigen Tob geeddters Wann Ad-
yocaten Zrofter feynd/ foiff Jefus Confolator oprimus,der alz
ferfiirnchmfie 5 danrcram Creug | auch unter den bitkerfion
Schmersen/gecrofice foine berabee SRutecr/Den fraurigen Jinz
ger/oen fromumen Sehicher/und dienitladinde Waiber 3 auch
noch wiircElich allen Detrangten/ Armifeligen | Verfolgesen und
SBerfaffenien trofificl suredet : Venite ad me omnes, CMatth.
11, w. 28 Romme alle 1 miy/dic i mit SNAke und Arbere/ nuie
Apmueh und & lend/mie Kyanckhere und Perfolgung befebmerce
fewd/und icy sill cuch erquicken. 'Advocatum habemusfo habers
#viy Dann ju cinem Advocaten Nefum @%ﬁﬂum denGiecreuBige
fen ¢ Dicfern/ gelicbte Sodales, fallet it < emuth/ Stidertvdchz
gigfeit/Ehrerbictung sugiiffen s danchet ibm/ daf cx fich geivilez
diget cucr Advocar 3u feyn s bittce/ daf ex wolle ein Avgecures
Scelen feyn/cuch aus allen Gefabren crretten/ euer Schusund
Selyirm=Horr wider die Fendliche Anfdll / und cin Trofier 11
der Thoth und IS iverwareigeit feon und bleibes
e e §3. 00
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i Bd aem §. 1. Wann auch endlich dic jeniige fitr Advocaten (Die=
: : :‘;‘s”l‘flf‘fe?“' fem Jtamen gemaf) su Balten fepnd / welehe 1hren Sehuiz-Kin-
it e Sarfprecger Derenam Rechten bepfichen / fie verehatigen / dic Klagden des
; i i wosdest-  @egners ablehnen odey tiBitu*rIc—gm [ und ibren aus ibren frer-
Qi tigenS)dndelen Beraufs elfFen/will fich fir alle drcfer £ veveffliche
A In1.Joanni anre efur Ehriffo gebiibren. Ejus interceflio fuir triplex.lehs
| | LY.L t¢tS. Thomas, 1, Ante paffionem devota oratione. ' 2. In¢ry-
i ¢ cefanguinis effufione. 3. Incruce cicatricum reprafentatio.
[ nie, i¢ Firforach Chrifti ift orepfack.  Jum cvfien Bat e vor fois
it Leydeti fiir uns bepm Bateer gefprochon durel fein eiffri:
ges G5ebetes Jumm swepeen anm Creus durch Lergreffung feinds
_Dluts 5 Sum dritten / durch ErofFumg und Anzeigung foinér
Serm. 121 QByunden,  Petris Damiani fpricht + Locus Juris.in quo Ad-
it illud : Po=g5carus nofter poftulat, patibulum crucisfuit, der @Seriches:
ik 2004 § e, Ortfallwo unfer Sirfprecher das Reeht fitr tnis gefordere/ifi ae-
“wefert das Creup.  Dort fumd unfer LBiverpare oder GSeqney
Der T eufel/und Flagte uns mit folgenden trugiac Woren / beh
| Orat. 2. “Auguftinoan ¢ Aquiffime Judex,judica, juftitia & judiciom
L L cont. Jud, przparatio fedis tuz, @crﬂ:t;tcrunbgfﬁrrnger‘.ﬁicfgfcrfurf@cis
M & Pag.cafo voche /' danny Sevechtigteit und Geviche it dic Nisfung dunes
W Stuble. Bf: 08, v. 15, Judica meam efle, qui tuus effe noluit,
AL urehelle/ Dafoer jenige mein eigen fep/relcher dan ticht hat iwol=
' e fepnt/ dein @ebote fberfehrieeen /undfich von diy abaefoudert,
DuBattef ihin/ den undancEbaren SNerfehen erfehafFer mach deiz
, nen Ehenbild / mit vollettt Verffandbegabee / durclydein Gtias
R “Den=Liecht ekleuchitet / Daf er G5ue 1nd DBof erfennet fonee ¢ ol
bRl Il Bateeft thu gefese in Garten voller Luftbarfeie/ Huyverforochin
Dic eivige Freuden /- wanu er deinens Gseboteswiirde nachlchen /
pHsa nd dir geborfafiicn . Haft ibim dabeneben ernfitich bedrohiet une
| it ter Straaff descivigen T ods /manner frevdhniieia deir bt
witrde dbevereeten. - Erhat avch wolbedathtfanvind frepwillia
Dicfon Pact/ Verbimd-und Dedingniis angehionimen 3 fedoch
tiche gebaltens-fondern muehiwiliig darwidey gefrevele / an e
: pres
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pesbotienen Srucht fich vergriffen/ dich foancn Gottund Schiz
pfer ersoinet/beleidigee/verachtctuud vert afjin/ meus-efle voluit,
mein wollen feyn/ und fich mir/ detem Fand [ mit Leb und Seel
ergebent,. Meus eft, mecum damnandus eft : [0 iff €1 fa tnein/
und muf g i und metnien S gefelion cwig verdammeriver=
dot, Quem tunon dedignatus ¢s tanto pretio liberare , ipfe
mikife poftmodum voluircbligare : erjenige. [ foelehen dut
shiit fo theuvem Wereh Bafi crlofee/ Bat fuch nachaehends mirvers
pfandet. Judica,judicazquiffime Judex : nun richte yecht du
gerechier und gefirenger NRichter -/ und fprich das von dir fchon
Linafi aefallete Ureheil der Lerdamumniis wider den, bofbafften
Siinder. e Sl

§. 1V. Wicnun der neidige Cociff. ganblich permcinge den Theodore-

Sireit gewonnicn 31 Baben/ und wir armfelige SRenfchen in (G2 .&usSerm-_ f{ i
. e provid, i i i

fabr fiunbden durch den endlichen Spruch pom Lcben jum iz o S
qen Eod verurthelee su werden/fieng unfer Advocatam Crenfz pen Sathan
Lhron an su reden/ und widerfprach dem Sathan folgender ge=. wicderless 7
alt ¢ Captus es peflime,& tuis propriis retibus comprehen- ';;':nb‘:;‘f;::'

{us es,fchiveig du bofibafftiger und folger Hollen-@aft/fchiveig/ wonnen.
darint Du biff in Derner eigenen Red gefangen 2 DU bift indig Fall=

fivick gefhiirgee/welche du demSen(chen gefeat und aufigefpanet,

Dic, {Ag att : quare Corpus meum cruci affixifti , & morti tra=

didifti 2 fag/mwarumb haftu neinen Leibans Sreus gefchlagen

und aeeodece 2 Haftu wol einert Sehern de Siind i mix verz

merckee 2 Ourchforfche meinenam Crens aupacdehuen Leich=

s/ durchfuche meine offetie Seithen/[ehe u/0b du ctivas fand=

haffécs/ oder folcher Deftraffung wilrdig darin findeft. Alldie=

socifent Dt abey mich in allent unfchuldig / unbefleckt / heilig/vein/

soeit von allen Stinder und Laficren befennen muft s warumb

Bafiu dann mich Gote und Wenfech unfehuldig ans Creug gengs

acle/alfo exbdrmlich gecddeet ¢ und citien folcht uneshrec Gottse

SMord an nik verbee :. Destwegen du deitie Hermernee rechtz

stigflige Anforach gegen den SRenfehen verfobren / - i gﬁﬂeg

n
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292 AdjeePredlae ¢ Nefusdergecreniiate

Siind ich der Gyoeelichen Serechtigeie/ duveh meine tfefyuldig
erfiteene Nartcr und Pein/ein volliges Gyendigen geehan. Stez
be derotwegen ab von deitier ungerecheen Anforderung / und tne
billig angemafieer Typranmey. Was der fiindige Denfely fehulz
dig war / Bab ich besablee : umb sooil duamich fo ungereclt anges
ariffent/ fordereich von rechtsmwigen von dirmicder / dic thir abe
geraubte/ und bishero in der Gefdangnins aufbehatecne Seclen,
Equifime Judex, O himmfifeher Vatter/gereeheer G3oee! upz
shetle recht : Sebeanman Creug und Biue/ meme Pein und
€ chmerien / maine fegee Angf und bittercn Tod ; Oief alles
Bab icly Frenwillig gefiteen/ dic Schuld des fiindigen Menfehen
absuftattett, $H0ore deromwegen anmeine Red/ die tch fierbend am
Creus / mit flareEem Sefchrey ju dir thue / aus meiticn offenn
und blutigen Iunden/als fo viel ungen: Pater | gnofce, Bate
gev/o BVateer aller @iiec undEiche L verseibe dem asmen S finder]
wivcht allcin/nach deincer Darmbergigeit/fondern auch nack dei
ner Serechtighert., Er gelbidret mir s jure perfoluri rice pretii;
Krafftdes von mir fiar ibn vollig besableen Werths, Wieife de-
vomwegen den Sathan ab/und gebicee ihit ein ¢igesSeillfcherz
gen.  Erfreuetench ibrarme Siinder ; Exauditus eft pro fua
reverentia,Hebr. 5. w. 7. euer Advocar, der aecreuigte Sefus
iftocr &cbanr ud feiner Iardiafere nach cihoree worden s das
ift + Von weaen feiner Beerdienficn / feines pergofferien Bluts/
und fchmerslichen Lods : Darauff bat cx dic Handfechriffe un-
ferer Siindenunforem Gegner demn Sathan aus denr Hiinden
geviffen/ ans Creug gendge(t und burchidchere. Echtlich iff de
Sentengunferer Eetofung auf dem Sunafraulichen Papier foiz
n¢s Fronleichnams mit bisieigen Buchftaben gefchrichen / durch
dent Kuf der erechrigeit und Barnibesaigteis bePraffeiace /
o it dem PLeeefehaffe foinar Scithen-Lunde verfieqelt wors
diai/fpricht Cafliodorus. Sb wicderholet dann it miy/freudige
Siclenn : Advocacum habemus apud Patrem Jefum Chrifla,
D Troft! O Hoffaungt O Gertravien » sir Baben dinteit Ad-
vocaten

e —
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vocaten odet Fiirfprecher bey dem himmlifchen Batter Jefum
Ehrifum den Secreugigten : Semper interpellans pro nobis,
Hebr. 7. v. 25. welcher nicht alkkin am Creug fiir uns gebeten /
uns verehdtiget/von des Sathans Anflag befrepet/fondert noch
wiircElich und immey fichee bep DemThHron des gerecht=und firen-
gen Batecrs/ ffdes flr uns bittet/den erguirneten @50t/ durchdie
Redfeliaeit feiner fanfFIBunden befanffeigee/uns in aller RNoth
verthdtigee / und bis snunferen Tod befchifet/ verfriee und bea
fehivmet.

§. V. Chrifie Sefu/dir fey taufendimabl Danck fisr dicfe deiz Dandfos
#ie Siche und Giitigbeie.  Lomit aber follen wir dich unrern-gg:ﬂs!};grﬂ:u
Frirforccher belohuen/ und dir fehuldige DancEbarfeit inder that d,“gw[?m

criveifen. s fehet niche in unfer SNGglichFeitdir ju besablen / Jefum,

foas D anuns verdienct baft. Sines eroftccuns/ daf du biff Ad-
vocatus Pauperum, ¢it Advocat der Armen, DNiediefom &h-
pen=itul Bat dich fchon [angff geribmce dein Lr-Anberr Da-
pidim o. Pfalm v.10. Refugium Pauperum ¢in Fuflucht der
vimen. Abermalv.14. Tibi derelictus eft pauper,orphano
tueris adjutor, DIt ift Der Avinie verlafen/du Dift dev Waiz
fen Helffer. Lnd wicderumb a7, v, Defiderium pauperii
exaudivit Dominus, Dag BVerlangen der Avmen haftuer:
horet:Ybres Herhens Anliegen hat exhovet dein Obr | vaf
duvecht fehateft Den TWdifert und Geringen. Girigfier Je-
fut/ soir feynd Arime/ A aifen/und becrangte Deenfehen/sudir ba=
Benwwir unfer Quiluche genontmen / als su cinem Advocaten
dey Armen : IRl daf wwir Juramentum Pauperratis , Das
Apd der Armuth follen abfchiveren / wiccsdannim Rechten ge=
brauchlichift/feynd roix hiesu bereit/umd beFermen offentlich/ daf
it wiches mebr Baben/als sween Heller/ picl soeniger / als Dicing
Rechtcn geforderte swanpig Neichsthaler.  Fedoch Dicfe siween
SHeller/das it unfer Leib und Seel fambeunferin Thunund Laf
forr / unfere fiaee Srinnerung und Verehrung deines bitteren
Sepdens und Sterbens/und dic beflandige Forefesung Dicfer An=

- g m vachs
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274 Adyte Predige : Nefus ey gecrenniare
Dacht bis in den Lo/ feheneken soiy/ undopferen div auf s hiemie
wirfiu dich befricdigen laffen, Letlenwiv aber armfelige / wanz
ehelmiitige/ und unbefiaudige Denfehen fepnd ¢ und dichunfes
ren getreucflen Advoeaten / nach fo viel erseigten WWolthaten)
g offtcrs wicher ceydrnets forcheen billich : ¢s mogee unfer Segner
J Lt e Sathan i Tod und legten Gericht abermabl wider tns
| W fechen/ume anflagen mit vorigen Worten ¢ Aquillime Judex,
H il judica,aller gerechteffer Richtcr/ueheile reche ¢ judica meum effe
i qui tuus effe noluit,diefer SNenfeh hatdein nicht wollen feyn/fon
vern nach ferner Eridfung/ dich gar beleidigee / deine IRarter und
Dein niches geachece/dein Dlue mic Fifen geerctten/dich/ feinen
Goteverlaffen/ und fich mir deinem Feindocrpfander.  Meus
effe voluir, mecum damnanduseft : Hat ex dann miein wollen
gite! fepu/ fo mufi ¢r atich mie mir verdammicewerden, D wehe mig
i i elenden und verdammlichen Siinder ! ach periit finis meus; &
it Thren, 3. fpesmead Domino. el Hinein Siel und End/mein Hoffung
hE v, 8. und Wereratten/ mein Heplund Seligfeit an Fefirdem Gecrenz
it gigten iff verfobren, Periiv, 54, Esiff aufmiemir / ich werde
i | abel fferben und civig verderbest,
F e in1. Epift.  § VL @arniche/ fpriche S. Auguftin. noli timere, ut per-
il loann. € 2. das caufam confeflionis tuz , forchec niche/ o armer Siindei ¢
gL Db IS fapchie nich / o ferbender Denfelh @ dafdu demmen Handel gak
EHEHS Bertrauen = : , : ; ,
! mit fiebents  OEloBren Babeft/ob siwar Nefus dein Richeer iff / undihm deine
T liches Bitt/ wielfaleige Sitnden befande/ fo bleibe er fedock dein Anmwald und

pih ?fﬁ;éit,““' it forecher bis in den Lod, Filiusnamque,qui canfam anime

(M umdlegten  tu femel incruce {ufcepitagendam , nunquam eam agere
L ‘B“E“E’r’;“": definit.femperapud Patrem interpellans, fagt Guerricus, (a)
T e e, Dt cingebobrne Sobn Gotres/welcher einft deinen Sereit-od
LY be. Seclen=Handel am Creug angerommen / wird felbigen su treis

(a)Serm. 2. beys yind aufufechten smmer forefabren 3 ja indeinen Todfich

i
R
i | Eﬂ;‘m“ vorn‘Bateer fiellen/fivr dich reden/und dich von dens verdammiliz
{1k 0 hen Seneengbefrepen.  Nolitimere » Bintweg dann mieallen
e Il forchefaricn/ Elemmabeigen und verwerifelson Gedancben, Ha
e ben

S




ift unfer Advocat ober Giirfredier. 27§
bett iy sivar gefindiget / fo Baben iy jedoch sum Firfprecher

Nefum. loann, L.c, Vade fecurus, vade gratulabundus, ubi ju- Guert.l. ¢

Jex tuus eft Advocatus tuus » g derohalben ficher bin sum
Gserichts=Ore [ gebe mit freudiger Sicherbggund Hofinung
sum Creus=Thron Shrifti/alltwo dein Richter sugleich dein Ans
waldift.  Vade, vermeilenich fénger ¢ Dant wann vor diefens
atich die [ fo cines Hauptlaficrs befchuldiget und gar vesdaniimee
saren/jedach frepund (of gefprochen rourden/ want fienuy De-

molthenem, Periclem, Ciceroncm , od¢¥ fonf cinen beyedech Cicero o-
Sirforecher Batten / tie vickmchy folftudich auf die Fdrfprach 12t pro

b Bepfiand Hefu des gecrcupigien verlaffen Sienim inhac
vita, fchreibe Auguft. L c. commific{fe homo difert@ linguz, &

non timets committis te verbo ; & periturus €s 2 LWant ¢in
febuldiger SNRenfeh / der feine gefabrliche Sach einem aelebreen
Advocaten anbefobfen/ fichniche forchtee/ wic folfiu / toclcher
deitets Sandel dem ewigen LBore Goftes anvertrauct Baft/ ver=
fohren gehen 2 gar niche/ ¢s iffunmdglich. Vadelecurus, Dar
b gebie und ale mit Wertravcn sum Richt=md suafeich Gna-

den-Stul des Creuses Chrifii ¢ Clama: Advocatum habemus Aug.Lc,

apud Pacrem , qui tot orahabet, quot valnera, quibus caufz
tuz patrocinctur, el it /soexfF Dich tareey dem reus nicder/
Dore Babern iy citicn Fri fprechyer bepim Batter: | welcher fo vick
SNunden bat als TWunden / womit exDich verehdtige und i
Bepftand leiffe.Clama,clama,fo puff dartst su i mit Demuch
ud Rew 2 £ Nefu ! mein allergetreneficr Siivfprecher und An-
ald/ du Haft mich vorlangft bangendam Creus vonden fehiwe=
senn Anflagungen des leidigen Sathans befrepets Daftir habeiis
aert Danck und Lob 2 dap ich aber bepnacher/dir meinem Eylofer
undancEbar gewefen/ dick meinen Gote/ das Bochite Gutmicder
belcidiget/ die verfprochene Tveu nich gehaleen/ mich der Sela
veren deshollifchen Feinds crgeben/ Das reuct mrich von Hergens
Qerfluche meine perfibee Lnthat/ und btk pich flehentlich duvch
dein biiitiges @ebere ym Earien Scehfemant und jongs fiarche

SRm 2 &=

1gUuL.




Homer.O-
vid, Aft ¢,
Die Menfche

a6 Adyee Predige = Nefird der Rerestilare

Sefchrey / swomitdu ferbend uns deinem Vateer anbefoblen/
un biff cridree swordent/ bitee artch durch deine Beilige IWunden/
ou wolleft felbige anjeso/und fonft in unferen Nothen/auch fo offe
wir in dicfer Vedfamblung exfeheinen/fiirnemblich aber im T od
erdffnien/ fie/ die LWunden / deinem Bimmbifchen Vatter seigen/
und danmuie juibm forechen ¢ Pacer, ignofce, £ WVatter verselz
Be. Sicrauff denbollifchen Antldger/ wann er dir meine began=
genie Silnd und Laffer wird vorbalten / abweifen. IRich endfich
inder Tod=Anaft als ein Advocar fidreken / befchiigen / trdfien/
mir bepfchen/ belffent / und suhanden feyn @ damis ich und meiz
ne MitzSodales ficher mégen von binnen fcheiden / und frdlig
fingen : Advocatum habemus apud Patrem : iy gehenvers
traulich sum eriches denn wir haben bey dem Loatter unferen
Advocaten efirm Chriftumden Gecreugigeen/der fo viel Jun
gen als Wunden Bat / unfern Handel ju vextbatigen / und das
Sevlsuerwerben/ Amen,

'N'ElGﬁﬁ@@@%@ﬂ@ﬂ@ﬁ@@@%@ﬁ@@ﬁ@ﬂ@@&m
Neundte Predige,

Unus MediatorDei & hominum , homo Chri.
ftusJefus. 1. Zimoth, 2. v, 5.

Sefus Shrifius ift cin SRittler swifchen Gote unpd
Den Stenfchen,
Snpalt,

JEfus am Creuss bangend mitten stvifhen Simmel 1und
Erden ift ein Oittler / Scheidemann [ und Fricdmar
cher yunter ung und dewt exsivneten BVatter.

I

Ach derm Gediche der Pocten / folfen einsmabls die
(x) Eibie und vermoffene Riefen den Gideecren cinen
) Rrieg angefiindiges Babe/ und fim deren vefic Burg
DenSyimmel subefiiirmen Derg auf 2irg b:'%i'? t}fe

o=




ift unfer Mieeler. 277

f3olcken Binauf gefchoben/ und mit feurigen Baumen [ als wie
it Kugcler in den Syimmel gefehoffert; Welche aber alle ju iz
gem cigenen Scehaden/ wicber suruct gefehlagen/ und die gottlofe
SMenfchen s boden geworfFen undunterdrucke. Sucifer dey ve=
bellifche HHyimmels=Frirfi / mit feinen spiderfoenfligen Cngelen/
Ean durch diefe Sabel vecht bedeutee werden : Welcher/ da et fich
wider Die swepte Gsoeeliche Perfon hoffdriger Weis exhoben/ iff
o von dem Sre-Engel Michacl aus densSHimmel sur Sroen ge
fiiirgee worden.  Dlichtsdefforweniger hat fich Adam unfer erfice
Qatter/wic cinRief unverfohdmbeer wweif wides ot aufgelchs
et/ und der SRenfechlichen Bicdigheit vergeffond / Gott wollen
@leich fepn/ eritis ficut Dii ,  Gem. 3. V.. alfobald aber aus dem
Paradaf verfiofien sum Fluch/sur Dienftbarfeit /und Selavez
rey verdammee worden, Wir ungliicfeligeSNenfelyen fopnd auch
dicfer Unart nachgefchlagen / und Baben ingleichern ung dex
@sseelichen SN ajeftae widerfeset/in offters verunchret / belcidiz
get/aeldfere/und o viclanuns gervefen/durch jede febfﬁnb Jibn
vort feinem T Bron abjumerffen/Bochi-gottlofer und firaffbarce
weif unterffanden.  Woiber David in der Perfon Gottes fich
beflaget : Multi bellantes adverfum me, 2f. s5. v. 3. B¢l fivei=
fert oider michs Tiche nur allein die Hepden / Tiircken und
Suden/ fondern auchdic Chrifien / jung/ alt | allerley Stands
Perfonen/bellantes, fireiten und Fricgen wider mich ihren Sehoz
pfer/Eidfer und Lolthdter/ mie mancherley Lehr und Wafz
fens SNt Langen der bofent Zungen/mit Pfeifendes Cupidinis,
oder unsiichtiaer Siche / mit derm Sehywerdder Naach / mif dem
Spicfides Hochmuths/in fo vict Rotten vertherlet / als Haupt=
Siinden fepnd : Lnd jiwar totadie bey Tagund Naeht : Multi
piel] ach fepder 1 vict/ wo nit alle/ wic der Prophet Jeremias il
andeutent ¢, 8. .6, Omnes converfi fant ad curfum funm,quali
equus impetu vadens ad pralium, Si¢/ die Gottlofe/ lauffen
alle ihren LanfFaur Vofbeit/ivie cinPferd/das fchnellim
Keieqlauffet, Execce voxbelliinterra. Jerem. so. v. 21, Hud
SRm 3 icles




s A 278 Reundee Prediae ¢ Nefusber gecreuniase
| biefer utigerechee/fehadliche/verdammiiche und firaaffbate RKrica
fh : i0iD noch su jesiger Seit/ eaglich/faft flndlich/ von den Gsottlo-
HRE S fer twider G3ott fortgefehecund eiffrig getrichen,
{ | Bodurdy v . L. Dabero dann der billige Jorn Gsotees wider uns frez
f et et B soolimieige und BofBaffee Senfehen enefianden /- dat aleich twie
I Saach boivos F0IF durch die Siind Sote Baffen / o uns bintvicder Baffe s Wie
i B wordert. it als Rebellen i anfallen / angreiffen und befireiten/ o uns
f i wic aufribrifche und miderfpenfiige Uneerthanen verfolge und
il Beftraffe s Lnd aleich wic iwir ums uneerfiehen 1B su vcrunchren)
ja su vernichten/er von der @erechtigfeit angetrichen trachee uns
ik ! geitlich mit Keieg / Peflileng/ Hunger und Kumimer 3uvereil-
1 ' ger [ und nachaehends eivig suverdammien und 3 peinigen i
it ver ollen. It alfornder That wabr der Spruch des weifen
e DNanns Sap. 14. v. 9. Odio funt Deo impius & impietas ejus.
(i Der Sottlofe und die Gottlofigleit feynd beyde vor GO
e verbaffet, Lind mwie foltc Ghotedenjenigen niche baffen/von soelz
eher or aus muehwilliger D ofheit wird verachce / verunchret/
i ersErnce und verfehmahees und swar tmb cin liederliches / umb
s e citten seitlichen @erinn/ Dunfi der Ehren/augenblicEliche Yol
;IR (uft / foall mic Diterfeic und Gallen vermifiber / oder mi
0L Stachelnund Derneren angefiiliee.  Lnd dicfer Hafi wider die
Sind/febe der Natur@otecs alfo feft an/dag wann er dieSand
Akt sichtBaffete/cr aufBorte Sott su fepn : Dann Gote iff in fich que
fiE ) i ourch feine hochfe / uncrimeffene / unendliche @aeigheit s Oie
e Sitnd aber 1ff in fich bOf/und unter allen Ubelcn das argefle/ und
At begreiffee in fich gar feingue 5 fo muf ja ot das bochfic Sug/
gl die Siind als das hochfte Libel / forhm / Gott/ gerad umiderif/
nobtwendigbaffen.  Odio abominarionis, & odio inimicitiz,
tic e Theologi chren / exfilich / miecitiem @revel und Ab-
febeuen geaen dieSund / wepeens : mie aefafer Feindfeliafeie
und Raach wider den Siinder : Dabero jene Ordusvorte Gog
6cs bey Sprach ¢, 419,12, Va vobis viri impii, qui dereliqui-
ftis legem Domini, in maledictione erit pars yeftra. J¢h GC@@'—
weh

e
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el ettch Gottlofen/ die iby mein Gebott uud sitich vevlafs
fen/ und e foider mich euren Schovffer] Vatter/ Heven
1D ®oft auffaelebuet/ ihr fepd jum Fluchgebobren [und
soanm bt fterbet wied ench der Fluch su thedl fepnr.  Und
spicdeitnh Deuter, 32.v. £1. Vivo egoin &ternum, {i acuero,
utfulgur gladium meum , &arripueric judicium manus mea,
reddam ultionem hoftibus meis. Eant ich wie den Blify
niein Schverd wehen werde / und meine Hand das &¢=
vicht angeiffen wird/ fo willich mich toieder rache an e
nent Seinden/und denendie nrich baffen vergelten.

§, 1. OSind! HSiind ! was filr ein Sreycl bifiuver €hriftuabe
@ott 2 was fiir eineunbefehreibliche Sofibeit iff in dir 2 fvas fir ottt
¢ine uncrrdgliche Straaff iff dir subereitet ¢ und wirfl jedochy / Mittle ges

ach leydey ¢ vorden Menfehen=Kinderen niche erfannt/ja Sfftcrs fudhts

ool taglich / 1o nicht von viclen fandlich/cntweder in @¢dan=
cben) Deaicrden/ oder Wercken begangen. 2 ibr filbne/ frechel
m‘rmrﬂ'fuefmt'btrﬁpenﬁigclaufrﬂl'gra‘[cigc@ﬁnber und Sinderinz
fient | wobin okt thr flichen ab iraventura, Marth.z.v. 7. e
Dem Rorn und Srinunendes gevechien ®@ottes ¢ Jehhore
etich sivar ruffertmie dem flindigen Oavid Pf.37.9, 1.Domine,
Meinn Herr ! Domine mein Hery und Soft | nein furore
tuo arguas me » NEQUE inira tua corripias mes 2 SHerr/ defien
Naturift Giicigbeis / und defen Werdk iff Barmberhigeit /
fivafFmich nicht in deinem Srimmen | und yuchtige mich
nicht indeinein ovn. Defineab ira,& derclinque furorems
Stebeab vorn Forn/und laf den Grimmenfabreit Abee
ach 1 der ersdinete Goet ffopfFedie Obrenju/ iill fich nicht laf>
fenverfdhuen s ergreifft das Sehoerd / sorfl fich vachen wider 0K
undarcEbare und heyl=lofe Sinder. Ach uns Armfeligen ! wo
finden wir cinen SNiceler/ der fich unfirer Ehenden annehate / fich
fielle sifchen une und Gott den Racher / und fenen Grimmen

fiille 2 Ecce Mediator, fpricht S. Augult. Sehet dost inmedio L.de Ovib,
tecrz , mitten auf der Srden/auf dan Calvari=2Berg fiebet am €12,

Crous




280 Neundte Prediae ¢ Nefus der gecrenmiar

Creupumfer Diecler Chriffus IS us.  Damit e ein iceles

L. 1o. conf. ywilrde/ift cr/da er @ote war/cin INenfeh geworden/ darmit er et
C. 42 was Gott/cewas dem IMenfehen gloiches hace/ fagtS.Aug. Und
Inc. 3. a abermabl : Majeftatem fuamad humana depofuit, & humi-
Gl litatem humanam ufque ad divina fubvexit, ut Mediator effet
i inter Deum & homines,  Wie Chriftus in die Wele formmen
1R Bat er feine SNajeftac bey der Nenfehheit nicderaelege/ und su-
I aleich dic DMenfebliche Tichtigbeic bis su der @ ottheit erhobee /
auffoap cr wdre ein Niteler swifchen Gyote und den Menfehen,

Serm. §. in Billig desBalben §. Bernard : Magnus plan¢ mediator, ¢z
Nac. Dom, fus iftin Warheie ein groffer Diteler / swelcher je und alliveg das

Serm. 1, de INittle geliches < wic S, Bernard beseuges : Amat femper me-
3.Michael. dia Jefus , von Groigleit if or gewefen die mittelfic Perfor in deg

| allerbeilaften Drevfaltigheic/ medius Pacris & Spiritus Sanét,
{ Anag.cont, fehreibe S. Athan. SuMitternacht ift er gebobren/ Sap. 18.v
- in Hexam. 72, % feiner @cbureh ift er eingemicBele mworden misten it bie
AWindeln / und erfannt in der Krippen mitten yivifchen den

Zhieven. Hab. 3. v. 2. Eriftim Iempel auf den Hinden feines

SNuteer aufacopffert swifchen Simeon und Annas Nn felbigem

gefundenvon den Clecren fifiend mitten unter den Lehrevn,

Lue. 2. v. 46 Dieiibrige Lebens=Jabren sugebrache miten odex

atvifehen feiner SRuteer INaria und der Phiea-LVattor Sofeph s

So hat e auch geffande n mitten unter feinen Jimgern/ z.

loann. 20 v. 19 Jmgleichen mitte unter den Sdyaare/1aon.1.

2.20.Cr it 3wifchen sweenSNGrdern amCreug aufaehencke wors

Den/muteen in der Wele gecreusiget/im SNiteag geftorben. Nach

feiner Urffdndifk e micten uneer den Yiingern erfehiencn, Wird

fich anjenem groffen Tag ficllen miteen sifchen die Schaaffe

und DBocke /| endlich im Himmel stifchen den Engelen und

Auferivchleen uns emwig erfrenen. Amat femper media Jefus,

alfo hae unfer Miteler Sefus jederscitdas micele aelicbee 3 Am

Creus aber geseiget/ daf er iwdre magnus plane Mediator, ¢in

grofer SNuecler 3wifchen SSote und den Menfehen,

§.1IV. Und
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~ §. IV, Undsmwar dem Wore : Mediaror, Mitcler /gemdf, Alfobaree

befondes baé

Dicfes heift erfifich fo viel als Sequefter ein Dittelsmaii s swey=
Berfohners Viereens/ Pacificator ,¢in Fricdmacher ¢ Jefus
ber gecreusiate ift gewefen ¢in SNiteclsmann / nach Tertulliani
Reugniis / Binter welchen swo Pareheyen/Gote undwir Menz
fehen/unferen Sereichandel gclege haben ¢ Iracus fiquidem no-
bis erac Deus ,& nos Deum,benigniflimum Dominum,aver-
fabamur, fpricht S. Chryl. Ghot war jornig itber uns /denn wi
Battcn uns von dem allergitigfion SHerven abgemwendet/ Chffus
bat fich als cin SNiteclomann angebotten | die Schmaach und
Straaff fo iy verdicnet/ auf fich genommen und aufgeflanden.
Sefus am Creus it gewefen Arbiter ein Schicdsmanu/ welcher
nicht tach der firenge des Gefeses/ fondern nach feinain GHutachz
tert uns mie dem bimmiifchen Vatter verglichen ¢ Wovon S.

Auguftin: Nonneinimici eramus Dei, & malam caufam ha- Cigmc.q..:'n
P 103.

bebamus adverfus Deum¢ LWaren wir nicht Feinde Gottcs/
und Batten cinen bofen/ungerechten und verdamblichen Sandel 2
Wer fonte felbigen fehlichten ¢ nifiille mediusarbiter; als alz
feinder milte Schicdsmann Fefus 5 Lann dicfer nicht Forfien
und fiir uns am Creus gefiorben sodre/ witrde der SDarmbersigs
fait hidr und Thor verfehloffen geivorden fenn. L wie gar
recht Paulus r. Tim. 2. v. s Unus Mediator Dei & hominum,
Fefus der Ghecreusiagte it et Mittler sroifchen ot und den
Menfchen. So ift auch weiters CHrifius am Creuss geswcfen

| . 5 : bt Amypt eines
tens/ Arbitercin Sebicdsmann 5 Dritens/ Conciliator ¢in mfmm am

Sreug bers
trecten.

Conciliator ¢in Berfobners Alfo nennee thre S. Avguftin, yud InEnchi-
S, Paulus, Roms. 5.w. ro. Cuminimici Dei effemus, reconcilia- ¢ < 35

ti fumus per mortem Filii ejus, IS wit waren Femde Sots
tes) Jeinde / die woir vou unferm rechtmdfigen Herrnabaciviz
ehen 5 Seinde/ diewir uns wider feine G3ditliche Wajefideund
SHobeit aufgelehnes Feinde/ dic wir uns dabeneben suder Par=
thep feiner gefebmwornen Semden/den BolhfchenSeiftern/gefchla=
gen/und gleich Jenen unvrr[clpimbte?n Bochmiithigen Ricfen/ wi=

: plg: Dex




aBz Deundee Predige ¢ Xefud der gecrenpiace

der dic Boteliche Allmachs su ffreiten vermeffert / Bat uns jedoch
vcr licbende Hepland am Cyeus durch fein veraoffercs Dlucund
bictcren od mit dem eriienceen LVateer verfdhnet, Sy dany
fagt Paulus/fo werden swir fe6¢ gervif vont feinem Sorti frep und

Iedigfeyn / nachdem wir durch fein Dlut gerechfereiget fepnd.
Sum legeent it 3ETus am Creug gewefen Pacificator cin Fricde
macher @ Nondeftitic quidvis agere,patiarque moliri, quam
hoftem & inimicum cum Deo reduxit in grarid, fchreib¢ Chry-
Serm. 9, de foltomus der giAlden=Dtund genande/ Unfer Diceler efus hat
Afcen, tiichts su thun/su arbeiten / und 0 feyden unterlafion / bis er ung
it G0t befreundee/und deffen Gnad [ Huld und Siche hintvies
Derersvorbens Ipfe enim eft pax noftra,qui facit utrad; unum.
su den Ephefern cap. 2, v, 14, Denn ev Jefus ift unfer Fricd/
Corn.in  Deraus bepben eing gemachts Magnus plane Mediator, it
Rom. ¢, 5. QBarheit ein groffer Miteler | O amor ! quancum amafki nos 2
ooes Oamor ! 6 ftupor! O Nefu ! o gecreusigee £ich ! wie febrhafin
une geliche 2 O Lich ! o groffe/ o sounderbarfiche/ o fehier ente

fesliche Lice!

Mitfelgene  §. V. Nndertrich nundiefe Liche des gecreusigten S (u bes
;:;1‘: b‘t?;;‘f‘f Berige [ gedtneFee much/ ich febie ibn am Creus die Pevfon eines
fchen Baseer. SNittlers abgeben. Nacsdeucht mich/ 1chhore ibn den Vateer
fiir uns am Creus mit folgenden anreden s Joansnis 17, v, 4.Pater -
fan&e,opus confummavi quod dedifti mihi,ut faciam, $Heilfz
ger Batter | i) bab vollendet Das Werck/ Dag dumir ges
ben | und guvervichten anbefoblen haft | das Ampe eines
Mitelers/Sebicdmanns/BVer[hniers/und Fricdmachers recht:

mdfig veveretten / den reider dich von den gotelofon Wele=Kin-

dern gefibrten vermeffenen Kricg aufachoben/ und dich mit den
fiandigen Menfehen verfobnet. Confummaram elt, Joann. 19. .

32. &8 ift alled nach deimem Gotelichen Willen vollbradht,

Woldann tPater fanéte,ferva eos in nomine tuo, quos dedilti

mihi, ut fint unum,ficut & nos. Nun heiliger Va tier [ nehm

wicder ju Snadenandic armfelige SMenfchen/welche ﬁcfg&nﬁn Dil
| abgefon=
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abaefordert/uind dich fehr grob beleidiact Babent ¢ Thui funt , div/
als ibrem Sehdpfer | Herren und@ote gehdren fiesu/ dann du
Baft fic tach deinemEbenbild/3u deiner Ehr umd threr @ lovie er-
fehatfens Sych Bab ficdurch mein Dlutund T od erlofet/und mix
cigent gemacht s Yeh fehencke felbige div wiederumb it Dicfer
ites Serva cos, erhalte fie hinfibro in deiner Gnad/Freund- - gt
fehaffeund Vedteerlicher Liche ; Verthatige / befehiige und be- [ R L
feirme fetbige Fraffeiglich gegen die Seclen=Feimde/welche fich/ _ 1A
pald it 1hrem$eben/dann i Tod / wider fie werden aufflehnen / O T P
urtd fuchert von dir ihrem G3ote abjufoudercn/ und su verderben, |

Pater ferva eos in nomine tuo, §lifigfter Batter | exbalte fie
in deinent Nartten | miedeiner HlFF/ unter deiner Obhue /
durch / in / und wmb deincs TNantens iillen / damie fic cins mie
uns / im Sricden / i unforer Gnade und Lice feyin und bleiben /
[chett und ficrben/gemdf dem Siclund End meines Arnpes/ cincs
SRiselers swifchen dir und den WNenfehen. Pacer fancte, Deiliger
Batter| dieh bitte ichy und weiff gervifi / du wirftmich nach ey _
tier @ebiibr crhoren. SBr aber / 1By suvor veydamumic Sinder/ i
anjeso verfobnte Kinder GBottes / nehmce 3u Hevgen meine fehee il
Troft-Rede ¢ Paxvobis 5 ego fum, nolitetimere, Luc.24.
v.36. Der Fried feyymit euch; ich bing, fovehtct ettch miche !
erfchydcket niche tegen meiner SRareer/ Pein und Fod; folches
allzs Fomuit cuch 3u gut ¢ Dann mein Blut Bat den Jorn des
Batrers geftillet 5 Ieine SRarecy b gegen euch verfohnet 5
SMeitt Tod cuch von der ewigen Seraaff befrepee. Forehtct niche
smehe die Strengheie der Gottlichen @erechtigheit ;s Egofum,
ich bing/der cureSchulden mit meiner Haue besahlet/cure fivaf-
fe auf meinen £oib genomiien/ und durch Bollsichung meines

Miteler-Ampts Goott cuch sum Freund gemachr.

§. VI Tun fieheich miteen unter euch meinen lichent Brii- Shrifti nach
= tructitche Era

deren und Schwcflern ¢ miteen unter cuch/ dicibr cure Famen oonung an
gefchrichen in ic SNitee meines Hevgens : Pax vobis, Der Fried b Sobales
feymiteudds Sricomicmeinem Bateer/ deffen Kindesihr an= e :‘%;us
3? nz ' (GO 2z
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jeio feyds Fried mit dem Beiligen Seift / deffen Liche iir crivot
bents §ried mie miv/deffen befie Freunde ibir geworden.  Nolice
timere , fo forchect michs mehr 5 Forcheet nicht dic begangene
Guinden/melche by Berslich berever / und in deim bliatigen Deer)
fo aus meien Tundens uneer dem Creus sufammen gefloffon /
werfencbet, Fdreheee niche diehollifthe Seifter / deren wieen und
Grimmen ich cingehalcen und geffilice ; Sorchtet nicht den Tod/
demich durch meinen bitteren od feine Ditterfeit actonmen,
Ego {um,ich bins/und fishe amSreus misten unter euch 3u meiz
ner EBr und Lieb verfambleeen Sodalibus = Ego, ich Sefus de
Gecreusigte/bin und will fepn euer iteler/Schicdsmann/ und
Sricdenmacher/ will Binfabro mitten untey cuch wohnen/ mwig
ein Konig untcr feinen Untesthanen / euch sy perthdtiaen und su
befchisen 5 Unter cuch fisen/wie cin Lebrermitten unter feinen
Schyilern/ ench den Weeg des Sebens ju lebren s Wie ein Vatz
ter unter feinen Kindern/ euer fdtc Sorg su tragen / euch suerz
ndbren /und su erbaleen ; Wicein Hircunter fenen Schaaffen/
die reiffende Seclen=ABSIF vorench su ereiben 3 Aber mit dics
femn Deding/ daf ihy monafich erfcheimet mitten in dicfer Lep=
famblung /Sffeers mein Fleifch und Blue nebmet su Stdrckung
curer Seelens Yo und allweg in allem I hun / Lafien und Loy
deneure Augen wendet auf mich als e SNitcel cuier Seligheit 3
Morgens und Abends cuch ereulich befeblet in das mittle meinee
Septen=-LWunde 5 Sndlich riich euren SRiceler und mein bicees
res Sepden fidts traget mitten 11 ciren Dethen / und iedusch be-
wogen beffdndig wandlce mitten auf dem Weeg meiner @chotz
ten, Alsdann swill ich fepn und bleiben euer Wietler,  Na/oges
reugigter Yeful jas dein Creus und Lepden / deine SRarter und
Pein/dcin [epte Angft und [chmerglicher Tod/ follen immer fepn
inunferen @edanckens Dabero wir uns beftindig wollen laffen
cinfinden in der Brisderfehaffe deiner Tods=Angft / auch deine
@ebote und Liebe tragen in unferer Seelen. Ou 0 Schimerss
volle SRuer Ravia / eine Nistlerin $ichon SOt undoen

Wien=

T T
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SNenfehen | Befehle uns deinemn Solin /- ficlle uns vor deinens.
Sobi/ verBhne unes deinem Sofn/ und erbalte uns von beinern
Solin dic Gnad/dafi wir Das jenige | welches e voruns verlanz
get /und wir subaleen angelobt / befliindig mogen vollenfabren/
und alfo einft wann swir figen werden mitten im Schatien s
Fobs/miteen seoifchen dir und deimern Sofn Jefus/obneForcht/
im Sricden mogen von Hinnen fcheiden / dore oben mitten unics

dent Aufermebleen uns evig su erfrcuen. Amen,
w@%@@ﬂ@@@@ﬁﬂﬂﬂﬁﬂ@QG@@W@GGGGG@W
3ehende Predig.

Nolitimere,quiaredemite. 1fa.43.v.1.
KGrehte dich nicht / dann ich babe dich erldfet,
Jnbalf. -
Yefitd der Gecrenbigte ift unfer Eridfer und Hieyland,

7 §. L

2052557 Ramus fpricht Panifus su den Ephefern ¢, 2.9.3. e e
—= ‘;;, eramus naturd filii ire, SOIv warern [ ach ley= wir ale Kine
60 e 3 ber 1 foir toaven von Satur/ dasiff ¢ auf (i 3L
e S derdurchdic Sind unferer erften EIEeren VEr= desSashane.
derbeen Natur/von der Gdeburt an/aus Juncigung su allem Do
fen/Rinder des 3otns/ Digni & obnoxii ira ac vindictz Dei, Corn, hic,
wiirdig des Sorns | unbdunecrivorffen der Raach @otes / webre

des T obs/der etvigen Straaff /und des BSllifchen Feucrs. Era-

mus fagt Chryfolog. Wi tparen Knechyte der Sitnden/ gefan= Serm, 6.
aente des T ods/leibeigene des Sathans : Dabencbonlagen oy

in folcher Dienfbarfeit und Sclaverey mit fo viel Banden und

Ketten verfricke/als wir Saffer und DNiffechaten begangen. Wo

vOR foir et mehr und mehr s SH6len gedruck und gejogen

wurden, Ointolerabile jugum & foeda dominatio, & erube-
{cendafubje&io !rufft hic Eucherius , ubi zterna morsjuncta Inillad A-
eft fervituti ¢ o uncrirdgliches Joch!o abfcheufiche und fchand- polt. dquo
NN 3 Ild‘x et

g ey
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fiche Dienfibarfeic ! O fehandbare Unterehinialeit © in el
eher Dev esvige Tod veveiniget iff e der mmerivchrenden Sela-
_ verey ! Eramus, fo lagen dann sir armfelige Wienfchen durdh
| AR DieExb = und cigene Siiud verfiricks in fothancy verdamblichon
: i Oienftbarfeit. Eramus, odir wic Origenes redet : Effedh fu-
i mus fervidiaboli,fecundum quod peccatis noftris venundati
g fumus , Wit waren geworden Kuechee des Teufels / deme e
bttt | purchunfere Sitnd=und Miffechaten verfaufee fepud. LWarer
i auch als Aechter der@dtelichen Dajeftie verflage ud verdasiie
i e Dicfem Sencentz oder Ureheil : daf wiy folten su der Riche
il flate/ st Lod / sur civigen Straaff bingefibret werden, Era
it mus; alfo war alles mit uns auf / dandas Leben und Heplwar
el abaefprochen. O uns armfeligen Sod-Kinderen ! £ uns un-
it feligen in folcher Dienfibarfeie / und Gsefabr der eigen BVer
1 i dammuis fichenden Siindern
g SR Bolheit und — §, I Wi fahen une stvar umb nacher A und Siirbite/
fH il g;‘t’:ﬁ"f“’“ aber fein Sngel / fein Cherubin noch Seraphin | weniger ein
it Denfchvermogte uns st Belfen/und 3u crlofe. & s mare auch Fein
e Gcaiadgtjobfr%ranbﬁbﬁtr fo Erdfftia/ welches den crydrmes
3T ten @ote Fonte verBhnen = Impoffibile enim eft [anguine tau-
R rorum aut hircorum auferri peccata, Hebr. 10, v, £ . Dan eé
T e it unmdglich duvch Ochfen uud Vocks, Blut Siude ab.
b legen/ dany Ds‘v:@ﬁnbiﬁm’nrQ}cratfgtungf%:-{ribigungl Bey-
it | leisung | und Berfehmabung der bochften und unendlichen SRa-
| e Jefeae und Giite GBotecs/alldicweilen fic thin/demalle Ehr gebiihe
A s vet /die abfeheutichite Unbill sufiace. Dic Sind it citte Verunz
2 e cBrung der Hockbeie und Sechdnbeit Gotics / inbem fie fich derz
geflalt geaenibn varbale / als wive cr feines Sebdgens | noch
Chr / fondern der Berachtung unp des Hafire webres Dar
1l voch megen dicfr bepden Liollfommenbeeen unendlicher Ach=
if [ i Cung/Ehrund &iche niirdig if. Die Sitnd fE cine Gseringfechd-
T gung feiner Frepgebigfere / inpent fie Dic Gutehaten sur Belcidiz
A gung oes Surthacers mit abfcheulicher UndancEbarfeie / g»:ﬂ’;
: vorkchiz
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sy Eehrter toeify/ mifbravcher. Oic Sandifi cvine Berfpoiitmg
der Weifibiert und Allmacht Gottes/indem fic wolte/Daf Gt fic
entoeder nicht crfeiite /| oder nicht firaffen Fonte, Dic Sind ifé
endich cine Bernichiung des Wefens Gotees/annullatio Dei,
il felbige / o viel an iy ift/und wanns moglich wdre/ Gote suz
nicht su machen / fich dufferfi ungerfichen witrde. DaberoS.

Thomas fehlieffet e Siind/iwodurch der SNenfeh Goce ins 1. 2. q: 87.
dan fees/fichy von ihm muthivilliglich abmwendee/ und hmunverz 2 4

feharnbe gleichfals den Riicben Feyree/ift unendlich/peccatum ex
parte averfionis eftinfinitum ¢ Dann derjenige / o durchdie
Siind beleidiget wird/ift Sote dev Her/dex [¢bendige/sabreund
cintiae Gyote/ cin Gote der hochften Gsloric/ INajefide und Herrs
tigkeit/ in allen Bolfommenheriten unendlich / uncrmefz und
unbegreifflich + Derjenige aber / welcher ibnergornet / ifE e
SNenfeh/ein verdchtlicher Sromurm/Staub und Afchen. Dise
megen Ghote die Siinde fo febr Baffet/als cr fie Bafjen fan: e haf=
fict fic fo febr/als ev fich felbften (ichet = & haffet ficalleinigs Er
Baffet fic nothwendig / erbaffet ficiber alles / ¢r Baffet ficunend=
lich/meifen fic aleichfam unendlich bof/und gerad wider feine unz
endliche Giite, £ Siind 1 0 Siind | 0 Bofheit tiber alle Bof=
Beiten | o Wbelaiber alle Lbel ! wer foll Dich nicht Baffen / und¢in
Abfeheuen filr dir tragen 2 b will dich Baffen/haffe bich iiircls
fich/fo febr/ als ich Gott licben muf s ich spill Dich baffen am mici=
ften/beflandig/ ewig.

: ) : : ; Bitt » Seuffe
§. 1L TBeil dann nun die Silnd cinet: fehier unendlichen Ditt- Seuft

Dofibeit [ toelche uns arme Siindey Dereiwigan Bedammnis (afer/ pag er
fehuldig gemacht / fo mogee Fein Engel/ fein SRenfech noch eimige fomme une

Creatur uns davon befrepen,  Dabero fehrien wir in dicfer qufz

pon bey Siine

ferfeen Toth su Gsoteumb HElfFund Srbarmnis Ulquequd Srraoff 3a
Domine oblivifceris in finem? u[qucquc‘) avertis faciem tuam, befrenem

?/.12. v, 1. © Hevy wie lang wivfru unfer bergefien ¢ wie
fang dein Angeficht vor uns verbergen § Ulquequé Domi-
neciralcéris in finem : accendetur velurignis zelus tuus 2 Pf
784 %, 5.
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78.v. 5. O Hevr1wie [ang wilfu o gar sienen | und deinen
CEiffer toie Feur brennen faffen § Ulquequod tu non mifere-
beris : Zachar. 1.v.12, 9 HerrSabaoth 1+ lang wiltu dich
nicht itber ungerbarmen § Ubi fune mifericordiz tuz anti-
quz? P/ 8. v. so. W0 feynd und blefben deine alte Varny
bertiigbeiten § Deine Gerecheigheit Baben wir gefifien anden
tebellifehen Engeln/ welehe du /wegen cner cingigen Seind nug
blofs in @cdancken/ aus dem Hifiict jur Hollen und ewigenein
Bintab gefidriee. Eben diefe Sderechtigfeit haben empFunden unz
ferecrfie Elecren/da fie des Lnaehorfams halber/ i dbereretiung
cines @cbotts/ aus dem Paradeif verfioffen worden : Deitie
erechtighoit Baben twir felber erfabren / daduunealle / dic wiy
unferen LWillen in den WWillen Adams ergeben / und alfo in thin
gefiindiget/ demm Fluch / desnem Sorn / und deincr Raach unters
worffen / und jur ewigen Seraaff verdammet. Ubi funt mife-
ricordia tuz 2 B0 nun/ o Bott Ideine Varmbersigleitens
toovon wir fefen : Miferationes ejus fuper omnia opera ejus,
B 144.v.9. Seine Barmberpsigbeiten itbertretfen alle feis
neWerd. Superexaltatautem mifericordiajudicium, le. 2.
v. 15. Die Bavmbertigeit Sotted gehet weit itber Die Gre:
vechtigbeit. Dif aber haben wir noch nicht gefehen / noch ders
gleichen grofic Darmberpigfert erfabren. Oftende nobis Do-
mine mifericordiam tuam, Pfa/ 84, v.2 O dann endlich/ O
Herr! yeige und veine Varmberiigheits Jciae/ daf du gii
tiger als fireng/ barmberiger als gevecht/ mmlter als sornig fenfe.
Mitce quem miflurus es, Exod, 4. v. 17. Sende [ weldhen diy
fenden wilft/und fehick heruneer denfo langverfprochnen INef
fiam/vafi er uns von der armfeligen Sclaveren/ui civigem Btz
berben erlofe. Rorarte cceli defuper , & nubes pluant Juftum,
¥fa. #5.v.8, Jbr Himmel laffecden Thau berad faflen/nud
it Wolcken regnet den Sevechten/ dag Srdreich thifich
auf/ undbring den Hepland. Jerbrich /o Herr! durchbeine
Allmacht / dig vervicgelte Wioveen/ serebeile dic wic Sig sufamz
mnen
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et gefloffene YWolcken/und fonde s uns den Sridfer, Veniad
liberandum nos, Domine virtutum ! oftende faciem tuam &
falvi erimus. Kot ung ju Hitlf] o Goit Sabaoth : Forit/
und yeig und dein Angefrcht/ o werden wir felig werden
undgenefor. 2/ 79. v. 4.

§. IV. Enblich nach fo langem undviclen feuffsen / bitten Dev geereus
und flchen/Bat fich der ergornete BisTilifcheBateer von derDarms L e
Bersigfeiclaffon besegen/und s uns/ die foit faffen i Der &inte auf ju unfes
fternitg und im Schatten deg TodE/ Lue. 2, verf. 79. feinen E“:ﬁb‘&ﬂ'f{'
Sobit aefandt/wie Yauluis fehreib 3u den Galateren . 4.9 4« fung.
dafi er uns erldfece/und avs Menfehen=Kinderen/ja Selaven des
T cufels/Kinder@Sotecsmachse + Ideo Deus fadtusefthomo, S.Bern.ap,
ut homo fieret Deus, Darumb iff Goes Nenfeh worden/ auff Corn. Le.
Daf der Menfch @oee wirrde, Borsiber der lichende Jiinger fich
febr verioundere/und foriche in feiner erflenEpificl cap.4. v, 9.In
hoc apparuit charitas Dei in nobis,quoniam filium fuumuni-
genitum mifit in mundum,ut vivamus per ipfum, Judemift
unf evfchienen die Liche Bottes | daff GO feinen einges
bohraenSobn gefandthat in die Welt/daf i (niche civig
fierben noch verderben) foudern dureh ibnleben folfen. Inhoc
eftcharitas, v. ro. InD Davinnen ftehet die Liebe | nichedap
oir @ott gelicbet Baben | foridern daf er s juvor gelicbet hat/
uitd gefarde feinenSohit: propitiationem pro peccatis noftris,

Qur Verfdhuung fire unfeve Simd,  Undwirhabene ges
feben / und jeugen /dafi der Batter den Sohn gefandt bat
s Hepland der WBelt, v.r4. Inhoceft charitas. O Lic=
be 1 Ghiitigteie | O Barmbergighert unfers Gotres ! Erhat
aus dern il auf dieErd feinen Sobn gefande sur Cridfung
dor Bele. Schon genug mein Hepland IEu | Durdhdeine
Anfunffe in dic Welt haftu fehon dein Amptverereticn: Dine
Beiffe hranen inder Krippen fepnd genug und dber genug/ung
aus der hollifehen Dienfibarfeit su crldfen/ vom & 0D su befreyz
o1t/ und cioig felig su machen, SRich dineee/ @¢lichc! das fiche

D0 Nefulein
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efulein seige und deute an mit feinen sareen Fingeren auf das

Serm. 128, jerige/toelehes lang hernach der Heal. Chrylologus gefchrighen ;

Quod fatis erat redemptioni »non fatis cratamori, & iff jur
Criofung anug/micht aber der Liche gnug ¢ Die Liche erfordert/
Dafi bie Crlofung d:irch das Blus gefehelie. ad Coloff. 1. ¢, v. 14,
D nein Eeldfer Jefinmwarte noch acht Fage/dann wirfiu inder
Befehmeidung laffen Blut flicffen o Eofilich Blut / deffenein
Lropfen allein meby dann dbrig gnug aller Wele Sanden
aufsuldfchen / foieS. Thomas [ebret : Cujus una ftilla (alvum

acere,totum mundum quitabomnifcelere.  Plein /ach ticine
will der blireige SHeplasid mue fehieeclimg feings Havpes suvorfics
Ben geben: Satis redemptioni, non amori, gnug sur Crldfung/
nicht meinier Sicbe. Eo mup endlich erfillee erden / was mein
uralter @rofs = Latser David von mir vorgefage im 120, Phal,
v.7. Quia apud Dominum mifericordia,& copiofaapud eum
redemptio, Bey demHerenifi Barmberigleit und iber-
flitfige Cridfung. Die Lich aft fich nrit germgem nicht ver-
guiigen : Fichts ift der Lic suvich.  Fene mir vor Angen fehiwes
bende Betriibniis/ Angf und blideiger Sehiweif im Garet Geeh
femani s _dic Strick/ Brandund Keten der feindlichen Rott und
grimmigen Soldaten 5 die Ruehen/Peitfehen/Seorpionen uid
fpigige Oorner im Lorboff Pilati 3 dex ungehobele fchivere
Creug=Blodk/ die Hammer | Ndgel/ und das Spcer auf derm
Calvaric=Berg/ hienach verlanget meitte dberao fle Liebes und
1ird niche cher vergniges noch erfdeeiget fepn / bis defy dis arauz
famfe SMaveer und Pein empfmden / alfes Blus und Waffer
iy aus den Adern und Leib dureh dic Stricmen/ Ddrner] Tdz
gelundSpecr abaesapfee worden/ich endfich mitten sivifchenden
DNdrderen jum Sypote und Hobn der Welt ansCreup aebenefe/
voim Saupt bis sun Fafen sevfeset / veroumdee / jerviffen / an
Sdnd und Fifen durchbores/ 1 2 undaufwendig volier fchiices
Benund A8ch / obne cinige Labung / Troff und Hlff / voti den
Menfehen / favon Goseverlaffen/ nach rlittener drepfindigen
fchwez
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fehrocren Tod-Anaft/im Thranen-Gebete und Senfféer/ nach
geneigtern Saupt/mit flarcem @cfechtey/und Anbefehlung meis
ner Seelen indie HAndmcines Vatters werd aufgegeben Babetr,
Alsdann wird meine Liche befricdigee fepn/ und cinjeder Ditenfih
befernenmdffin ¢ Quiaapud Dominum mifericordia,& co-
piofa apud eum redemprio, s ifF tabr / bleibet wabr/ ewig
abr : Bey Dt Hevva ifi Bavmbherhighelt/und itberflitfz
fige Eridfimg.

§. V. Hicwerdich geswungen / mit Ruperto, fiur fauter
Wunbder aufsufehrepen ¢ O copiofaredemptio ! O divini a-
moris copiofa largitio !  Deinoftrivilcerum benigna digna-
tio t £ dbcrflifiiac Eiidfung 1 O haufiige Sehenckung der
Gssetlichen Siche + O giitige Witrcumg des geneigten Herbens
unfers Erifers und Seligmachers Jefu ! O umermeflich feit
und breie/ o tnetdlich lang/unergrindlich tiefjes Meer der Liche
Nefar ¢ ach teg ift wir unmoghich dich su beareiffin, Dic quafo
mi Domine, dic, gibmiv sum wenigfion cine Wifach/ undfag/ ©
it Sefir / warumb du all dein Blutaus detnerm gaiken Leib

st idfung dor Wkle = Scio Domine & vere {cio, quianon
propter aliud fecifti, nifi ut oftenderes, quo affe@u diligeres
me 5 Nelymeifi e fehon / unberfense dic rechte Urfach : Du
Baft pu allem darumb fo viel geliteen / und all dein Dlue viraofz
fert/ danie du offenclich seigeteft/ i ciffrig und inbrinfitg o4
mich lichecft.  Scio Domine, ich teiff/mein Gote und SHeyland
Yefur! duhaft in Erfchaffung diy Wele / imd in anderen deincnt
epcken/alles in gevifferabl/Gsemicht wdDNaak angeordhce/
aber i deinerm Leydetn [ inderweiff uns gueridfen/in dewner Licbe/
Feint Daah/noch Ricl gehalten, Somuf ichmit Paufo befen=

Hen/Eph. 2. v 4. detnie Sicbe inunferer Sridhurn fey nimia grof/

fiberarofi/ vicksu grof/ unbegreifflich/ unbefchrablichy unerimefz

fich gerefen s undatfo mit David fingen: Miferationes ejus fu-

per omnia Opera cjus, Pfal 144. v 9- DHNE Erbavmunifien

Do 2 fteigen

Db rebt une
txdftlich su /
paf mir uns
nicht 3u foeche
ten heteea f
weil er ung
eridfet.

S. Bonav,
in opufc.

2C.6,
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Baft laffen flicfion / dajedoch nuy ¢in Fropfleim davon grug war fc pett Vi
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fteigen itber afle deine Werck. Nun licfie Sodales/Mirmtee
cire mit David und finget auf dam 135. Pl v. 1. Confiteming
Domino,quoniam bonus,quoniam in zternum mifericordia
cjus , Dancfet demr Hevven /dang er ift girtiq/ dann feine
Barmberigheit wabret in Soigeeit. Treeter anjoso Ber=
su/thrarme Siinder und Simbderinncn/dic iby voller Angf und
Sehrocen fiehee von wegen der bevorfihenden ewigenVerdane
nis / in Erwegung eurer groben Siind und Lofferen + Komumg
e Bererauen su dem Eridfor Nefi. Yhr habe Seftindiges / das
i waby : Jhr Babe cuch mider die unendliche Gutigtort mm
Hochbeit GBotees vergriffen s ¢s fan nichtabaclavgnet werden |/
dartn die Diffeehaten felbfien fichen wider ench / tnd pucken cuch
vic Bofbeiten fir + Ybr fend destoegen fehuldig des Teds und
Der civigen Dollifchen Straaf : wie der Gexicheliche Spruch
fchon langft abacfaffee uii verscichnes: Yedoch/noli timere ,quia
egoredemite, &ovchtet euch nicht/dannich Hab ench erlos
fet/foricht dex Henland efus. Neh hab euch exf oft niche mit ciz
nemgeringen WWereh/ fonderu pretio magno, mit dern allerfoft-
lichften Werth meines unfehagbaren Biues : Wann nun ¢in
eingiges Lyopflein deffelben gnug ware alle Snden der ganz
Ben LBele su verdilgen / fowisd ¢sfa aberfltiffia anug fepn diceus
¥ige su vernichten.Sorcheee cuch nicheSNermeDNareer und Pein/
it Creus und Lepden / meine Noth und Toduffen cuch su/
dafs ich euch iber fliffig erlofet hab/euer SHeplanund Srlofer fey/
und ibr desiwegen die Verzeibung curer Stinden/ESricetung aug
Der GBefabr der $I6Men / und das erwige Hegl u gewaren babt.
Reumielges  §, VI. Inhoceft charitas ! £ findige Secl ! falle deinein
oo bi3e gyetand/ Sjefis vem eercusicten/sn §hfen/dancee him fis foiz
ereugigren/ e ibergroffe Liche gegen dich armen und verlobrnen Sender /
;;’fb‘;(_;ﬂr?’" und foell Du aus finemt Leyden und Tod vollig crfanne dic uner=
wolleunfer  Meffenc groffe devnier Erlofung /mimm an den beylfamen RahtS.
Erléfer fegn Ambrofii : Dignam te gere tali pretio,verhalte dich alfo/ daf

{;L;' de dueines foleienW3erehs des Biuts Chrifii Jefu wilidig gefchdz
: Bt
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get oerdeft: Neveniat Chriftus, qui te redemit,& (itein pec-
cato invenerit, dicat tibi : qua utiliras in fanguince meo? quid
feci tibi, dum defcendo in corruptionem 2 &ebe affo / daj dany
Hepland Jefus / welcher dich fo eheur crlofee/ wann ¢ Fonmmen
s De/und dichitt Sinbdei finde/ niche 31 dir vermwerplich fage 2
I as nudet iy man Blug/ reelches ich fo hduffig sudeiner Er=
(SfungBab vergofiin s Las nuget dir mein Zod /[ den vch sudit=
et SHept gelictens Dedenck und ¢rivege/was und i viclich for
dich bab aufigeftanden ; unddiefes alles foll von spegen deinerbine
sancEbarfeie und Dofibeit an dir nichts fruchton /fondern midix
etoigver(obren geben ¢ O geereugigey Nefu! Redemptor vite
mez, Thren. 3, v. s8. ein Erldfernieines Cebeng: Deus falu-
dis mez, Pfo17.v.47. © lepdender Jefut [ ein SOtk meincs
¢yl ¢ Deus falutarium noftrorii, Deus nofter, Deus falvos
frciendit?f, ¢7. v, 20.20.9 fterbender JE(it/ mein Soff :ecin
Gott/ deffen Ampt i felig yumachen ¢ O Goie/ derduin
pic Y ele Fornmen und am Creus geforben/ daf Feiner verfohren
ache/ fondern allc felig werdin @ und 1ch follduych meine cigene
Schuld / SNuthwillen und Gotelofigfeit aus biefey Fablaufge=
fehloffers werden @ An iy foll der Fofiliche Wcreh dernes Dluts/
Seydens und Sterbens erwig vevfohren gehen ¢ Ach ! fo ware
Beffsr / Dafi e nicht waie geboBren worden, Itein/achneim/mein
@ riofer efu ! ohewill und verlange ich i diefem Augenblick in
deiner Griad su fierben/ als durd fothane freve(muibtige Unthat
dich teinen Eridfer s1 cxzornen/und mich durch dic & odfiind dex
Frucht deines Leydens verfuffig su machen., O Syefuldu Erldfex
menics Sebens / @b Biersu deine Frafftige @nads und aleich wie
oy mrich Baff am Creuss erfofee durch desnien Tod/ alfo wollefidu
mechyaucly felig machen nack memem FTod, Bubdem Sudivillich
dich anjeso und am Enb meines Lebens inniglich gebeeten fabens
aus den Plafmen Davivs : Salvum me fac Deus meus, Bfz
2. 7. O Fefutieiny SotthlfF wiv in fefeer Noth, Salvum
me fac ex omnibus petfequentibus me, /.7, v. 7. Aanidic

Do 3 Seclens




294 Eliffee Predfae : Jefus der gecrensiaee
Seclen=Feinde mein Tod=Bett werden umringen / und g
allenehalben flarek sufesen / alsdann overfolgeeer / umd von den
Henclers=Kuechecn/als fo viel 3ol $yunden umbgebener Yefsr
Bilff mivund evvette mich. Salvum me fac,quoniam intrave.
runtaquz ulque ad animam meam, Pf. 68. v. r. Wann die bigz
teve und faliz.ge Waffer dev Tod=Angft fich eringen und fehiwin:
gen swollen gar in meine Seel Bittein / Dann/o bis it den Tod e
angftigeer JEMDilFmiv umbdeiner Darmberpigket sillen,
Lnd iann endlich meine Seet vom Leib muf feheiden/ in nomi-
ne tuo falvam mefac, Pfal. 52.v. 2. Quider it und in diefern
Augenblick/ fey mir cin Erldfer und Scligmacher/ und Bilff mig -
ourch dieRrafft deines fidffen Namens Sefie. So bald aber mciz
tie Seel verfehicden / dicanimzmee, P34, v. 2. fprich suibr 3
Salustuaego fum, FJchbindein Hepl. Amen.
2 0PGTV0CL00CTVE 0000000000000
CEilfte Predigt.
Ego fum Paftor bonus. foann, 10.%.1.

3ch bin eins guter Hirt,

Snbalt.

Jefus der Becrenhsiate ifE cin guter Hive den Ciebhabern
feitter Tod-Angft/ dee et fitr fine Schflein crfennt/
weidet [ befchittset | und nach ibrem Tod auf fetnen
Sdhuitern zum Himmel frage.

I

{ the . : S b Dy .
S 3he da/@elichec! auf dem Calvarie - Bera anf dem

fet fidh ﬂuﬂ: = aduer
wn B CO D Dwrrhen-und Wepraudys: Berg/cans. 4.2 4,
E:;ﬁ;f%:‘:ﬂ 7 aufdern Keduter-und Genivs-Bera/ canr. 3.

wic e gutes : v.1¢. auf dem feiften und gerunnenen Berg)
St Pf 67. v.16. fichet misgten unter feinen Sehaflan Nefus der @5¢z
ereusigee/und foriche tuit anmdtiger Seimin : Ego fum Paftor
bonus, Y bim:’nguter.@frt. Ego fum, quifum, Exod.
3. v 24, 36 bin devich bin | obn Anfang von Swigkese 51; E‘E’;
igfeit,
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wigfeit / cint uncndliches und unbegreiffliches Wefett / ¢in Ur=
forung alley ¢rfchaffenen Dingen. Ego fumyich ofine Jait oin
Qatter i gleich acbobrest / nmir vergutige / glietfelig und

e

voller @lorie / ego, ich/ Hab jene neun und neungig micine auficrs
wahite und liche Schafe dore oben gelaffen/ bin vom Himmiclab
auf diefe Al gefticgen / die Perfon/ Kledung und Ampteines
Hipgen angeuonmen/und gemwordenPrinceps Paftorum, z. Pess

5. v, 4. Archipaltor, &in Fiteft/oder ey Surnembfte unger Ex Graco.

deit Hivtert | magnus Pator Hebr. 13.v. 20. €1 groffer Hivtf
dannnit 1ch ench irvende/abacfiricherie/ und ju dom Rachen des hol=
fifchen Lol ffs fauffende arme Schaflein suruct ricffe und erig-
fie. Ego fum Paftor bonus, 3u
Paftorille bonus, feu pulcher efn qutey/ [iebreicher
ficher und gang milter Hive = Jchevbenne meine Schaf]
gud fie exfennen mich/und hoven neine Stinum : Ny geb
ihnen vor/ und fie folgen mir - e fahre fie aup yurguten/
feiften und gefunden IBeide : Wann fic evErancEen/Beile ich
fies LWann fiewollen abgehen/ ruffe ich fic surucks YLdann fie
gar crmuiden/nchm ich felbige auf meine Schulteren /| und frage
fiesum Sehaffiall : Jeh befehise / verehanige und befehirme fie
fiir dem Aniauff der Dicbenn / LXOHF/ und veiffenden Thicren ¢
Egovitamzternamdo ¢is, & non peribuntin zternum,& non
rapict eos quifquam de manu mea. Joanzis 1. v 25, b twill
ifen geben Das exvige Leben/ und fic werdennicht verders
Ben esviglich/und niemand wied fie miv aus weines Haud
veiffen. Ru dewn End will icfymein Leben fil felbige fehen / und
Bin bereit allhic aufmCreug-lab uibrem £epl des allerfchmab-
®fichften Zobs su fcrben,

§. 11 Aufermweblee Chriften wer / wann o bicfe fiiffe und
anmuiftige Rede horet/ iefee und beberfiget/ wer fag ich/ foll fich
niche fiber folche @itigleit verwunderen/und eine intighiche ez
be 311 Dicem queen St cen gowinnen ¢ Wer oll nicheherpfich

feufsenind i e Beiligen Pechtifvis witnfeyen 3 O fieflem
una

freund-

vetnt bin ich ein guger Hivt [ Ex Gracoe

Sordht Da-
vits / daf ex
nicht ven
Mot gar ver
twor ffen wers
be.
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unacxillis , D 0af iely auch cines wdre aus diefen Schaflein 1o
daf ich nie aus den durchbobreen Handen Sefiu dureh dic Siind
gevtffen toirde ¢ D baf ich niche erwig irr umd verlobren gienge |
L dafi ich anfenem groffenTag unecr den aufierivchitt Sehaf su
der rechten des Richecrs fichen mdgee ! Dodaf ich alsdari die fich-
liche Seimm boyete + Komm mein benedentes Schaflein/ foifs
und befisie das Reich welehes dir von meinern Vateer ift subereiz
bet. Aol recht ein gueer LWunfch ! folcher HobenGnad aber fepnd
temig verfichere/fo gar die Beiligfe Manner niche. Dabero faz
gct David voller Sorgen und Forche im 76, V. v, 5. Antici-
paverunt vigilias oculimei,Der Schlafift miv abgebrochen
worden/ und metne Augen feynd frith erwadbt. Es Famen
i alicrhand felgame Einbildungenfily ¢ turbarus fum, 1oy
burd ich ganfs verftdvet torden, Stupebam quafiacconi-
tus extra me rapeus, ichy entfagte mich / und wurd devaefalt bez
fiirgee/dag ich fehicr von mix Fortmen. Deliquium paflus {um,
ad fimilitudinem ejus, qui cordis laborat palpitatione, fch ficl
endlich in Dhumache/und mein SHers sitteree/3appelec und fprang
auf fitr lauter Forche / Angftund Schrecken. O mein David !
D beiliger Kénig @ ein Nann nach dem Herben S Otees ¢ fag
ber/was ift bir widerfabren ¢ Was fepnd dich fiir Sedancken |
welche dich dergeffalt verfidren / bednafiigen / und den Falten
Echiveifs austraben eAch ach | feuffiet o 2 Cogitavi dies ans
tiquos,& annos xrernosin mente habui. Achtich Dab gedadt
andi¢ alte Tag/und die ewige Yabren su Semitth gefiihs
vef 5 undnachgefonnen [ wic cs nify doch cudiich ergehen mepde?
Da iiberfiel mich ein Sehrecken/und fehric © Nunquidin zters
num projiciet Deus : GSoll mich wol der gevechte 1d ges
firenge Sottan jencit Tag von den auferwedltenSehafs
fefn 31t Deir Bicken verftorfen ¢ von fech und feinem Anacz
ficht/ von feinen Ausermoehleen fichen Deiligen etvtg veriverfs
fen § Nunquidin zternom projicier Deus 2 5 foas cin Lz
glak/ Lermaledeyung/ Bermweifung/ Derftoffung und @ﬂ‘:’;ﬂf

ware
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waredif | Biepfiber crgiceort/crfehricke und crflaunce iein v,
Nehy aifp spat/dafi ich grob gefiindiget/und feine @ottlicheSNaz
feftde fehandlicher i it Aergerniis meiner Uingerthanen bez
feibigets auch desivegen seifliche und ewige Straf von i veys
sicrict ¢ Leil ich jedoch hoffe auf feine Barmbergigfeit/ dic =
bergrofi iff / und trauc auf feine @irte Die Fein End Pat/ will ich
ihm demiitiaft suFafen fallon/ und mit tiefifenHersens-Seoufz
seren anflchen auf menem so. Pfalm v, 13. Ne projicias me a
Facie tua, DNein Hevt und BGOtt ¢ verwivff mich nicht vot
deinem Angeficht : Paratum cormeum,Deus'paratum cor
meum, 2 107. v. 2. 9%ein Heve/ ich bint wic ¢int Ballon in dei=
nen SHanden ¢ Terff mich binumd fer / auf und ab : fehmeifs
it © ron und Seepter 3u boden/ fiofi mich ab vom Thron/lafi
pich werden cin S pote meiner Feindin/ paratum cor meum ,
eyt ift wein Heet beveit ; Unum petii a Domino, P[. 26.
v. 4. Eined abev bifte ich vor dir/ und bitte ¢s it flchen/ ver2
firfich nicht gav von Deinern Angeficht | und verfioffe
atich nit etoig vondir : Damits niche gcfchche / Beffte mich/
mein Sleifch/meine Sinn/micin Hergund Begicrden/durcheine
Benifame Forche an dich/ confige timore tuo carnes meas, pfal.
128, w.120. Damigich nicht von dir suden perbaifiten Hoten vers
fioffert werde s ajudiciis enim tuis timui, vann fch forchie et
fie Gevichte | und exfehreckediber dein endliches Ureberl,

§. 1L lickftc Suborer | wic wird ¢s uns ¢rgehen ¢ want
die  ederbutn wancben/twie wird cin ldres Nobr befichen < wann

fo gar dic heiligfte Mdnner gitteren / foie wile uns armen Siin= aufernch
Tung jur See

dernergehen @ S. Bernard,cinfo groffer heiliger Stann/welchey
fo fireng gelcbe/fo manche Stachten im Gcbet sugebracht/ Baving
Keeider getragen/feinen Leib jum Bl caftence/mit fo viel G0t
fichen Offenbabrungen gewiidiget / auch fo pict LBunder ge=
wiecee / dafi cx filr einest Tumderehdter offenlich aufigeruffen
soorden/ia cin LBunder fehicne/mann ey nicht allenebalben/ wo ¢k

duschreifece / LSundes sodecee ¢ Digfer abr /wann ¢ fich Deg
| Py Yufire

Hetligen/wes




B ——rp——n v e R \
= . E A

{1
i
4]

Iy L

S L
i

\

e s e et
bl QRN -

Serm, de?.
Miferic.

208 Eilffre Pucdiat = Yefusderqecrenniare
Aufermeblung Sottes crinneree/und dic Scheidung der Sehas
fei von den Docken anjenem Tag/beerachtcte / wurd gang be-
eeiibe/ traurig und beangfiiaet + Hine mihi fpriche er su feinen
Briaderent | hine mihifracres erifticia magna,& dolot continy-
us eft cordi meo, ek lichfle Briader:diefer @5edancke/ob ich auf-
extvchlet oder vermworffen feys ob ich wic ein frommes Sehdflein
sur Recheen [ oder wie eit raudiger Boek sur Lincken an fenem
Fag fichen soerde / bringe wiir groffe Trauriafort / mmeriveh:
renden Selymers und fFaee Bedngffiaung neinent Hersen, Cur
non fleam ? pufft Ludovieus B ertrandus, cur non lugeam,non
plorem ,non formidem , finefcian, quid de me futurum fit 3
utrum damnandus, an falvandus @ Achy Gelichec t warumb foll
ecly nicht swemen/ nicht trauren / und hduffige Thranen vergic:
fen 2 swarumb follich niche it immerwehrenden Sorgen/Forche
gen und Schrocken cben / alldicieilen ich nichemweify / wasvon
iy ocrden wird ¢ ob fh werd verdammice oder feltg werden ¢
Was faaff du Biersur mcin Jubdrer 2 Was mein Chriftlicher
Menfely2 dumirft dich mitdenr David mifjen Anflagen : Pec-
cavi, ich Bab gefliudigee/ich Bab nichg g sivey mabl/fondern ¢ff-
&evs Dichy ekt @ott beledrges ¢ b du aber mit David recht
gcbifice / obdu e iBim viel Machten dein Siehlaf - Dete mit
Dufi- Thrdanen benessee / o durwices | durch faffer/ und Hdrine
Kletdes deinien geilen Seib abgemateet und caftepet/weif ich niche s
atveifele jcdoch febr daran.  Sudern fangu dich dembeligen [ tue
gend=reichen / und wanderehdtigen Bernardo : aucly nicht der
gostfeligen Bercrando, noch meniger fo vicl taufendSHeiligon vor-
gleichen/ welche von mcgen dey Auficrivehlung sum Hinmel / o2
ber ‘Berfioffimg sur Hollen fts in Sorgen geftandenr. TWie
Eormme cs dann/daf dunicht forafaltig bifi ¢ baswuuderbarfiche
und ungesiffe Deehel des firengen RNicheers nich forehecqt ¢ dich
Bfftcrs suden Fifon SEfu nicheniedermwerffef /und flchentlicly
nicht bitecff : Confige timore tuo carnes meas, durehftich/ O
Hevr mein Fleifch | mein Fevk und Seel mit bener heylfamen
Soveht;
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Fovcht « danndeite Urehel fepud vicl anders ale der WMentfchen ¢
Reche | Beatus homo qui femper eft pavidus, Prov.28. v.14.
Seligift der Menfeh/ roelcher fidts in Fovehrenlebe.

§. 1V. Wielgelicbte Sodales,ichbin ganslich der SReinung/ DieferFordi
baf; ir die (ibcymaffige Foreht swegen der Aupermwehiung moace fg“g’;m‘;
fabren laffent / imafferichauf euch jenen Spruch Pavli UDCN ver Brivvers
Romeret ¢. 8.9, 20.deutenfan 2 Quos prafeivie, & predefti- fdaffces ger
navit » IBelche et suvor verfehen hat [ diehat ev aud) ver g:‘;l?_‘ﬁ““
ordnet. Quos prafcivit, approbavir, elegit, dilexit, fpricht S.

Auguft. Oic e vorgefehen/ aebilliget/crmweblet/aclichet ; Dieer

suvor verfehen / ale feine fice Freund durch feine GSnad / Liefee
Vafquetz.Ques prafcivit fore fuos fe diligentes. fagt Tolec’, 1. D. 9. 2.

Das freifi : Die Gott hatvorgefehen als feine fonderbare Fyeun=

d¢/ als dic Seinige/ als die jenige/ welche ihn herglich licben wer=

den/ dic Bat er auch aufierochleefiby feine fiche Shaflein [ welche

cinifi frehon follen su feiner Rechten/udhéren die trofireiche wore

Venite benedidi,fomme ibr gebenedenee. Itun lichfie Sodales,

iBr feod feine gelichee Freund/ihr erfennet Jefurn den Secreusigs

et filr euren SHepland und Seclen=Hiveen 7 by befennetibum

dem G3lauben / Hoffnungund Licbe / 1hr horet und folget feiner

Stimm / ibr fiche euchmecrcinander wie gedultige Sehificin /

ibr fiche allhic SDRonatlich in dicfer Driider(chafft verfamblet /

als vereinbahree Schaf 5 b flichee in Anfebauung des Wolfs/

oder G3efabr su findigen sum Schus cures Hirtens/fichecunter

feinem Creus-Stab / ja verberget euch fo garin feine Wunden,

Yhr unterfichet cuch durch dieoffe toicderholte Deicht/sind Srin

nerung der T ugenden des unbeflecPeen Lambleine Jefur / fancy
Unfehufd | Reinigeit/ SanfFemuth/ Sedule/ und Geborfamb
nachsufolgens hr feifee und labet cure Seelen mit feinem Foft-

baren FlaifchundBlue 5 Und aleich toie i Schafe sur Jeitdes Bafil Hom.
annabenden IWinecrs begicriger und hiusFiger dasSrafunddic 2- 11 He-
Svdnter cineffen / eben alfo bercitet ihr durch dicfe Andacht cure
geifitiche Fabrung fiirden Winter des Tods / undder langen

Py 2 Civige
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308 Eilffee Predige : Nefud der aecveuniare

Swiafeie. Deswegen erfennt cuch efus dey gute Sire fily feine
Schaflein/ notitidbenevold,id eft : infigni amore profequitur
Serm ¢. de fagt S.Aug, Er Fennet cuch mit cincr wolgemwogeticr Srfauntniis/
Verb.oom, das Beift : er fichet cuch mit eier inbriinfiigen und fonderbabien
Licbe. Cognolcittum pra&tice tum Ipeculative ; approbat, a-
mat, & fedulo curateas, eilque de omnibus providet abunde,
imo cas omnibuas fuis donis beneficiis & gratiis cumulat: ey
gute e Fefus erfonnce cuch feine auffermweblite Schaf micheals
fein Detrachtungs=wef ] fondernwarelich / Hale cuch fiir die
Seintige/lichet cuch/forgeefitr cuch/laffes ibm eurea Y olffand an.
gelegei feyn / thutmallem Finvfebung / erfilles und dberhduffes
cuch mit Gaben/AWolehaten/und Gnaden,
Weil ber e §, V. Ynfonders aberwird o cuch fiir foine Sehaf erfeng
%‘&?ﬁf;r&f tiett / amd befehitgen im Zod und nach demn Lod/ wic i felbfi be-
ge/ alsfeme Fenne bey dem Propheten Eiechicl cap.34. v, 12.2¢. Quia hze di-
Sdafflets it Dominus Deus, Difj fpricht der Hevr Boff ¢ Ecce,ego
il Weiben / | ; g R
©peifen be- 1pl€ requiram oves meas, & vifitabo eas : GSebet/ ich Fefus
bitten / s etnguter Hice/det ich meine Seel fur meineShafdarges
;;;;‘;,2}“‘“* gebentam Creufs | egoipfe, teh el b will ineinen Schafen
nachfragen / und felbige beimfuchens in die nubis & caligi-
nis, At Wolckichten undneblichten Tag 5 Am Tag / an
soclchem dic finflere Ttacht des Tods fie wird umbgeben / dey
Plagregen dey todlichen Schmersen iiberfallen / unddas Unge-
svitter der Forcht / Anafi und Schrocken fie beftidrmen und bez
firgen ¢ Ecliberabo eas, algdann wil ich {ieevretten/aus
oen Klaven und Tason der veiffonden LT / Baren und £z
soen ¢ Liberabo eas , i will fic fehigen und befehirmen i
meiem Creus - Seab wider dic hllifche INorder und Rauber s
Educam eas d¢ populis,& educam easin terram fuam , & pa-
fcam easin montibusJfracl, Darnach willich fic fithrenaug
Diefen bitteren und herben Jammerthal / auf meinen
Sdulterninibr gelobtes Land tragen/und aufder beften
Beide/anfden feiften BVergen Jfvael/ auf demDerg egm
(p




tfunferqueee Hives 7 301

bes Birnmlifehen Yernfalems weiden s Ego pafcam oves meas,
& accubare faciam, Fehwifl meine aufierlefeneSdafiveis
pen/mwill fie wweiden durch wich in tniv/oon mies Undgleich
sicich felbige it Lcben hab gefpeifet uud geeranebet mit meinent
cigerien Fleifch und Blut/ alfo sorll ich fie im SHimmel weiden in
pafcuis uberrimis » aufder alferbeftenund pitffeftenWeide
sheiner Genieffung/ Anfehavungund Defigung/ mit ihrer hiochz
flen Anmuthigheie/Erquicung/ Erfattigung und Freudein allg
Emigheit,  Lichfte uborer/ wem foll dicfe Troft-und Lich-rciz
cheBerfprechung niche suin ertrauen aufmunteren  welchen
Chriften wiche bewegen / baf ex fich gebeuntcrdic Hecrde eings
folchen guten und forafaltigen Sireens ¢ 2 wey wolé nicht von
Hergen gernauf diefer fifen und Licblichen LWeide fich fibren
faffen2O oves fic dilectz! cut rantum amorein nontredamatis?
2 fo febr actichte Schiflein ! warumb Licbt hr nicht hiniicder
ginicnt fo Licbreichen Sivten Ecce, febee/ Dore feBuee ci fich auf
dert Creus- frab/fehldgt die Fup pariiber/ seiget cuich die Tafchen
foney offenes L3unbe/flctlct cuch fitr fein Flcifeh und Blug/ Digz
fes sum LWerth/fenes Jur Sypeifi + Iple Paftoniple pa (cuaipfe
redemptio ovinms ¢ felbft der St/ felbfi die W3eide / felbft eure
@rldfung. Sudem ruft cr cuch sufich e anmutiger Stimm 3
Venite fommt ju iy : Ovesmez vocem meam audiunt, iz
e Schaf horen meine Stimm/ yenite fo fomme dann alle 3
iy fick will cuichsoeiden/befehitgens wan ibr Eranc erdet/wicz
der aefunbd macken svarin by geivvet/ 3 Dey Hecrde wicder fi=
yens wann ibr gefallen/aufhelffen s Enplichauf meinen Sckule

gorn su dem himmdifchen Schafffall tragen.
| Sleentliche

§. VI Sreilichjamem efu | wir folgen deitiex Stinm

Sonmen 1und fallen Dis su Frifien / woik dic Sehaflein vor B & oufger

Ko su thun pflegen s befennen pich fily den walren Hivten un
ferer Seclen 3 Ou Paft Dostoben dic nevin undaeunbig verlafs
fen/biff in Die L ifle dicfer AW eft Formmcn / uns ariieirrende und

verfobrne Sehoaf ju fuehen / spicDer subringenund fehig gy maz
Py 3 Shitt
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chent. Uber soie viel Hiigel und Derg biftut gefprungen/durch wie
vicl Zhaler und Wdlder biftugeloffen gans ermidet und abgcz
thattee ; bif duuns endfich auf dem Cal varicSBera mitten unece

- Den Rauberen und SMorderen gefunden / und durch die Krafte

deines gewaltigen Creuges/ mit Dargebung deines cigenen $ez
benis aus det Rachen der Hollifchen 31 fFen undDaren geriffen)
und von dev Sefabr ewig aceodece s werdess / erlofee, Fir dicfe
fo groffe @iee und Wolthat fagen wir dir £obund Danck; Daf
duuns aber nahachonds/ da wir von den Leegen deinesr @ebot:
fen muehiillig abgeloffen/ nicht jur sllen fiiirgen faffen/ fons
bern fo gar mit Semwalt juruck Fe508¢n [ und sur SBnad mwicdey
angenonumen/dif fchreiben wir su deitier un (ndlichen Darmbers
higkeie : verfprechenanbel / daf wiv binfubroe nimimer une voy
Dix wicder abfonderen foollen 5 aweh i digfer Andacht wachfen |
sunichnten und verbarren bis i den Tod, Nos autem populus
tuus & oves palcuzx tuz, P/al. 78. v. 13, Dann Wit fevud Dein
Vol und die Schaf defrrer Weide. Woldvann/ o giitigfter
Hive Chrifte Nefu 1 weide uns deine aufierivehlec Schaflein / bez
fehuseund befehirmeuns bey Lag und Nacht / focife / labe und
fidecEe uns mit deinen STcifeh tnd Dluie / ereib hinteg die holli=
fche ABSIF und Linthier ; Seflatceniche / daf auch cin cinpiges

Schaf aus diefer deimer verfambleten Heerde/ aus deiticn Hinz
ert geriffen soerde/ gibums im ndcheficherrund (dlichen Seblaf
aum Rub-Lager deine Beilige Senten- Wundes Lnd wann da
fommen wirddiesirz dies iflader groffeundleate Taa/derTag
Defi firengen orns und Grimmens / an twelchem du alle Wen=
fehen im Thal Fofaphat durch einen Pofaunen-feball wirf ver-
famblen/und die B von den Sehafen abfonderen/ alsdans er-
fentteuns / als deine mie Dem Creus-fiab / indeinem Blu ge=
duncke/ bescichnete fiehe Sabdflein 5
Interoveslocum prafta,

Etabbadis me fequeftra,

Statuens in parte dextra.




iftinfer cingiges Siclund Kicinod.

Bon den Bocten uns befreye |
Beyden SchafenPlass verlenhe/

Bus yu deiner Rechtenfeell.
Und rtachdem swir deine trdfiliche LWore gchdret ¢ Venite be-
nedi@i Patris mei, Kofit Ber ihr Gebenedente meies Vatters/
nimm uns auf deine Schulter/ und trag unsin das himmlifehe
Paradeif / aldauns indeiner Anfihauung undDefisung g
suerfdctigen und subcliffigen.  Amen.
 laio alotalolololate  olalallatog slatalatc ol stolalolalelolo b

: ; Iwdlffte Predige.

Sic currite,ut comprehendatis. 1.Cor.9.v. 24
Laufit alfosdaf ibrsergreiffet.

Inbalt.
Yefits Der qecrenigee it i unferens Lebens. Lauff jur
glitctfeligenCroigtett/der Borfieherund Sufhaucy/
bag IieLund Kleinod,

2 Efande fopnd aus denalten Seribentendic Olpimpiz gggmﬁ:b e
® fche KampfFund WeeeLauffs davonPavtus k. €. Gere gelofs
: b Nelciris, quodii, qai in fiadio eurrunt, omnes qui- fesumbein

: dem currunt, fed unus accipit braviom, IBifjet ihy gtgg}'ﬂgi‘
nicht/dafivie o in den Schrancen lauffen/ Die lauffen 1ol folen vte
affe] abereiner beformme dag Kleinod. Sielauffenalles fﬁ;;ﬁm‘g:
&in jeder aber der fich imRampff benifiee/ ab omnibus {eabfti- ggon der emis
net, per omnia temperdnselt,continens ab omnibus Lenthalt gen Blort
fich vonallen Dingen | foihnim Lauff hindermmogen / von %O‘LT“hifg
grober und viclen Syeifen/ vonunmdffigem Tranct / von e !
sticheund @3eilbeic / von bem/twelehes den Leib befehiveren mag.
Wozuaber dicle Enehaleung/ Sorg/AMNihe und enmbfige ibung?
Etilli quidem,ut corruptibilem coronam accipiant, anfiporct
Paulusv, 25. Daf fie eine vergdngliche Cron befommen/
eimencitelen Rubme / pramium humana laudis,in Lobbey Dt Terrul ad
SRen=z Marr, . p
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Menfehen/ ein geringen Gavinn ¢ Nos autemincorruptam,
swas follen it Chriften damn wicht thun ¢ wie forgfdltig uns
Bentithen ¢ wic eiffrig (auffen ¢ wie fapfer ams maffigen / und
enthaltin von allem tas im Lauff sur Eivigbeit hindeven undabs
Baltenfan 3 damit wig niche cinen Lorber=Rrang /| eiPDappels
Cron/cin Dlumen=Krans/ fo bald verweleken/ fondern Die tne
vergdngliche Cron/die Svon der Gevechtigbeit | 2. Timorh.
#.v.8. Di¢ Cron deg Lebeng | Apocal; 2. w. 10.immarceicibi-
lemcoronamgloriz, r.Petris.v. 4. Di¢ unveriveckliche Cron
ver fibernatitclichen Blovie | den allerbefienund cdelffen Ges
Corn.l%, minneriverbenmogen, Unus accipit bravium ,, soclcher juxra
leges ftadii, quas Agonotheta pra(cripfic, derjcnig / mwelehee
nach den Sefesen/die der oberfie Phagmerfier und Vorflcher hat
firgefchrichen/rechemaffia und anrbeficn lauffen wird/ foll das
Kleinod datvon tragen, Sic currite;ut comprehendaris 5 wol
Dann @elichee: [auffee alfo/ damitihrs ergreiffet.
Carchus §. 1I, Stadium eftvita prafens,ftadiodromus, eft quifque
gi{c; e Chriftianus. Der Rennt =Plak iff das gegenivartige Lcben / die
auff @even , JSctelattifer darcirt alle und jede Dienfehent / wie S. Chryfofto-
lauffet entroes mus fpriche: (a) Ecvirgines puelle , & vir, & juvenes,S [enes,
:;:5“'“ 200/ & fery,i& liberi,& omnis ordo atque ztas omnis, & {exus uter-
FUL R : : . 2
tergang.  Quesad haccertamina accinguntur. 3u dicfom Rennlauff ek
(2(S.Chry. den dig sarte Srmgfrauen/ Sangling/ SNdnner und Alse/ Jrepe
de laud. S, ynd Leibeigene falles Aleer und Ssefehlecht cingeladen und angys
Ignadii M epichen : und Feine / wann fic tapferlauffen / werden unbelobe
davont gchent.  Shr Lebenifi fides lauffen / der Suwoek der Tod ¢
Ubi {unt principes gentium frage Baruch cap. 3, v. 17, Lo
feund die Fitvften der Heyden | die it den Vogelen Ded
Hitmmels fpiclen | die Silber und Gold gufammien brin=
gen/davanf die Menfchenibr Vertrauen fefien § Dic,ubi
Salomon olim tam nobilis 2 wodey weife Salomon ¢, fwo ek
fchone Abfolon ¢ o der ffarde Samfon 2 wo die uniberwinds
biche $elden und mdchtige Tyrannen ? exterminadi funt ﬁ;
fepn
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fenud hinjgar vevtilget/verfehiounden wic ein Sehatéen/sum
| &od gerennet [ wie ein f[chnelllautfender Vot Sap. 5. v,
| 9. Exterminati funt & ad inferos defcenderunt., fie fepnd fore/
| und ibrer viel in die Holle geloffen. LD bofer und exbarmlicher
C Sauff ! CinRennplag stdie IWcle: und alies was darein/fauf- i
| fet je sum Endund Untergang / wie Paulus fehreibe 1, Corinth. |
=, 9,31, Prarerit figura hujus mundi, Die @eftaltder Welt o A
vergehet. Figura, dic Geffale / gleich der Geffalt oder Farb des IR T
SNenfecblichen Angefiches/ prateric vergehee/ entgehet / und ent-
flichet. Nileftinorbe ftabile, zteraum nihil : ‘f?iff}fs ift auf
Erden beftdndig/nichts ewig. Das Wecr laufftaufundab ; die
Suffe und Wolcker soerden von denn WWinden hin und ber getries |
bens  Die Seur = Flammen {chivingen fich empor / die Sonne gl
faufft in furser Eol viel taufend DNal. Dic Jeiten / abren / il
Monaten/Aochen/Tage und Stunden lauffen fdee fore 5 cine
treibedic andere / unddie vorige Stunbde jage fore die folgende /
und blcibe von diefer gar niches brig : Hora jam przteriit,
Matt. 14, v. 14. So gar dic Reichthumb / Ehren / und SBelifien
reiffen fich mie @semalt Bintoeg/verlaffon ibre Herren/und fuchen *
frembde, Pretericruntillaomnia, Sap. 5. v.9.gehen alle poriz
bex twie ein Sehattent / und sie cin durchlauffender Dott. Da-
Biero der Sathan Luc, 4.9.5. Chrifio alle Xeich der Wt in mo-
mento temporis, ML it einem Augenblict vorgefielit ¢ dann
allg seitliche und irrdifche Ding geben und lauffen vordber in ¢iz
nem SHuy / geben Sffeers gefehrombder hinweg / ¢be ficfommen.
Praterit figura hinjus mundi. . . Ambr. in
Sag was hilfft alfe TBelt Luc,
Mit ihrert Gut und Seld § i
Alles verfehwvind gefchind |
Wie Rauch und Staubim LBind ¢
Ehr/ aroffer Nasme/Gunfi/ Huld/Freundfchaffe/Driderfchaft]
Augen=Gnad / Licbe / verfprochene oder gefchoohrne Tveu /
Sehoubeit) Starcke/ Gefundbeie/ Luft/ Freud / Srgenlichfeit/
. : PR Omnia




§os Bewdiffee Predlar : Nefurd der Gierenniare
Omnia Affes O wie offt verfehivinds gefehwin bfgtmfg foie dep
Ratieh im Wind ¢ ini&u oculiclanduntur omnia,
Tt festen Angenblick a,crd)mmb
' Revflieget alles tofe der Win
snd dannedy  § TIIL, llutﬂrbocfgf L Bfindheit! a‘bizjﬁnrﬁﬂat '

f‘;ﬂ:f:{";f‘ Impiger extremos currit mercaror ad Indos),
IRenfchen Per mare! pauperiem fugiens ,per faxa, pcr ignes,

bemt drevifche 1Ind fedoch folchen extelen Htlblﬂﬂl‘lblgﬁl‘l fliichtige f{,mgen lauf.
- Fen die Nenfehen BaufFen=rocif nach / wagen fich iber die unge:
framme/wilde und Sehiffbruch-reiche SDicer/ réntien tber Birg

und Thal/foaren Fein IR dHe rioch Arbeit/ forchten Feide SNorz

der noch See-Rauber / £ein S) m{ noch Degen / Fein Gefab

noch Tod.  Omncs quidem curtunt , alfo lauffen die meife
QJ“u;tﬁl?cn nicht in den Selhyranclon der ﬂquanat! noch aeh

Uit Yoy 3s.ﬁfr!‘rua Jicl/su B3ott/2u i“i’TEII»:‘.}If‘Ilﬁlll‘lf’ Siche fie cy-

fehaffon s fondern vennen ab undiry s Erhalten desregen wof i

nen irwdifchenSobn/cinenStrob-Krani der betricglichenEhrens

einen jeitlichen Gemwinn oder @enuf / cine augenblickliche Suf

~und St‘?ﬂbf niche aber dic unvermwelcEliche Cron der civigen Ses

figfeit. “AWelclyes it folgendem Hochft bedaurce der Africamifilse

Medit.c.30. Difehyoff Augaltin ¢ Amatorhominum benigniflime’, judex
aquiffime , difcernisne hoe zquum efle? O efudu giaafier

Siebhabex der Menfchen / o Nefu du gerechter Richeer /- folff du

wol fiir reche und billig Ralten / dafdic SNenfehen / mitvollem
Berfrand begabet/und 1m wabten Glauben auffergogen/ embfiz

gor | be gﬁrt’gcr und ciffriger nachlauffen den augenblickhichen
Aolliiften/ 5 rgangﬁcftrn‘kurhtﬁuntrn und flldchtigen Chren/
perituras divitias &tugmvoshonarcs 5 als fuehen und lichen

ich/ thren Eote/ von dem/ und juderm fie erfchaffen / und ‘*urcfg

deffn %Iutfu fo theur crfdfecworden ¢ Dilcernisne hoc zqui

effe ¥ %efu! indir fepnd alle Schip der Weifheit und Wil
fenfehafft/fog/ ift vicfes reche/billia/verninffeia/Chrifitich ¢ Ach

wein ; es i Op/hSriche/irria/ yom Himmel ab jum %crber[ben

431410
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eilett. Yol dannt rabeceS, Augultin : Amorem veftrum pur. InPL 3.

gate,& quales imperus habebatis ad mundum, tales habeatis

ad attificem mundi : Fili hominum;ahr SRenfchliche/verfidnz

Digeund glaubiae Kinder Sotees [ dndert cure Sorg und Licbe/

und gletch twie ihr bishero geloffen sur Wele / und was der LWele
ift/ cben alfo Burtis/ fleiffia und befidndig rennee sum Sehdpfer

gr Welt/ 51 Gsotteurems Herven/ dem befien und unendlichen
Hut.

_§. IV. Filiihominam, ibraber fichfic Sodales ihr nichf al= Befett ab v3

fein perndnffeige Menfehen=Kinder / fondern auch Kindey der
Sipten Y fu/ Sehwefter und Braider des geercupigien Seh=
[ands/dic iBr cuch cben darumb dicferBraderfehaffe cinverfchrics
ben / damiedarcits / als auf einom Stadio oder Renmplas mogee
{auffen geradgeradsu euren fegten Jicl/und das Sicg-Krdng=
fein Der ewigen G3lorie darvon fragent ; Licund wobin habt ihe
bishero geloffen 2 was fiiy cinen @Gswinn verdienet 2 Dorffeibe
cueh ool it David ridbinen : Sineiniquitate accurri,Pf. 58. T
5. Xeb babe mcinen Lauff ohne Ubertrettung und vichtig
gebalten. Lnd wiederumb aus dem 118, PfL v, 32, Viam man-
datorum tuorumaccurri, £ mcin @ote/ dut haft alfe meine
Schritt gegehlet/ich habjaden Weeg deiner Gebotten e
loffen/ nie abiverts/ toedex gur Rechfen | noch sur Lincken
mich gerwendet. O gewiinfeheer Lauff ! ich forchee aber / ¢6
miiffen fich nie swerig mie Job beflagen cap, 9. v. 25, Dies mei
velociores fuerunt curfore ; fugerunt & non viderunt bonums:
pertranfierunt quafinaves poma portantes, & ficuc aquila vo-
lans ad efcam , Meine Tage feyud [Khnelfer getvefen dann
et Canffer s fie feynd hintweg geloffen und haben Feingut
jefelen 3 Sie fepnd voritber gangen aleich toie Schiff die
epfel fithren; ie ein Adler dev jum Aaf dengt. Ach !
meine Kindliche Sabren / meine Sugend und mein Wdnnliches

Altes feynd fore/cilends hiniveg geloffen/Eein Scrachatarus ,ivelz Olaus |, f.
cher in ein cinen Tagauf Ober - Schiveden bis in Denemarek <.7.

24 2 geloffen/

undEnd/mwels
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geloffen / fein Papyrus , wegen feiner @efchmwimdigfeit/ Curfor
¢in Lauffer benambfee / foll thnen mdaen vorvennen/ fugerunt &
non videruntbonum , Sie fynd hinteg geflohen [ undha-
betoenig guts dabinden gelaffen. SNeine Lebens-Seunden/
Wochen [ Wonaten und Sahren feynd fitriber gangen wie oin
febncll flieffenides Sebiff /- mie lauter faufen Acpfeln / unniigen
Srichten/ Untugenden/Siind und Lafier beladen / ficurnaves
poma portantes ¢ ficut aquila volans ad efcam , ichach (eyder !
bint sum Befen/ tie eimunartiges Adlers-Kind sum Aaf/suden
fleifelichen @cliifen/und Fobtigen ALele-G5idteren mitden Sz
geln meiner ungiemblichen Begierden geflogen. O thovichicy
und nichtstoehrtiger Curs ! folffu affo/mein Jubdrer/su lauffen
fortfabren/ witrdeffu am End des Rennplases bedauren : Inva-
cuum cucurri,Phil. 2, v, 16. Dyweh | ich) hab umbfonft / und
vergebeng gefoffen @ cucurri geloffen / wic die Gotelofen/
incircuity, £/al. 11. v, 9. i Creiff| vings wmb/ und dabero of
ters gefirauchlct/and clendig geftiirget, Cucurri, il bin geloffen
binund e / aleich denen Spinnen / und durch meine vicl fltige
Sorgen und Demibungen niches andets gemwdirefee/ als eimciz
gelos und serldcheres Spinngeroed/ welches der T od mit fermem
Spich wird absichen und verwerffen; Dies mei Geur aranca
meditabuntur, P/ 8. v, 7,.Cucutriin incertum,z, Cor. 9. v.26,
Jehbin geloffen anfs ungewtffe | mein Thun und Laffen
mein SNGHeund A rbeit/nicht su der Ehren Gotees/ wic Paulus
gerabten 1. Cor, 10. v. 32. Huch nicht im Namen/ oder1mb der
dicbe Jefugethan/ fondern pur aus Gsewvonbeit/ afeich der s
verndnfftigen Thicren/ ofne befinnen oder nackdencken / wos
1eh aifehaffen todre, Cucurri invacuum, hab alfo vergebens
gelotfen/ binirr gangen vom Qicl /et gefeblet vom Jweck/gar
nichés oder wenia vom Geminn dey eivigenSeligleit darvon gez
tragen. Nibil enim func dies mei, %6, ¢, 7. v.16 Dannniche/
O nichtd feyud meine Lagr Ounglichfliger Sauff | oumerz
festicher Berfuft | nulla reparabilis arce, £ Sehad aiber allen
Sehaven | O Leydiaberalles Lepd | S Vi
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§. V. Epdann lichfte Sodales! fichet ab vou dicfem unmiipen Das Kiclnod

und gefdbrfichen Sauff : Seriis autcitilts metam properamus 2
ad unam,ihy fauffee edglich/ciner fridh dey ander fpath summ FoD: iff Fefuse ver
D vita hze nihilalivd eft quam quzdam via ad mortem , Decsutige,
unfer Scbent iff cin fidcer Qurs sum od : jadas Seben felbftift gl’h"“"”"
aus dem Lebent geben / Ipfum noftrum vivere eft € vita tranfire, S}rém 1
Shoift ja cuer Lcben ¢in Rermplas | darauff i immer lauffee = i Mf;. &
Wit ench in dieweee (auffe der Tod. Das il iff ein feligerTod/ 27,
der Borfauffer | Wegrweifer / Sufchauer und Anveiber ift Jefus
der Gsecreusigte /welcher wieein Ricf vomSimmel herabin den
Sunafrdulichen Sehoof Narid/darauf; in bieKrippe/bald iiber
Frilgel und Bera geloffen / und ¢ndlich aufs Creuss gefprungen s
undan felbiaes/swic an einer Scheiben/feinen heiligen Leichnamb
sum Kleinod aufgehencke, O ¢dles Kieinod ! o Fofilicher @eiviii/
Sefus der Secreusigee ! Diefent allein verfangte S .Thomas vot
Aquin, da ¢r ju Chrifto fprach ¢ Nonaliam preeerte, D Nefu
et/ aus fauter Sicbesumiv amCreus flerbender Jefu/ fir al=
fedic treu geleificte Dienfiebeaehre ich Feiners andern Lobn / als
~ Dich meinen @ote das Hichfte und unendliche SSut. Doyt Gz
fichte Bangt dicfes Kicinod vor curen Augen 2 bicf Babt by etch
sum Fweek und Gewvini cures ScbenszLauffs firaeficlit / daihe
cuch feiner B riderfchafft cinverleibet = Er Bat diefe Berfamb=
fung sum Rennplag auf dem Calvaric - Dergbefiimme s Crif
der Plag - Meiffer und Vorfieher dicfes aeififichen und eiligen
Wet-Lauffs/ Agonotheta, und gugleich Quifchauer/ Anveiber/
Sxclffer/ SRitlauffer. Adjuvarcerrantem, qui certamen indi-
xit, Auguft. Wheilcher den Streit Batangefage / Bilfe dent firei= Serm, 104,
tenden, Welehes Rupercus befraffeiget ¢ Qiuandodefuitago- L.s. de vi-
nizantibus fervis fuis * YBann Bat Chriftus feine in dey Tod= &or. cu 24
Angft frrcicende Dicner verlaffen ¢ Ev ift endlich Brabeutes der
@aben=Auffpender / Brabeum der Preif unddas Kleimod, Sic
currite ut comprehendatis,, fo lauffee dann/ danie 1hrs erareifz
fer,  Non coronabicurnifi quilegitimé certaverit 5 Ketner

: 0q 3 witd .




s g AR i [

——an

o _-'I'A_'-‘Ff:'fh T ._“'. . =

LSV N

Sritabnutig
an bie Sodas
fes 7 baB fie

310 Srodiffee Predige : Nefud der aecrenigee
tird gecronet werden ex habe da vitterlich undbeftindig
geloffen und gefeviteen| 2. ad Zim, 2.0, 5, ;

S« VL. Currite, lauffes/und damit ibr ciffrig und ficher Fettz,
net/ biteet mit der Salomonifchen Braut : Trahe me, curre.

tapffer lauf- Musin odorem unguentorum tuorum, Canticor, 1, v. 3. euch

fén 7 das beffe
Rletnod ben
Himmel zu
geminnen,

Barrad,T.1.
Li,e¢ 10

Celiusl, 9.

ung [ fowollen wiv hinter div fauffen.Jeuch uns o gecreu:
gigter Dlut-Drautigam! scuch ns durch deine Frdffeige Gdnads
geuch unes durch deinc aufigereckte Hand/Ddamie wir 3u dir fauffen
indem Seruch deiner Tugenden / auf ben Seruch des von dip
auf dens Calvaric-Derg sufammen gebundenen Rprbenzodep
Lendens=Ditfehlein ¢ dann der feig/mwelcher den SSeruch deiner
&iche/ @atc und Barmbergigher am Creus entpfindet/ curric &

volat,faufft und fleuche ;u dix,.Currice,fo cifce Daii ;u demRenn-

plag dicfer Verfambivmg 5 und enebaltct cuch su felbiger Stund

vou allen dDem/was euch Finderen mége : Haltes euch i Lebengs

Lauff abvom Fraff und BVollerey / vous Janck und Hader [ von
Wnucht und Leichefereiafert, Thuct niche weniger als die ey=
Den/soclehe ficky vou jestgemeltem abgebalten/umb cines frdifehi
Getvinns Balber / & illi quidem , ut corruptibilem coronam
accipiant, nosautem incorruptam : YBas folt ibr dann niche
ehun ihr Chriffen / #hr Sodales des fierbenden Nefu/ dic unver-
welckliche ewig granende Cron der GSlorie jucriverben, Sic cur-
rice, fo lauffet dann in die mete/ ser am beften/ mitl ehDigfien/ atz
dacheigften/lichreichffen und danckbarfier moge verehren das itz
tere Lepden und Sterben Nefur, Lauffee alfo / wiefener bertibmee
Lauffer Philippides , der in cinem ag finfeig Meilwegs vom
Kampf-35Mas gen Athen geloffen/umb der A thenienferSieg iz
oer Die Perfier deim Magiftracansudeuss mit diefen beeden oy
ten : Vicimus, valete, IWir Baben obgefieges/ achabs euelh ol
Qarauff gank crmidet und obnmdcherg darnieder gefallen und
gefiorben. Sic currite,lauffet alfo/damit thr am End des Lebens
oder Rennplages mit Paulo euch rihmen meégee : Curlumcon-
fammavi. 2. Zim. #.v. 7. 3y Habe meinen LanfFoolfendet |
i1 Diga




- it unfer¢itinige el 11nd Kieinod. 351
in dicfer Draderfelyaffe mich fleiffis im geifilicht Weee-Lauff o
ibet 5 Giir das cingige Jiel undEndinalicn meinen Sorgen /
Wercken / INiihe und Arbeit pur alleinvor Augen gehabt J&=
fum den Gdegreussighens anbey dicfe mene Andachedalin gerichs
got/daf ich mochee einen feligen Lod crhateen, Fidem [ervavi,ich
Babe auch meinerHefand [ weldier ficy gewdidigetam S reuss
wmein SBruder st werden / Lren gehalten /michts andeys aefuche
undverlanget | alsin finer Dridevbichen Liche sulebett / und ju
fierben ; Fidem fervayi,Babeein fifies Lerevaven federseit aefes
fet und fese es anmochy / auf fein biteeres Lepden und Sterben 5
Eudfich nach meinem Sebens=Lautff mit Augultino fein Ereus /
Blut und Seyten = Wnbde als das vorgefiedkee Jicl crariffen
Inreliquo repofita cft mihi coronajuftitiz, quam reddet mihi
Dominus inilla die juftus Judex : non{olum autem mihi, fed
& iis qui diliguntadventumcjus. v; 8: B0l dann Higin gecrey?
gigeer SHepland Chrifte Nefu/ cin Anfanger/ Anreiger/ Diithel=
fev/ Belobrer tnd Klcinod dicfes Wett=Lauffs jum glhicEfligen
T od unbd Ewigfeit/ curfum confummavi , fidem fervavi; Jch
hab durch deine BSnad dagmeine gethan s foll ceivas ermanz
gelen/das wolleftu durch deinen biutige Lauff und fchmerglichen
Todam Creugerfesent: Nunift nichts mebr ibrig als das Kicis
11od/ die Cron der Goerechtiglert/ dic iff mir bepgelegt indeiner of=
fenen Hergens-IBunde :dic wirfiu mir und meitien INie-Bri-
deten/welche felbige auch verlangen/qemif/ deinem Verfprechen
gemaf/mietheilen anjenemgroffon Tag. it dicfer Noffnung
und fldcem Vererauen eigetch / vom Scbens=Lauff endlich gas
grmidet/ mcin frerbend Haupesum Tod ¢ und rede suleheeuch
mcinen leben SRie=Sodalibusgu ¢ Vicimus,valete, 1}
Babe meinen Lauff vollendet/das Jicl erveiches; 0as
Kileinod st crivarvecn, Valete guee
Stacht : und folget naeh.
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	Erste Predigt: Ecce Rex tuus. Matt. 21. v. 5. Sihe dein König. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist ein König der Liebe und Glorie deren/ welche ihm dienen/ ihn lieben/ und verehren.
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	Zweyte Predigt. Ecce sponsus venit, exite obviam ei. Matt. 25. v. 6. Sehet der Bräutigam kommt/ gehet herauß ihm entgegen. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist ein Blut-Bräutigam vermählet mit denen Sodalibus seiner Tod-Angst/ zur Beywohnung und Liebe im Leben/ und nach dem Tod zur Gemeinschafft der ewigen Freuden im Himmel.
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	Vierdte Predigt. Dux fuisti in misericordia tua populo, quem redemisti. Exodi 15. v. 13. Du hast geleitet auß Barmhertzigkeit dieß Volck/ das du erlöset hast. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte ist denen Sodalibus seiner Tod-Angst der sicherste und beste Führer/ durch die Wüste dieser Welt und Einöde des Tods auf dem Weeg der Ewigkeit zur Himmlischen Stadt Jerusalem.
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	Fünffte Predigt. Magister vester unus est Christus. Matt. 23. v. 10. Einer ist euer Meister/ Christus. Jnhalt. Jesus der Gecreutzigte/ der allerbeste Lehrmeister/ lehret mit Wort und Exempel (besonders auff der Creutz-Cantzel) wol zu leben/ und selig zu sterben.
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	Sechste Predigt. Beatus, qui invenit Amicum verum. Eccl. 25. v. 12. Selig ist der/ welcher einen getreuen und wahren Freund findet. Jnhalt. Jesus der gecreutzigte ist ein wahrer und getruer Freund im Leben/ in der Noth und im Tod.
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	Siebende Predigt. Sponsor factus est Jesus. Hebræ. 7. v. 22. Jesus ist geworden ein Bürg. Zu den Hebräern c. 7. v. 22. Jnhalt. Jesus der gecreutzigte ist gewesen unser Bürg/ hat die Schulden für uns mit seinem Blut und Tod bezahlet/ und fordert dafür schuldige Danckbarkeit.
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	Achte Predigt. Advocatum habemus apud Patrem Jesum Christum. 1. Joannis 2. v. 1. Wir haben einen Fürsprecher bey dem Vatter Jesum Christum. Jnhalt. Jesus der Gecreuzigte ist unser Advocat, das ist: Helffer/ Schutzherr/ Tröster/ Fürsprecher und Anwald wider die Feindliche Anklagen im Leben/ und fürnemblich im Tod.
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